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Herzlich willkommen zur 32. Brühler Straßenkerwe 

Heit wie domols! 
 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
liebe Freunde der Brühler Straßenkerwe aus nah und fern, 

 

seien Sie herzlich willkommen zu unserer 32. Straßenkerwe, der beliebten Open-
Air-Veranstaltung im Brühler Ortskern: hoffentlich lacht die Herbstsonne über 
der Friedrich-Ebert-Straße und dem Meßplatz, dann macht es umso mehr Spaß 

dort an den Ständen der Vereine und privater Organisationen zu verweilen. 
 

Die Organisatoren bauen einen großen Vergnügungspark auf dem vorderen 
Meßplatz auf und haben ein buntes Programm mit Live-Musik, Kinderanimation an 

den Ständen und auf der Festbühne vorbereitet, einige neue Stände werden 
diesmal mit von der Partie sein. Am Kerwesonntag öffnen einige Geschäfte im 

Ortskern zum „verkaufsoffenen Sonntag“ ab 13:00 Uhr. 
Unser Dank gilt den "Kerweborscht", die altes Brauchtum neu beleben und ihren 

neuen “Owwerkerweborscht” mitbringen.  
Ich wünsche allen frohe und friedliche Stunden an den drei Kerwetagen und 

freue mich auf gute Begegnungen und Gespräche, 
 
 
 

Dr. Ralf Göck 
Bürgermeister 
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Villa Meixner
Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

www.bruehl-baden.de

Villa Meixner

DEKORATIVE MALEREI 
& HERBSTMARKT

SAMSTAG 08.10.
14:00 - 19:00 UHR

SONNTAG 09.10.
11:00 - 18:00 UHR

Eintritt Garten: frei! 
Eintritt Ausstellung: 2,50 € (Spende an den Förderkreis Dourtenga) 

Für das leibliche Wohl sorgen die Mitglieder
des Förderkreises Dourtenga und der Kulturfreundeskreis! 

Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

DEKORATIVE MALEREI 

SAMSTAG 08.10.

SONNTAG 09.10.

 (Spende an den Förderkreis Dourtenga) 

des Förderkreises Dourtenga und der Kulturfreundeskreis!
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Liebe Kerwebesucher, 
es is widder soweit - zum 32. Mol  

ertönt durch Briehl laut die Parol: 

Erntedank heeßt Kerwezeit  
bei uns isses am Wochenend widder soweit. 

Unser Kerwepaar tut se suche  

Kerwewei un Kerwekuche 
Dabei wie immer ä aldi Tradition 

die Kerweborscht seit vielen Jahren schon! 
Noch wichtiger is, ich sag´s mit Freud,  

2016 – also erneut  
Vor vielen Jahren in der Chronik erforscht 

Es gibt ihn schon lang  

dä Owwerkerweborscht  
 

Wenn Sie diese Zeilen lesen ist die diesjährige Kerwe (Wein 
& Kuchen) bereits schon auf Brühler Gemarkung 

verbuddelt und zum Gesuchtwerden bereit.  
Der Kerweumzug setzt sich um 13:40 Uhr ab dem Brühler 

Rathaus in Bewegung.   

Die Kerwe kann beginnen! 
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Stand Standname Getränke, Speisen & Musik 
2 & 10 Chorgemeinschaft Brühl 

Baden CGBB 
Ausschankwagen - Softgetränke, Bier Wein 
an allen Tagen Schnitzel, Pommes und Bratwurst 
Sonntag Rindfleisch mit Meerrettich und 

Rindfleischsuppe 
Montag Schiefer Sack (Bratwürstel, Leberknödel und 

Sauerkraut) 
 

4 Mierzwinski Waffeln und Softeis 
5 Schwab Petra Schmuck 

6a Dieterle Edeka Embach Softgetränke, Ananas- und exotische Früchtebecher - Musik 
6 Gabor Szeman Ungarische Bratwurst, Ungarisches Gulasch - Musik CD 
7 Maric Milchgetränke und Eistee - Crepes  

Glücksrad und Luftballonmodelage 
8 Westerholz/Sessler Kreativwerkstatt - Basteln für Groß und Klein 

12 Bauernstand landwirtschaftliche Artikel 
13 Netzwerk Brühl/Rohrhof Info Stand mit Rolliparcour 
14 Erkan Yuca Bratwurst, Steak, Pommes, Süßkartoffel, Softgetränke 

15 & 16 Geschirrzelt Rohrhöfer Göggel 
21 CV Rohrhöfer Göggel Bier, Schorle, Softgetränke, sowie Kaffee und Kuchen 
22 Musikverein Brühl/ 

Brühler Bläserakademie 
div. alkoholische Getränke u. Softgetränke  
täglich Landschweinbraten mit Kartoffelsalat u. 

Brot 
täglich ab 15:00 Uhr hausgemachte Kuchen u. Torten 
Sonntag 11:00 Uhr Weißwurst u. Brezel 
Montag 11:00 Uhr Wellfleisch mit Kraut u. Brot 

MUSIK 
Samstag 21:00 Uhr Late Lounge 
Sonntag 12:00 Uhr Jugendblasorchester 
Sonntag 19:00 Uhr Sinfonisches Blasorchester 
Montag 19:00 Uhr Die fabelhaften Shakerboys 

 

23 Imbiss Steak, Bratwurst, Pommes, usw. 
25 & 26 Bühne & Organisation 
27 & 28 FC Powerplay Brühl Softgetränke, alkoholische Getränke  

Samstag, 01.10.16 Livemusik (Musikzelt gegenüber) 
 

27b Mehmet Sabor Choko Kebab, Softgetränke 
31 Angela Sold Crepes 
32 Stefanie Valuch Süßwaren 
33 Baguettes Müller Softgetränke - verschiedene Knobi-Baguette und Maiskolben 
34 Aquarienfreunde Brühl Fassbier, Weinschorle, Softgetränke - Bratwurst, Currywurst, 

Pommes 
35, 35a 

43 
FV Brühl Alkoholische Getränke, Softgetränke – Backfisch – Kuchenzelt 

Torwandschießen 
36 Sportverein 1921 e.V. 

Rohrhof 
Wein, Sekt, Bier, alkoholfreie Getränke 
 

  Alle Angaben ohne Gewähr 
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37 & 38 Nils Reinmuth Softgetränke, Bier, Wein, Longdrinks, Cocktails, Shots usw. - 
Flammkuchen - DJ 

40 Privatmannschaft 1969 FV 
Brühl 

Bier, Wein, Sekt und andere Spirituosen  
Sonntags Kaffee und Kuchen 

 

41 Karnevalverein 
Kollerkrotten Brühl 1953 

e.V. 

Softgetränke, Bier, Cocktails, Spirituosen 

42 Freizeitkicker FV Brühl div. Getränke - Schafskäse, Fladenbrot 
44 Fahrgemeinschaft 

Raischnooge Brühl 
Taca Spezial - Single Malt Whiskys, Secco Varianten, verschiedene 
Biere und Weine, div. Getränke und Softgetränke 

45 Triebskorn Bier, Wein, Mixgetränke - DJ an allen Tagen 
Sonntag ab 13 Uhr Kreativwerkstatt für Kinder mit Kinder-

schminken und basteln 
 

46 DRK Ortsverein Brühl e.V. Steak mit Brötchen und Zwiebel, Bratwurst 
47 Kerwe - Stadel  

Dietmar Franz 
leckere Drinks und Cocktails.  
Samstag- und 
Sonntagabend 

DJ Charly aus Ketsch mit aktuellen Hits und 
Altbekanntem 

Auf geht’s zur Partystimmung! 
48 Bistromobil  Weik Softgetränke, Cocktails, Kaffee - Burger - Musik CD 
49 Dampfnudelhaus Schnepf Dampfnudel mit Vanille- od. Weinsoße, Flammkuchen Elsäßer Art 

od. vegetarisch 
50 KJCOM Softgetränke, Bier, Wein, alk. Mixgetränke 

Sonntag 13-17 Uhr Kaffee und Kuchen 
 

51 Peters Fischmarkt Fischspezialitäten 
52 Bamboleo Club 07 Achtung neuer Standplatz! 

Div. Getränke, Bier, Wein, Sekt, Longdrinks, Shots, Softgetränke - 
Musik mit DJ 
Sonntag 11-18 Uhr Oktoberfest mit Frühschoppen und 

Weißwurst 
 

53 Nelle Süßwaren 
54 GÖZDE OASE Softgetränke - Döner, Pommes, Salate, türkische Pizza, sonst. div. 

Gerichte 
55 Krusig Jun. Crepes 
56 Jugendgemeinderat Longdrinks, Bier, div. Getränke - Waffeln 
57 Die Speiserei Hamburger Spezial 

Alle Angaben ohne Gewähr 
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Programmänderungen vorbehalten; ohne Anspruch auf Vollständigkeit; alle Zeitangaben sind ca. Zeiten 

 

 

 

 

 

Samstag, 01.10.2016 
12:00 Uhr Festbeginn 

 

13:30 Uhr
  

Treffpunkt am Rathaus – Kerweumzug begleitet durch die 
Brühler und Rohrhofer Kerweborscht, dem Spielmannszug der 
Freiwilligen Feuerwehr Brühl, den Kindern des Kindergartens 
St. Bernhard und des Jahnschulenhort Brühl 
 

15:00 Uhr Offizielle Eröffnung durch Bürgermeister Dr. Ralf Göck und 
Vorstellung des Owwerkerweborscht 2016 durch die Kerwe- 
borscht, auf der Aktionsbühne.  
Ausgabe von neuem Wein und Zwiebelkuchen an die Kerwe 
besucher (gespendet vom Festwirt) 
Im Anschluss:  
Auftritt des Tanzmariechens der Rohrhöfer Göggel (Julia Wolz) 
Auftritt der Tanzmariechen der Brühler Kollergrotten (Filifha 
Fröber, Vanessa Hohmann, Charly Schiefer) 
 

gegen 
17:00 Uhr 

…wenn 6 junge Männer aufeinander  
treffen und ihrer Leidenschaft  
nachgehen dann ist vom alten  
Classic Rock bis hin zum modernen    
Pop-Rock vieles vertreten. 

 
 
 
 
 



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 30. September 2016 · Nr. 39  | 7 

 

Programmänderungen vorbehalten; ohne Anspruch auf Vollständigkeit; alle Zeitangaben sind ca. Zeiten 

Sonntag, 02.10.2016 
11:00 Uhr Musikalische Umrahmung mit Power – Pit 

 

13:00 Uhr Buntes Bühnenprogramm mit Moderator Peter Lembke  
Tanzmariechen der Rohrhöfer Göggel (Julia Wolz) 
Tanzmariechen der Brühler Kollergrotten (Filifha Fröber, 
Vanessa Hohmann, Charly Schiefer) 

 Tanzvorführung der Nawiegehtdas Brühl mit Square Dance und 
Glogging Club 

 Einzug des Country Clubs Buffalos Brühl mit anschließendem 
Line Dance und Gesangsvortrag mit Frenky 

 Tanzsportclub Kurpfalz mit Hipp-Hopp Tänzen der Kinder- 
und Jugendgruppe 

 Tanzgruppe des Tanzsportclubs Kurpfalz mit orientalischem 
Tanz    

 Frenky – Country- und Western – Musik 
 Fine Arts Music – Beste Unterhaltung mit Rock-Klassikern, 

Musical-Goldstücken und Pophits 
 

gegen 
17:00 Uhr 

5 Kerle, keine Ladies! 
Die bekannte Akustik-Cover-Band  
aus Brühl spielt ein breitgefächertes  
Repertoire für alle Altersklassen. Ob Rock,  
Pop, Oldies oder Stimmungshits, alles ist dabei 

Montag, 03.10.2016 
12:00 Uhr
  

Unterhaltung mit Power - Pit 
Kinderprogramm auf und neben der Bühne 
 

gegen 
17:00 Uhr 

…eine fünfköpfige Pop/Rock/ 
Alternative Coverband aus 
Schwetzingen begeistert das  
Publikum mit alten und neuen Klassikern 

An allen Tagen großer Vergnügungspark, sowie am Dienstag, den 04.10.2016 
Familientag auf dem Kerweplatz mit ermäßigten Preisen! 
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Aus dem Gemeinderat
Ein „proppenvolles” Programm wurde gut gegliedert in gut zwei 
Stunden abgearbeitet, im Wesentlichen ging es um die Finanzen 
der Gemeinde, 2015, 2016 und in der weiteren Zukunft.

Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 
Sitzung
Zu Beginn der Sitzung gab Bürgermeister Dr. Göck drei Beschlüs-
se aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung bekannt. So habe 
man ein Ladog-Mehrzweckfahrzeug für den Bauhof beschafft. 
Ein Sanierungsvertrag mit einem Grundstückseigentümer in der 
Neugasse abgeschlossen sowie das Grundstück samt Stromhäus-
chen in der Hauptstraße auf dem Parkplatz zwischen altem und 
mittlerem Schulhaus erworben.

Jahresrechnung 2015
Ein wenig gespannt war man auf die Zahlen der Jahresrechnung 
2015 schon. Wurden diese doch erstmals im doppischen Verfah-
ren präsentiert. Dabei werde, dass illustrierte Wolfgang Reffert 
(CDU) sehr eindrücklich, die finanzielle Situation in drei Säulen 
dargestellt. Zum einen sei das der Ergebnishaushalt, in dem alle 
Erträge und Aufwendungen zusammengefasst würden. Es ist die 
Gewinn- und Verlustrechnung mit der Position Abschreibungen. 
Mit ihr werde deutlich, ob eine Gemeinde von der Substanz lebe 
oder Wert aufzubauen vermag. Die zweite Säule ist der Finanz-
haushalt mit allen Ein- und Auszahlungen. Und die dritte Säule 
ist die Vermögensrechnung mit der Darstellung von Schulden 
und Vermögen.
Und das Schöne bei dieser Haushaltspremiere 2015, so Bürger-
meister Ralf Göck, „das Ergebnis liest sich deutlich besser als der 
Haushaltsplan“. Laut Plan ging die Verwaltung für 2015 davon aus, 
dass die Gemeinde mit 1,8 Millionen Euro von der Substanz lebe. 
Im Ergebnis waren es nun jedoch nur 785 000 Euro. „Eine Verbes-
serung von 1,1 Millionen Euro, die sich angesichts eines 27-Mil-
lionen-Euro-Haushalts sehen lassen kann.“ Trotzdem bedeutet 
die Zahl, dass die Hufeisengemeinde auf Kosten der Zukunft 
lebe. Vordringliches Ziel müsse es daher sein, diese Abschrei-
bungen auch zu erwirtschaften. Freundlicher erscheint das Bild, 
wenn man die Wertsteigerung bei den Vermögenswerten hin-
zunimmt. Im Gesamtergebnis bleibe dann mit knapp 188 000 
Euro sogar eine positive Zahl. Dies sei einigen Grundstücksver-
käufen zu verdanken. Und hier lauert denn auch ein fiskalisches 
Risiko, denn solche Grundstücksverkäufe können nicht endlos 
fortgeführt werden.
Ein weiteres Risiko für die Haushalte der Zukunft seien übrigens 
Pläne der Landesregierung in Stuttgart eine Art Sparbeitrag der 
Kommunen zu erheben. „Seit 2011 erhalten wir Jahr für Jahr 
mehr Geld aus Stuttgart, doch 2017 könnte sich das ändern”, 
befürchtet Göck und hofft auf die derzeit laufenden Finanzver-
handlungen zwischen dem Land und den kommunalen Spitzen, 
dass es so weit vielleicht doch nicht kommt.
Inzwischen der größte Brocken sei mit jährlich 1,6 Millionen Euro 
Zuschussbedarf die Kleinkindbetreuung. Dazu kämen noch 1,3 
Millionen Euro für die Betreuung der Grundschüler. Viel Geld, 
aber eine gute Investition in die Zukunft, so Göck. Trotzdem 
müsse man auf eine faire Lastenteilung zwischen Kommune, 
Land und Eltern achten.
Schlussendlich erklärte Göck, dass die Gemeinde über finanziel-
len Spielraum verfüge. Immerhin stünden den Schulden von fünf 
Millionen Euro, ein Guthaben von 12,4 Millionen Euro gegenüber, 
das im abgelaufenen Jahr um eine Million zurückgegangen sei. 
Dennoch gehe man mit einem durchaus ordentlichen Polster in 
die kommenden Jahre.
Eine Einschätzung, die im Rat allgemein geteilt wurde. Reffert 
(CDU) verwies aber darauf, dass zahlreiche Ausgaben weiter 
steigen würden und man rechtzeitig an den Stellschrauben für 
Einnahmen und Ausgaben drehen müsse. Ein Satz, den Hans 
Hufnagel (SPD) sofort unterstrich. Immerhin zahle die Gemeinde 
heute eine Million Euro mehr für Personal als noch 2010. Poli-
tisch war das zwar gewollt, komme der Anstieg doch vor allem 
aus den Kostensteigerungen bei der Kinderbetreuung. Auch auf 
anderen Feldern erwartet der SPD-Politiker einen höheren Auf-
wand. Und so müsse der Gemeinderat immer genauer prüfen, 

was gehe und was nicht. Dabei wissen die Politiker, dass sie nur 
auf einen kleinen Teil der Haushaltsmittel tatsächlich Einfluss 
haben. Aber dieser sollte klug genutzt werden. Heidi Sennwitz 
(FW) unterstützte diesen Ansatz und erklärte, dass Ausgaben 
und Einnahmen noch genauer ins Visier genommen werden 
müssten. Peter Frank (GL) zeigte sich ganz grundsätzlich ein-
verstanden mit dem Haushaltsystem Doppik. Werde hier doch 
klarer, was sich die Gemeinde leisten könne und was nicht. Es 
gehe um ressourcenschonendes Haushalten mit dem Ziel auch 
für die nachkommenden Generationen Handlungsspielraum zu 
erhalten. Darüber hinaus forderte er einen „Agenda Brühl 2025“ 
unter Beteiligung der Bürger für ein umfassendes Gemeindeent-
wicklungskonzept.
Am Ende votierten die Ratsmitglieder einstimmig für das Jahres-
ergebnis 2015 und zugleich das Jahresergebnis der Abwasserbe-
seitigung mit einem Überschuss von 165 000 Euro. Mit dem Plus 
könnten stabile oder sogar leicht sinkende Abwassergebühren 
verwirklicht werden.
Haushaltszwischenbericht 2016
Zur Kenntnis nahmen die Ratsmitglieder den Haushaltszwischen-
bericht für das laufende Jahr. Hier gebe es, so Göck, zwar positive 
Signale, aber es sei noch zu früh klare Entwicklungen absehen zu 
können. Am Ende würden die Verbesserungen im Vergleich zu 
den Planungen aber etwas schwächer ausfallen als noch 2015.
Kauf eines Grundstücks vom Schulverband Brühl-Ketsch
Etwas weniger einvernehmlich ging es beim geplanten Kauf 
eines Grundstücks vom Schulverband Brühl-Ketsch zu. Zur Ver-
wirklichung des Sportparks Süd braucht die Gemeinde ein rund 
5200 Quadratmeter großes Grundstück vom Schulverband. Hier-
bei gab es nun eine Einigung, die die Gemeinde pro Quadratme-
ter 120 Euro kostet, also insgesamt 624 000 Euro. Auf der anderen 
Seite mietet der Schulverband dann morgens die fertigen Sport-
anlagen der Gemeinde für den Schulunterricht. Christian Milden-
berger (CDU) und Roland Schnepf (SPD) begrüßten die Einigung 
einhellig: „Wieder ein kleiner Schritt Richtung Sportpark.“ Thomas 
Zoepke (FW) monierte zwar keine vollständige Transparenz bei 
der Finanzierung, signalisierte aber trotzdem Zustimmung. Klaus 
Triebskorn (GL) erklärte hingegen, dass hier alles in die falsche 
Richtung laufe und die GL nicht zustimmen könne. Am Ende 
stimmte die Mehrheit des Rats für den Kauf des Grundstücks.
„Ratsangelegenheiten”
Mehr oder weniger problemlos ging auch der Beschluss zur 
Hauptsatzung des Gemeinderates mit kleinen Änderungen durch 
den Rat. So kann nun bereits ein Sechstel anstatt ein Fünftel der 
Ratsmitglieder einen Antrag stellen. Beschlossen wurde nach 
einer kurzen Diskussion auch eine Unterstützung von maximal 
100 Euro bei Betreuungsleistungen (zum Beispiel für Kinder oder 
Pflegebedürftige) für ehrenamtlich Tätige. Und Lothar Ertl wurde 
einstimmig zum beratenden Mitglied in den Kultur-, Sport- und 
Partnerschaftsausschuss berufen.
Bebauungsplanänderungen
Ebenfalls einstimmig wurde eine kleine Änderung bei den Bau-
vorschriften „Bäumelweg Nord“ und „Schütte-Lanz“ beschlossen. 
Damit können nun Regelverstöße gegen die Bauordnung in 
Zukunft auch mit einem Bußgeld geahndet werden.
Überörtliche Prüfung der Bauausgaben 2011 bis 2015
Zur Kenntnis wurde die überörtliche Prüfung der Bauausgaben 
der Haushaltsjahre 2011 bis 2015 genommen. Anders als die 
Mehrheit im Rat sah Triebskorn (GL) in dem Bericht größere Bean-
standungen moniert, „die mir Sorge bereiten”. Er musste aber von 
Bauamtsleiter Reiner Haas darauf hingewiesen werden, dass die 
Beanstandungen auch aus Sicht der Gemeindeprüfungsanstalt 
als unwesentlich eingschätzt worden seien. Man bemühe sich 
wie immer, auch diese Fehler noch stärker zu vermeiden.
Investorenauswahlverfahren FV-Gelände
Und zum Schluss wurde gegen die drei Stimmen der GL auch 
dem Verfahren zur Investorenauswahl für eine etwaige Bebauung 
„Am Schrankenbuckel“ zugestimmt. Dabei erhält „MVV Regio-
plan“ für knapp 27 000 Euro den Auftrag, mit dem Gemeinderat 
zusammen das Gelände des „Fußballvereins Brühl 1918“, der im 
Kontext des Sportpark Süd-Projekts umziehen wird, ganz grob zu 
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überplanen und dann Investoren zu suchen und sich Angebote 
für mögliche Bebauungen und deren Erlöse aufzeigen zu lassen. 
Entschieden werde dann nach einer Beteiligung der Bürger im 
Gemeinderat, welche Pläne letztendlich umgesetzt werden. Bür-
germeister Dr. Göck schlug dieses Verfahren vor, um zu erfahren, 
was konkret für das Gelände erlöst werden könne.
Hans Faulhaber (CDU) hält das Verfahren für geeignet, um zu 
erfahren, ob der „Sportpark Süd” finanziell erträglich umgesetzt 
werden könne. Auch Roland Schnepf (SPD) findet es wichtig, zu 
erfahren, was für das Gelände erzielbar sei, wenn eine bestimmte 
Bebauung gewünscht bzw. zugelassen werde. Jens Gredel (FW) 
hält es für wichtig, dass die Gemeinderäte, aber auch die Bürger 
frühzeitig einbezogen werden in die Planungsabsichten auf dem 
FV-Gelände. Wenn die Erlöse die Kosten deckten, sei seine Frak-
tion bereit, nochmals über den Sportpark Süd nachzudenken. 
Allerdings sei es auch wichtig, dass das Geothermiekraftwerk 
vom Tisch sei. Auch hier stimmte die GL dagegen: Ulrike Grüning 
wollte lieber einen städtebaulichen Wettbewerb, um der Phanta-
sie der Architekten freien Lauf lassen zu können. Außerdem hätte 
die GL lieber noch weitere Anbieter gehört. Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck erinnerte daran, dass das zweite Angebot wesentlich 
teurer gewesen sei.
Informationen durch den Bürgermeister
Auf eine Anfrage von Gemeinderat Triebskorn, der einen hohen 
Zaun an der Einmündung Hebel-Uhlandstraße bemängelt hatte, 
gab der Bürgermeister bekannt, dass zu der Errichtung dieses 
Zaunes im Ausschuss für Technik und Umwelt am 15.08.16 die 
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans erteilt 
wurde.
Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Gemeinderat Gothe fragte an, ob es auf die Ausschreibung 
für einen neuen Bäderleiter Resonanz gebe. Man habe gute 
Bewerbungen vorliegen, so Göck. An der Entscheidung über 
die Besetzung wolle man, obwohl dies eigentlich von der Besol-
dungsgruppe her in den Zuständigkeitsbereich des Bürgermeis-
ters falle, dennoch den Gemeinderat gerne beteiligen, wenn das 
gewünscht werde.
Eine ganze Reihe von Anfragen wiederholte Gemeinderat Triebs-
korn, diese seien seiner Meinung nach von der Verwaltung nicht 
beantwortet worden. Einmal ginge es um die Asphaltierung 
des Real-Parkplatzes. Hier habe er eine bessere Wasserführung 
angeregt. An der Jahnschule wurde ein Baum entfernt und der 
entsprechende Platz gepflastert. Weiter erinnerte er an seine 
Anfrage bezüglich der Verkehrssituation an der Einführung Ger-
maniastraße, an die von ihm schon mehrmals angeregte Absen-
kung der Bordsteine im Bereich Fichte-/Uhlandstraße sowie seine 
Anfrage zu einem Ergebnis der Geschwindigkeitsmessung in der 
Albert-Bassermann-Straße. Das Display, das in der Humboldtstra-
ße hinge, sei hier seiner Meinung nach viel besser als dort aufge
hoben. In der Albert-Bassermann-Straße würde gerast, nicht in 
der Humboldtstraße. Bürgermeister, Verwaltung und Gemeinde-
rat widersprachen hier Gemeinderat Triebskorn vehement. Ein 
Teil der Anfragen sei bereits beantwortet, auch im Gemeinderat, 
allerdings seien die Antworten wohl für Gemeinderat Triebskorn 
nicht zufriedenstellend ausgefallen, weswegen er sie immer wie-
derhole, so die Antwortenden.
Gemeinderat Jens Gredel wollte wissen, wann der Container, der 
für den Umbau des Kindergartens St. Lioba verwendet würde, 
aus der Berliner Straße entfernt werden könnte. Ortsbaumeister 
Haas rechnet mit einer Fertigstellung des Kindergartens in ca. 
zwei Wochen, so dass er Ende Oktober abtransportiert werden 
könne.
Gemeinderätin Rösch sprach tote Bäume am Lachenweg an, die 
man beseitigen möge.
Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Herr Gaisbauer fragte bezüglich des Geothermie-Geländes nach 
dem Grund, warum der komplette Bauzaun weg wäre und nur 
Teile des Geländes gesichert seien und warum Wasser abge-
pumpt würde. Außerdem wollte er den Stand der Räumungs-
klage wissen. Nachdem GeoEnergy bzw. der Insolvenzverwalter 
die Miete für den Zaun nicht mehr bezahlt habe, sei dieser 
von dem Vermieter abtransportiert worden und die Verkehrssi-

cherungspflicht letztendlich als Grundstückseigentümer auf die 
Gemeinde übergegangen, so der Bürgermeister. Deswegen habe 
man gewisse möglicherweise gefährliche Stellen abgesichert. 
Aus dem gleichen Grund werde auch das Wasser abgepumpt, um 
hier eine Gefahrenquelle zu beseitigen. Der Räumungsvorgang 
liege beim Anwalt. Zur Grundstücksräumung führte er weiter 
noch aus, dass diese auf dem Rechtsweg erfolgen müsse, um 
Schadensersatzansprüche zu vermeiden.
Frau Hauck wollte den Planungsstand für das öffentliche Bücher-
regal wissen. Das Bücherregal werde auf dem Platz gegenüber 
dem ehemaligen Gasthof Karpfen aufgestellt, so der Bürgermeis-
ter. In Zusammenarbeit mit der Grünen Liste Brühl solle für den 
Rat ein Vorschlag für ein solches Regal erarbeitet und präsentiert 
werden.
Herr Sommer wollte wissen, was unternommen werde, um die 
Strafpacht von GeoEnergy einzufordern. Hier habe man zwar 
Klage eingereicht. Gemeinderat Kieser ergänzte, dass vom OLG  
festgestellt worden sei, dass die Strafpacht nicht sittenwidrig sei. 
Zu deren Eintreibung sollen die Kosten überprüft werden und 
ob diese Strafpacht auf Grund der Insolvenz überhaupt realisiert 
werden könne.
Frau Sommer wollte wissen, ob das Grundstück, das jetzt von 
der Realschule erworben werde, wirklich für den Sportpark ver-
wendet würde und nicht für andere Zwecke. Die Mehrheit des 
Gemeinderates werde schon verhindern, dass das Grundstück für 
andere Projekte – wie wohl unterstellt für ein Geothermiekraft-
werk – verwendet würde, so der Bürgermeister.

Amtliche  
Bekanntmachungen

Deichschau 2016
Nach dem Schauplan der Gewässerdirektion Nördlicher Ober-
rhein, Bereich Heidelberg, findet die diesjährige Deichschau am 
Rhein, Gemarkung Brühl, wie folgt statt:
Freitag, den 07. Oktober 2016
Deich XXXVIII mit Verlängerung XXXVIII, Beginn 9.30 Uhr
Treffpunkt: Brühl, Leimbachbrücke, Ketscher Straße
Deich XXXVII, Beginn 14.00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Reiterhof auf der Kollerinsel
Den an der Schau interessierten Grundstückseigentümern 
ist Gelegenheit zur Teilnahme und Äußerung gegeben.

Satzung zur Änderung der				 
S A T Z U N G
über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit
Aufgrund des § 4 i.V.m. §19 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Brühl am 
26.09.2016 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Nach § 4 der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche 
Tätigkeit wird der folgende Paragraf neu eingefügt.

§ 5
Betreuungsleistungen

Ersatz für Aufwendungen für die entgeltliche Betreuung von 
pflege- oder betreuungsbedürftigen Angehörigen im Sinne von 
§ 20 V Verwaltungsverfahrensgesetz während der Ausübung der 
ehrenamtlichen Tätigkeit können bis zu einer Höhe von 30,00 € 
pro Sitzung oder sonstiger Inanspruchnahme gewährt werden, 
wenn sie glaubhaft nachgewiesen werden. Voraussetzung dabei 
ist, dass mindestens ein Kind im Alter bis zu 12 Jahren beaufsich-
tigt bzw. eine im Haushalt lebende angehörige Person gepflegt 
werden muss und die Kosten nicht von anderer Seite erstattet 
werden.
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§ 2
Inkrafttreten

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach der Bekanntma-
chung in Kraft.
Brühl, den 26.09.2016
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öff entlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Satzung zur Änderung der    
H A U P T S A T Z U N G
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinde rat der Gemeinde Brühl am 
26.09.2016 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
§ 3 III der Hauptsatzung erhält folgende neue Fassung:

§ 6
Beziehungen zwischen Gemeinderat und beschließenden 

Ausschüssen
(3) Angelegenheiten, deren Entscheidung dem Gemeinderat 
vorbehalten sind, sollen dem zuständigen beschließenden Aus-
schuss zur Vorberatung zugewiesen werden.
Auf Antrag des Vorsitzenden oder eines Sechstels aller Mitglieder 
des Gemeinderats sind sie dem zuständigen beschließenden 
Ausschuss zur Vorberatung zu über weisen.

§2
Inkrafttreten

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach der Bekanntma-
chung in Kraft.
Brühl, den 26.09.2016
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs.4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öff entlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.”

Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten der örtlichen Bauvorschriften 
„Schütte-Lanz – 1. Änderung“
Der Gemeinderat der Gemeinde Brühl hat in öff entlicher Sitzung 
am 26.09.2016 die örtlichen Bauvorschriften „Schütte-Lanz – 1. 
Änderung“ in der Fassung vom 25.07.2016 gemäß § 74 Absatz 
6 Landesbauordnung Baden-Württemberg (LBO) i.V.m. § 10 Abs. 
3 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Gemeindeordnung Baden-
Württemberg (GemO) als Satzung beschlossen. Der Geltungs-
bereich ist im nachfolgend abgedruckten Lageplan dargestellt 
(nicht maßstäblich).

Die Satzung über die örtlichen Bauvorschriften wurde gemäß § 
74 Absatz 6 LBO im vereinfachten Verfahren aufgestellt.
Die Satzung über die örtlichen Bauvorschriften im Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans „Schütte-Lanz“ treten gemäß § 10 Abs. 
3 BauGB und § 74 Absatz 6 LBO mit dieser öff entlichen Bekannt-
machung in Kraft.
Die örtlichen Bauvorschriften einschließlich der Begründung 
nach § 9 Absatz 8 BauGB können während der üblichen Dienst-
stunden (Montag bis Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag und 
Donnerstag zusätzlich 15.00 bis 17.30 Uhr) im Bürgermeisteramt 
Brühl, Ortsbauamt, Zimmer 203, Hauptstr. 1, 68782 Brühl einge-
sehen werden. Jedermann kann die örtlichen Bauvorschriften 
einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 BauGB 
Baugesetzbuch über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. Die Leistung der 
Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 bis 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile ist schriftlich beim Entschä-
digungspfl ichtigen (Gemeinde Brühl) zu beantragen. Auch auf
§ 44 Absatz 4 BauGB über das Erlöschen dieser Entschädigungs-
ansprüche (wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile entstanden 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird) wird hin-
gewiesen.
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Unbeachtlich werden gemäß § 215 Absatz 1 BauGB eine nach 
§ 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine 
unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und nach § 214 Absatz 3 
Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
über die örtlichen Bauvorschriften in dessen Geltungsbereich 
schriftlich gegenüber der Gemeinde Brühl unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 
Absatz 2a beachtlich sind.
Sollte die Satzung über die örtlichen Bauvorschriften unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung Baden-Württemberg (GemO) oder anderer auf der 
GemO beruhender Verfahrens- oder Formvorschriften zustande 
gekommen sein, gelten sie gemäß § 4 Absatz 4 GemO ein Jahr 
nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der 
in § 4 Absatz 4 Satz 1 GemO genannten Frist (siehe oben) die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde Brühl unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach § 4 Absatz 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Absatz 4 
Satz 1 GemO genannten Frist (siehe oben) jedermann diese Ver-
letzung geltend machen.
Brühl, den 29.09.2016
gezeichnet Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten der örtlichen Bauvorschriften 
„Bäumelweg Nord – 1. Änderung“
Der Gemeinderat der Gemeinde Brühl hat in öffentlicher Sitzung 
am 26.09.2016 die örtlichen Bauvorschriften „Bäumelweg Nord – 
1. Änderung“ in der Fassung vom 25.07.2016 gemäß § 74 Absatz 
6 Landesbauordnung Baden-Württemberg (LBO) i.V.m. § 10 Abs. 
3 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Gemeindeordnung Baden-
Württemberg (GemO) als Satzung beschlossen. Der Geltungs-
bereich ist im nachfolgend abgedruckten Lageplan dargestellt 
(nicht maßstäblich - nebenstehend).
Die Satzung über die örtlichen Bauvorschriften wurde gemäß 
§ 74 Absatz 6 LBO im vereinfachten Verfahren aufgestellt.
Die Satzung über die örtlichen Bauvorschriften im Geltungs-
bereich des Bebauungsplans „Bäumelweg Nord“ treten gemäß 
§ 10 Abs. 3 BauGB und § 74 Absatz 6 LBO mit dieser öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft.
Die örtlichen Bauvorschriften einschließlich der Begründung 
nach § 9 Absatz 8 BauGB können während der üblichen Dienst-
stunden (Montag bis Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag und 
Donnerstag zusätzlich 15.00 bis 17.30 Uhr) im Bürgermeisteramt 
Brühl, Ortsbauamt, Zimmer 203, Hauptstr. 1, 68782 Brühl einge-
sehen werden. Jedermann kann die örtlichen Bauvorschriften 
einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 BauGB 
Baugesetzbuch über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. Die Leistung der 
Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 bis 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile ist schriftlich beim Entschä-
digungspflichtigen (Gemeinde Brühl) zu beantragen. Auch auf 
§ 44 Absatz 4 BauGB über das Erlöschen dieser Entschädigungs-
ansprüche (wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile entstanden 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird) wird hin-
gewiesen.

Unbeachtlich werden gemäß § 215 Absatz 1 BauGB eine nach 
§ 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine 
unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und nach § 214 Absatz 3 
Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
über die örtlichen Bauvorschriften in dessen Geltungsbereich 
schriftlich gegenüber der Gemeinde Brühl unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 
Absatz 2a beachtlich sind.
Sollte die Satzung über die örtlichen Bauvorschriften unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung Baden-Württemberg (GemO) oder anderer auf der 
GemO beruhender Verfahrens- oder Formvorschriften zustande 
gekommen sein, gelten sie gemäß § 4 Absatz 4 GemO ein Jahr 
nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der 
in § 4 Absatz 4 Satz 1 GemO genannten Frist (siehe oben) die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde Brühl unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach § 4 Absatz 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Absatz 4 
Satz 1 GemO genannten Frist (siehe oben) jedermann diese Ver-
letzung geltend machen.
Brühl, den 29.09.2016
gezeichnet
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister
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NEU für alle Schriftführer in Brühl:

Sehr geehrte Schriftführerin,
sehr geehrter Schriftführer,

seit einigen Monaten arbeiten wir mit Hochdruck 
an der Einführung des neuen, überarbeiteten Re-
daktionssystems artikelstar4.

Umso mehr freuen wir uns, dass die Umstellung 
der Gemeinde Brühl auf das neue System ab der 
Ausgabe 42 statt� nden wird.

Die Umstellung Ihres Benutzerzugangs erfolgt 
automatisch, Sie müssen hierzu nichts tun.

Nussbaum Medien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-slr.de

In der ersten Stufe werden Sie vor allem ein mo-
derneres Design im neuen artikelstar4 vor� n-
den. Die Bedienung entspricht jedoch weitgehend 
der des artikelstar3 – Sie müssen sich somit kaum 
umgewöhnen.

Neu ist auch, dass Sie zukünftig wochenübergrei-
fend nach Ihren Artikeln suchen können.

Auch nach der Umstellung können Sie auf Ihre 
Artikel im artikelstar3 zugreifen, gleichzeitig 
werden Ihre Inhalte automatisch in das neue 
System übertragen.

Brühl:

42

Umstellung 

ab Ausgabe
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9,  Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis am Folge-
tag 7.00 Uhr; Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr

Wochenende:  
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr (durchgehend 
geöff net)

Feiertage: 
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 662122

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 01.10.2016:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2 / 2, 
Tel. 06202-270040
So. 02.10.2016:
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,   
Tel. 06202-54215
Mo. 03.10.2016:
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,   
Tel. 06205-39500
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,   
Tel. 06202-72801
Di. 04.10.2016:
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47,   
Tel. 06202-69420
Mi. 05.10.2016:
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16,   
Tel. 06202-127170
Do. 06.10.2016:
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2,   
Tel. 06202-703434
Fr. 07.10.2016:
Apotheke im MED-Center, Hockenheim, Reilinger Str. 2,  
Tel. 06205-288928
Sa. 08.10.2016:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen,   
Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202-8593880

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet: www.aponet.de

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
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Altersjubilare
01.10. 	 Frau Margrit Reffert geb. Schultze	 75 Jahre
02.10.	 Herr Waldemar Herm	 75 Jahre
03.10.	 Frau Gertrud Schneider geb. Maurer	 85 Jahre
03.10. 	 Herr Bernd Grieger	 75 Jahre
03.10.	 Herr Paul Bienefeld	 75 Jahre
06.10. 	 Frau Gerda Erbacher geb. Wudy	 75 Jahre
07.10. 	 Frau Ilse Giese geb. Breitinger	 85 Jahre
07.10. 	 Herr Sinisa Djelic	 80 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Partnerschaft

Brühler Gemeinderäte zu Gast in Otterstadt
Schon traditionell ist das jährliche Freundschaftstreffen der 
Gemeinde- und Ortschaftsräte von Brühl und Otterstadt, das vor 
einigen Tagen in dem Karpfendorf stattfand. Bei einem gemein-
samen Rundgang erklärte zunächst Irmtraud Dorweiler die 
Bedeutung des Stickelspitzerbrunnens und informierte über die 
Ortsgeschichte. Weitere Stationen waren die katholische Pfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt, die vor 125 Jahren eingeweiht wor-
den war und die kommunale Kindertagesstätte „Abenteuerland“, 
welche das neueste öffentliche Otterstadter Bauwerk ist. Vor 2 
Jahren wurde sie eröffnet. Leiterin Stephanie Best erläuterte das 
pädagogische Konzept der Einrichtung. Und einige hörten zum 
ersten Male, was ein „Snoozle-Raum“ ist. Die Brühler staunten 
nicht schlecht über die Qualität dieses Neubaus. Zum gemüt-
lichen Zusammensein kam es in der Gaststätte „Zum Lamm“. 
Dessen Wirt Paolo Dorigo zauberte wahre Gaumenfreuden und 
hat sich großen Applaus verdient. Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
aus Brühl ergriff die Gelegenheit, die Otterstadter Freunde über 
aktuelle Brühler Themen zu informieren. Dabei spannte er den 
Bogen vom neuen Mehrgenerationenspielplatz über die Platz-
gestaltung im Ortskern bis hin zu den 12 Sozialwohnungen, die 
die Gemeinde errichtet habe. Insgesamt arbeite Brühl genau wie 
Otterstadt sehr an der Belebung der Ortskerne mittels neuer 
Parkplätze, seniorenbetreuter Wohnungen und eines Ärztehau-
ses sowie eines vergrößerten Lebensmittelmarktes sowie einem 
Kulturprogramm, das Menschen aus nah und fern anziehe.
Ortsbürgermeister Bernd Zimmermann kam auf die wesentli-
chen neuen Otterstadter Projekte zu sprechen: Die Sanierung der 
katholischen Kindertagesstätte „Casa Vincentina“ mit geschätz-
ten Baukosten von mehreren hunderttausend Euro, die brand-
schutztechnische Sanierung der Grundschule sowie eine vor-
gesehene Schulhofneugestaltung, für zusammen rund 250.000 
Euro. Nach Austausch von kulinarischen Gastgeschenken aus der 
Region luden Ralf Göck und Kerwebürgermeister Werner Fuchs 
die Otterstadter zur Eröffnung der Brühler Kerwe am 1. Oktober 
ein. Viel zu schnell ging der wunderschöne Abend vorüber, des-
sen Ende durch die rituelle Gesangseinlage des Brühler Rates mit 
dem „Badener Lied“ und „So long – auf Wiedersehen“ eingeläutet 
wurde. Die Pflege der Brühler und Otterstadter Freundschaft 
bereitete nach allerlei gegenseitiger Information und guten 
Gesprächen auch allen Beteiligten viel Freude, die sich wieder in 
einem stimmungsvollen Gesangsbeitrag von Fritz Brandenbur-
ger am Ende des Abends manifestierte.

Von links nach rechts:
Der Brühler Kerwebürgermeister Werner Fuchs, Otterstadts Ortsbür-
germeister Bernd Zimmermann und der Brühler Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck mit Gemeinderäten dahinter

Haus der Kinder

Aktivität zum WELTKINDERTAG
Kinder gestalten einen Wunschbaum – Wünsche für Kinder
Solange die Kinder klein sind, gib ihnen Wurzeln,
sind sie groß, gib ihnen Flügel. 
Khalil Gibran

„Ich wünsche mir, dass alle Kinder spielen dürfen...“, „...dass jeder 
seine Mama lieb hat...“, „Schöne Freunde“, „Essen“, „...Gesundheit 
für alle Kinder“ diese und viele mehr Wünsche brachten die Kin-
der mit Unterstützung ihrer Erzieherinnen zu Papier.
Mit der Fragestellung „Ich wünsche mir für andere Kinder und 
mich...“ kam es zu vielen Gesprächen mit den Mädchen und Jun-
gen über das was Kinder brauchen und was sie sich wünschen.
Anlässlich des Weltkindertages fand die Aktivität im Haus der 
Kinder statt. In über 145 Staaten wird der Weltkindertag gefeiert. 
In Deutschland wurde der 20. September festgelegt, der in die-
sem Jahr unter dem Motto „Kindern ein zuhause geben“ stand. 
Hier sollen die Rechte der Kinder, deren Förderung und Bekannt-
machung in den Blickpunkt gestellt werden.
In der Abholphase bestaunten auch viele Eltern den Wunsch-
baum und kamen ins Gespräch mit den Kindern über deren 
Wünsche. Die Aktion wird noch bis Ende September fortgesetzt.
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Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch

Premiere: Unsere erste Busschule
Am 21.09. fand auf dem Gelände der Marion-Dönhoff-Realschule 
erstmalig die von der VRN angebotene Busschule für unsere 
neuen Schüler der 5. Klassen statt. Bei strahlendem Sonnen-
schein stand der große Bus hinter der Schule und wies die Kinder 
in die geheimnisse des Busfahrens als Mitfahrende ein.
Der Bus der VRN kam extra für den gesamten Vormittag zum 
Wiesenplätz.
Die Türen wurden geöffnet und geschlossen, keine Gefahr 
für jemanden, der dazwischen stehen würde, eine Vollbrem-
sung wurde simuliert, die Blickwinkel des Busfahrers wurden 
gecheckt.
Insgesamt eine sehr gelungene Aktion, die wir im kommenden 
Jahr wiederholen werden.
Die Klasse 5b, gemeinsam mit ihrem Klassenleiter Herrn Otfrid 
Kromer
Jetzt sind unsere Schüler bereit, ihren Schulweg noch besser 
allein zu bewältigen, Eltern können davon ausgehen, dass es 
jeder auch ohne sie sicher zur Schule schaffen wird.

Aktion 60+

Brühler Aktion 60+: Start in der Jahnschule
Leiterin Juliane Groß: „Gespannt auf Zusammenarbeit“
Mit einem überzeugten Bekenntnis zur Zusammenarbeit und 
ihrem vollen Vertrauen begrüßte die neu ernannte Schulleiterin 
Juliane Groß ihre Unterstützer von 60+: „Wir sind auf sie angewie-
sen, weil wir nicht die Probleme aller Kinder, die zu uns kommen, 
adäquat lösen können. Ich bin gespannt auf die Zusammenar-
beit. Danke für die Übernahme Ihres Ehrenamtes.“
Im Namen seiner Freunde dankte Helmut Mehrer für die Aner-
kennung. Er sah sie als Ausdruck des in den vergangenen Jahren 
gewachsenen Vertrauens.
Alte und neue Aufgaben
Wie eng und beinahe selbstverständlich dieses Zusammenwir-
ken ist, war zu erleben als Brigitte Lessing (Schillerschule) ihre 
Aufgabenliste weitergab: Praktisch alle Lehrkräfte, die mit 60+ 
arbeiten, hatten dort die Namen ihrer Wunschpartner genannt.
Sebastian Köppe, Koordinator an der Marion-Dönhoff-Realschu-
le, bedankte sich besonders bei zwei Mitgliedern der Aktion, die 
während der Ferien ihre Schützlinge weiter unterrichtet hatten. 
Seine Liste war zwar bescheidener, doch gleichzeitig kündigte er 
weiteren noch nicht ermittelten Bedarf an: Die „Lernstandserhe-
bungen“ sind noch nicht abgeschlossen.
Pädagogik und Psychologie
Auch im neuen Schuljahr wird der Psychologe und Theologe 
Peter Kruse aus Heidelberg die Brühler Mannschaft „coachen“. 
Aus seinen Erfahrungen mit dem Training angehender Schulleiter 
brachte er die Themen „Nachhaltigkeit“ und „Rituale“ mit. Junge 
Muslime an deutschen Schulen, so trug er vor, wundern sich, 
dass in Deutschland Religion eine Nebensache ist. Sie vermissen 
Rituale, die den Alltag gliedern und dem Leben Ernst und Würde 
geben. Gerne übernahm er aber auch den Wunsch, über „Reso-
nanz“ zu informieren, einem tiefen Bedürfnis der Menschen: Wir 
alle wollen von unseren Mitmenschen Echos bekommen auf das, 
was wir denken und tun. So erhalten wir Beziehungen aufrecht 
und vergewissern uns auch selbst der Übereinstimmung mit 
unserer Umwelt.
Aufschlussreiche und wichtige Themen, darf man sagen, und sie 
werden auch gern aufgenommen. Die erste Sitzung mit Peter 
Kruse setzten die Anwesenden auf Donnerstag, den 10. Novem-
ber fest. Um 16 Uhr, in der Schillerschule.
Eingeladen sind nicht nur langjährige Mitmacher, sondern auch 
alle, die sich von der Arbeit für junge Menschen eine persönliche 
Bereicherung erwarten. Weiterführende Informationen findet 
jeder, der sie sucht, auf der Homepage: www.bruehler-aktion-
60-plus.de
sr

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Veranstaltungen vom 8.-15.10.
Reiserecht
Vortrag
Montag, 10.10., 19-20.30 Uhr in der VHS
Grenzen kennen – Grenzen setzen
Ich kann auch Nein sagen
Vortrag
Montag, 10.10., 19.30-21 Uhr in der VHS
Bridge – Vom Anfänger bis zum Weltmeister?
Schnupperkurs für Anfänger/innen
6 x montags, ab 10.10., 19.30-21 Uhr in der Schimper-Gemein-
schaftsschule
Der erste inklusive Filmabend
46/47 – Das Vorstellungsgespräch – Das grüne Schaf – 	
Überraschungsfilm
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Central Kino Ketsch, 
der Lebenshilfe Schwetzingen-Hockenheim
Montag, 10.10., 19-20 Uhr im Central Kino in Ketsch
Das frühe Stadium der Demenz
Vortrag
Montag, 10.10., 18-20 Uhr in der Pro Seniore Residenz in Brühl
Eintritt frei
EDV-Basiswissen + Windows 10
4 x montags, ab 10.10., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Rente – was nun?
Lust aufs dritte Leben
6 x dienstags, ab 11.10., 18-20 Uhr in der VHS
Stricken einer Spielschnecke
für Fortgeschrittene
2 x wöchentlich (dienstags und donnerstags), ab dienstags, 
11.10., 18.15-19.45 Uhr in der VHS
Von Kopf bis Fuß in Bewegung kommen
6 x dienstags, ab 11.10., 14-15.30 Uhr in der VHS
Frauen-Power Mountainbike
Dienstag, 11.10., 17-19 Uhr
Versailles 2
Der Garten der Sonne
Diaschau beim VHS-Treff
Wertermittlung von Immobilien
2 x mittwochs, ab 12.10., 18.30-20.45 Uhr in der VHS
Grundlagen des Drohnenflugs
Bürokratische Stolpersteine und rechtliche Grundlagen
Mittwoch, 12.10., 18.30-20 Uhr in der VHS
Erbschleicherei -
ein altmodischer Begriff für ein hochaktuelles Problem
Mittwoch, 12.10., 18.30-20 Uhr in der VHS
Land der Maare – die Eifel
Filmvortrag
Mittwoch, 12.10., 15-16.30 Uhr im Haus der Begegnung in 
Ketsch
Eintritt frei
Café Waldluft
Eine Veranstaltung im Rahmen des 7. Europäischen Filmfestivals 
der Generationen in Kooperation mit dem Central Kino Ketsch, 
dem Seniorenbüro Ketsch und dem Generationenbüro Schwet-
zingen
Filmvorführung
Mittwoch, 12.10., 19.30 Uhr im Central Kino in Ketsch
Schönheit kann man essen
Vortrag
Mittwoch, 12.10., 19.30-21.45 Uhr in der VHS
Brain-Gym-Gehirngymnastik
Mehr Effizienz und Erfolg in Beruf und Alltag
3 x donnerstags, ab 13.10., 19-21 Uhr in der VHS
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Fotospaziergang – Lichtinseln am Abend
2 x donnerstags, ab 13.10., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Frühling, Sommer, Herbst und Winter
Farb- und Stilberatung
3 x donnerstags, ab 13.10., 18.30-20.30 Uhr in der VHS
Das neue Unterhaltsrecht – gut informiert bei Trennung und 
Scheidung
Freitag, 14.10., 18-21 Uhr in der VHS
Achtsamkeit und systemische Pädagogik für Pädagog/innen
Freitag, 14.10., 16-20.30 Uhr in der VHS
Islam und Islamismus
Vortrag
Freitag, 14.10., 19-21 Uhr in der VHS
10,- EUR
Das inklusive Musikfestival
Dany’s Domino – Eure Freunde – EarWish
In Kooperation mit der Lebenshilfe Region Schwetzingen-Ho-
ckenheim e.V. und der Evangelischen Kirchengemeinde
Oftersheim, Ev. Kirche, Eichendorffstr. 6
Freitag, 14.10., 19-21 Uhr
Man lernt nie aus
Eine Veranstaltung im Rahmen des 7. Europäischen Filmfestivals 
der Generationen in Kooperation mit dem Central Kino Ketsch, 
dem Seniorenbüro Ketsch und dem Generationenbüro Schwet-
zingen
Filmvorführung
Freitag, 14.10., 19.30 Uhr im Central Kino in Ketsch
Workshop Panoramafotografie
Freitag, 14.10., 18-21 Uhr und Samstag, 15.10., 9-16 Uhr in der 
VHS
Nebenberufliche Existenzgründung
Samstag, 15.10., 10-17 Uhr in der VHS
Interkulturelle Kompetenz von ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern in der Arbeit mit Geflüchteten
Samstag, 15.10., 10-17 Uhr in der VHS
Selbstmanagement mit kraftvollen Bildern
Wohin mit dem inneren Schweinehund?
Samstag, 15.10., 14-19 Uhr in der VHS
SOKO Wald
Waldtag für Kinder von 6-10 Jahren
Samstag, 15.10., 10-13 Uhr im Oftersheimer Wald
Erlebnis Moutainbike
Samstag, 15.10., 10-16 Uhr
Energetisches Heilen mit Prana
Workshop
Samstag, 15.10., 14-18 Uhr in der VHS
Round Table
Englischer Stammtisch
Kaffee & Teehaus „Schwetzinger Bohne”, Carl-Theodor-Str. 29, 
Schwetzingen
Samstag, 15.10., 15-16 Uhr
Weitere Infos bei der VHS 06202 2095-0 oder unter 		
www.vhs-schwetzingen.de

Ferienprogramm 2016

Nhan Vo Dao e.V. 
Rückblick Kinder-Ferienprogramm
Über 50 Kinder haben am Kinder-Ferienprogramm des 
Kampfsportverein Nhan Vo Dao in Brühl teilgenommen. Bei ver-
schiedenen Stationen konnten die Mädchen und Jungen ihre 
Geschicklichkeit unter Beweis stellen. 
Es wurde mit dem Holzschwert gekämpft, Schlag- und Tritttech-
niken geübt, Balancierspiele gemacht und Dachziegel durch-
schlagen. 

Zum Ende der Veranstaltung haben einige Kinder an der Vorfüh-
rung mitgewirkt und ihren Eltern zeigen können, was sie in der 
kurzen Zeit gelernt haben.
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern und natürlich auch ein 
ganz großes Dankeschön an die Helfer, ohne die dieser Tag nicht 
möglich gewesen wäre.

Mitteilungen  
anderer Behörden

Agentur für Arbeit Heidelberg
Berufe in Uniform
Informationsveranstaltung im BIZ am 11.10.16 
von 12:00 bis 16:00 Uhr
Sie denken über eine Ausbildung oder ein Studium in einem 
uniformierten Beruf nach? Dann nutzen Sie die Gelegenheit und 
lassen sich im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit 
Heidelberg beraten.
Die Einstellungsberater der Bundespolizei, der Bundeswehr, und 
der Zollverwaltung beraten vor Ort zu Einstellungschancen und 
beruflichen Perspektiven.
Die Veranstaltung ist kostenlos und eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Kontakt BiZ
E-Mail:Heidelberg.BIZ@arbeitsagentur.de
oder Telefon: 06221 524 484
Agentur für Arbeit Heidelberg
Kaiserstr. 69/71, 69115 Heidelberg

Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur 
Rhein-Neckar-Kreis
Informiert! 
Sanierte Einfamilienhäuser in Heidelberg und Rhein-Neckar-
Kreis gesucht 
Jetzt zum Aktionstag „Wegen Sanierung geöffnet“ am 11.-
12. November anmelden und Sanierungserfolge vorstellen 
Heidelberg, 22. September 2016. Die KliBA, Klimaschutz- und 
Energie-Beratungsagentur Heidelberg – Rhein- Neckar-Kreis ruft 
gemeinsam mit der Deutschen Energie-Agentur (dena) private 
Hauseigentümer, Architekten, Planer, Energieberater und Hand-
werker im Raum Heidelberg und Landkreis Rhein-Neckar auf, sich 
am Aktionstag „Wegen Sanierung geöffnet“ am 11.- 12 Novem-
ber 2016 zu beteiligen. An diesem Tag öffnen energetisch (teil-)
sanierte Ein- und Zweifamilienhäuser ihre Türen. Eigentümer 
können ihr energiesparendes Zuhause präsentieren, Fachleute 
ihr Angebot und die von ihnen betreuten Bauvorhaben vorstel-
len. So sollen erfolgreiche Energiesanierungen erlebbar werden 
und den Besuchern Anreize für eigene Vorhaben geben. 
Vorreiter gesucht: Anmelden und mitmachen 
Teilnehmen können Hauseigentümer, die ihr Haus energieeffizi-
ent saniert haben, oder noch dabei sind, und jetzt in einem Effi-
zienzhaus wohnen oder eine energiesparende Einzelmaßnahme 
durchgeführt haben. Dazu zählen der Einbau einer effizienten 
Heizung, die Nutzung von erneuerbaren Energien, neue Wär-
meschutzfenster oder eine verbesserte Dämmung des Daches, 
Fußbodens, Kellers oder der Außenwände. 
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Die Gebäude können bereits fertig gestellt oder noch mitten in 
der Sanierung sein. 
Bei kurzen Führungen, in die auch die beteiligten Fachleute 
eingebunden werden, sollen interessierten Besuchern die Sanie-
rungsmaßnahmen vorgestellt werden. Die Besucher können sich 
so aus erster Hand über energetische Sanierungsmaßnahmen 
und den verbesserten Wohnkomfort informieren und wertvolle 
Praxistipps für eigene Vorhaben mitnehmen. 
Anmeldungen sind unter der Telefonnummer 06221 99875-0 
sowie per E-Mail an effizientsaniert@kliba-heidelberg.de bis zum 
7. Oktober sehr willkommen. Die KliBA und die dena unterstüt-
zen alle Teilnehmer bei ihrer Öffentlichkeitsarbeit und präsen-
tieren die Häuser unter anderem als gute Beispiele im Internet. 
Zudem erhalten alle Teilnehmer als kleines Dankeschön einen 
50-Euro-Gutschein für einen Bio-Supermarkt oder örtliche Bäcke-
rei, den sie z. B. für die Gästebewirtung nutzen können. 
Über den Aktionstag „Wegen Sanierung geöffnet“ 
Der Aktionstag „Wegen Sanierung geöffnet“ ist Teil der bun-
desweiten Kampagne „Die Hauswende“, die von der Allianz für 
Gebäude-Energie-Effizienz (geea) ins Leben gerufen wurde, um 
Hauseigentümer über die energetische Sanierung zu informie-
ren. In Heidelberg und Rhein-Neckar-Kreis wird die Kampagne 
von der KliBA in Kooperation mit der dena durchgeführt. Weitere 
Informationen unter www.die-hauswende.de. 
Ihr Ansprechpartner für weitere Informationen:
Dr. Klaus Keßler, Geschäftsführung,
Tel. 06221/99875-0, effizientsaniert@kliba-heidelberg.de

 

Betreuungsbehörde im Landratsamt 		
Rhein-Neckar-Kreis informiert:
Vorsorgemaßnahmen in guten Tagen treffen
Ein selbstbestimmtes Leben ist für viele Menschen ein wich-
tiger Aspekt. Jedoch beschäftigt sich kaum jemand gern mit 
dem Gedanken an eine möglicherweise eintretende Hilflosigkeit. 
Die Auseinandersetzung mit den Auswirkungen einer schweren 
Krankheit, gravierenden Unfallfolgen oder Altersgebrechen ist 
meist mit Ängsten und Unwissenheit behaftet und wird oft ver-
drängt. Allerdings kann jederzeit und in jedem Alter die Situation 
eintreten, dass man nicht mehr in der Lage ist, eigenverantwort-
lich Entscheidungen zu treffen, darauf verweist die Betreuungs-
behörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis.
Manchmal passiert es plötzlich und unerwartet, in anderen Fäl-
len langsam und schleichend. Ein Betroffener liegt nach einem 
schweren Unfall im Koma. Oder das Verhalten des hochbetagten, 
aber rüstigen Vaters ändert sich stetig: Seine Vergesslichkeit 
nimmt zu und er kann seinen Alltag nicht mehr alleine bewäl-
tigen. Immer häufiger ist er verwirrt und verläuft sich, weil er 
zeitlich und örtlich desorientiert ist.
Viele Fragen stellen sich: Wer trifft wichtige Entscheidungen und 
regelt private wie geschäftliche Angelegenheiten, wenn Betroffe-
ne selbst dazu nicht mehr in der Lage sind? Wer begleicht Rech-
nungen oder hat die Entscheidungsbefugnis für die alltäglichen 
Dinge, wenn volljährige Personen in eine hilflose Lage geraten?
„Der Trugschluss des automatischen Vertretungsrechts führt bis 
heute dazu, dass man sich mit dem unangenehmen Thema 
Vorsorgemaßnahmen oft erst auseinandersetzt, wenn es zu spät 
ist”, Ohne entsprechende Ermächtigung können aber weder der 
Ehegatte, noch die Kinder oder andere nahe Angehörige not-
wendige Informationen erhalten, Entscheidungen treffen und 
die erforderlichen Schritte in die Wege leiten.
Eine „Vorsorgevollmacht” oder „Generalvollmacht” bzw. „Allge-
meine Vollmacht” wird meist erst dann in Betracht gezogen, 
wenn man ein gewisses Alter erreicht hat, Dabei ist es nie zu 
früh für die Beschäftigung mit einer Vollmacht oder anderen 
Vorsorgeregelung, denn es ist sinnvoll, gerade in guten Tagen 
Festlegungen für den Fall der Fälle zu treffen. Ist ein Betroffener 
selbst nicht mehr geschäfts- und rechtsfähig, so gibt es meist 
keine Alternative mehr zu einer Betreuungseinrichtung durch 
das zuständige Amtsgericht.

Formal bestehen keine Vorschriften, wie eine Vollmacht erteilt 
werden muss, prinzipiell kann sie auch mündlich erfolgen. Aus 
Beweisgründen und aufgrund verschiedener gesetzlicher Rege-
lungen wird aber empfohlen, die Festlegungen schriftlich zu 
dokumentieren. Man räumt dabei Vertrauenspersonen das Recht 
ein, im Namen des Vollmachtgebers zu handeln und rechtlich 
verbindlich zu entscheiden. 
Am besten ist es, wenn der oder die Vertraute beim Abfassen 
des Dokuments schon mit einbezogen werden. Bevollmächtigte 
können sich dann darüber klar werden, ob sie sich der Aufgabe 
gewachsen fühlen und die Verantwortung für die künftig mögli-
cherweise anstehenden Entscheidungen zu übernehmen bereit 
sind. Wichtig ist für die Betreuungsbehörde, dass sich der Voll-
machtgeber bewusst ist, dass er weitreichende Entscheidungs-
befugnisse an den Vollmachtnehmer weitergibt und deshalb ein 
absolutes Vertrauensverhältnis vorhanden sein muss.
Zur Klarstellung sollte eine Vollmacht grundsätzlich möglichst 
genau die Befugnisse benennen, zu denen sie im Einzelnen 
ermächtigt. Bei einer schriftlichen Vollmacht reicht zunächst die 
Unterschrift eines geschäftsfähigen Vollmachtgebers aus, damit 
diese wirksam wird. Soll die Vollmacht zu bestimmten formbe-
dürftigen Rechtsgeschäften ermächtigen, so ist eine öffentliche 
Beglaubigung ratsam. 
Eine öffentliche Beglaubigung dient auch der Rechtssicher-
heit. Ob und welche Formvoraussetzungen einzuhalten sind, 
bestimmt sich nach dem Regelungsumfang der künftigen Ent-
scheidungen. 
Soll der Bevollmächtigte befugt sein, im Bedarfsfall etwa Immo-
biliengeschäfte zu tätigen oder Darlehen aufzunehmen, so ist 
eine Beglaubigung der Unterschrift durch einen Notar, durch die 
Betreuungsbehörde oder durch einen Ratsschreiber erforderlich.
Von der Beglaubigung ist die Beurkundung zu unterscheiden. Bei 
dieser ist der Notar im Gegensatz zur Unterschriftsbeglaubigung 
verpflichtet sich von der Geschäftsfähigkeit des Vollmachtgebers 
zu überzeugen.
Bei Fragen zu Form und Inhalt von Vollmachten sollte eine Bera-
tung bei der Betreuungsbehörde, einem Notar oder Rechtsan-
walt erfolgen. Die Betreuungsbehörde rät bei größeren Vermö-
gen, sich von einem Notar beraten zu lassen.
Für Bankgeschäfte sollte auf die von der jeweiligen Bank verwen-
deten Vordrucke zusätzlich zurückgegriffen werden.
Information und Mustervorlagen: Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis, Sozialamt, Betreuungsbehörde, Tel. 06221 522-2500. 
Fragen können an Betreuungsbehoerde@rhein-neckar-kreis.de 
gerichtet werden.

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Oktober 2016 

2-Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll 	 Biomüll 	 Grüne Tonne plus 	 Glasbox 
6.!/19.	 11./25.	 12./26.	 19.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel: 07261/931-310) 	
werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz 	 Grünschnitt 	 Alttextilien/Schuhe 
8.!/21.	 12./26.	 13./27.

Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat findet keine Schadstoffsammlung statt.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.

NEU: Elektrogeräte/Schrott: 
Keine Veröffentlichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholter-
min wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.
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Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.roesch@kat-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

01.10., Samstag - Hl. Theresia vom Kinde Jesu
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe am Vorabend mitgestaltet 
von der Schola
02.10., SONNTAG - 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS – 	
ERNTEDANK – 
Hab 1,2-3;2-4; 2 tim 1,6-8.13-14;Lk 17,5-10
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
04.10.	 Dienstag	 Hl. Franziskus von Assisi
10:00	 St. Sebastian	� Wortgottesdienst Erntedankfeier der 

Kindergärten St. Bernhard u. Regen-
bogen

18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
05.10., Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	 Hl. Messe
10:30	 Avendi Ketsch	 Wortgottesdienst 
			   mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
10:45	 B+O Sen. Heim	 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
06.10., Donnerstag
10:45	 B+O Sen. Heim	 Rosenkranzandacht 
			   mit Herrn Mehrer
14:30	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit dem Seniorenwerk
07.10., Freitag - Herz-Jesu-Freitag – Unsere liebe Frau vom 
Rosenkranz
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit anschließender 
			   Aussetzung u. sakramentalem Segen
08.10., Samstag
10:30	 St. Sebastian	 Taufe von Joshua Leon und 
			   Emanuel Ean Ehrbar
14:00	 St. Sebastian	 Trauung des Brautpaares 
			   Christian Horn – Nicole Weitz
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe am Vorabend

09.10., SONNTAG - 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS – 	
ERNTEDANK -
2Kön 5,14-17;2 Tim 2,8-13; Lk 17,11-19
10:00	 St. Michael	� Hl. Messe mit Familiengottesdienst-

team u. großem Kinderchor
			   Die Kinder können Erntekörbchen
			   mitbringen.

Termine zur Erstkommunion 2017 für Brühl
Mit dem Beginn des dritten Schuljahres startet die Vorberei-
tungszeit auf den Weißen Sonntag.
Die Pfarrgemeinde Brühl gibt hiermit die Erstkommuniontermi-
ne für 2017 bekannt:
Sie können wählen, ob Sie am Sonntag, 23.04.2017, um 10.00 
Uhr in der Schutzengelkirche oder am Samstag, 29.04.2017, 
um 14.00 Uhr in St. Michael, Rohrhof die Erstkommunion fei-
ern möchten.
Schon heute laden wir Sie zum Elternabend am Donnerstag, 
20.10.2016, um 20.00 Uhr in den Kindergarten St. Michael 
(Turnhalle) ein. Hier werden Sie über Inhalt und Verlauf der Vor-
bereitungszeit informiert und können Ihre Kinder anmelden.
Sie erhalten in den nächsten Tagen über die Religionslehrer ein 
Einladungsschreiben und ein Anmeldeformular.

Danke sagen ... nicht nur ein Wort – sondern eine Haltung ...
Sitzung des kath. Pfarrgemeinderates im Pfarrheim Ketsch
„Danke“ – in vielen verschiedenen Sprachen gesprochen – damit 
gestaltete die neue Pastoralreferentin Judith Kah ihren geistli-
chen Impuls zum Einstieg der Sitzung.

Die beiden neuen Mitarbeiterinnen in der kath. Kirchengemein-
de – Judith Kah und Gemeindereferentin Nathalie Wunderling 
bekamen als ersten Punkt der Tagesordnung Gelegenheit, sich 
dem Pfarrgemeinderat vorzustellen. 
Witzig ist, dass die beiden sich aus Kinder- und Jugendtagen 
kennen und nun ihren gemeinsamen Wirkungskreis, eigentlich 
per Zufall, in Brühl-Ketsch gefunden haben. Pfarrgemeinderat 
und Hauptamtliche freuen sich auf die Zusammenarbeit und ein 
gutes Miteinander.

Weihnachtsgottesdienste in der kath. Kirchengemeinde ...
Mit der Entscheidung über die Organisation der Gottesdienste 
an den Weihnachtsfeiertagen, insbesondere an Heilig Abend, 
nahm die Sitzung ihren weiteren Verlauf. Pfarrer Bertsch hatte 
zu Beginn des neuen Jahres besonders die Familien-Christmette 
in Hl. Schutzengel Brühl am Nachmittag des 24. Dezember unter 
die Lupe genommen. 
In Absprache mit den weiteren Verantwortlichen vom Kinderchor 
ist nun vereinbart worden, dass dieser Gottesdienst traditionelle 
Elemente wie das Weihnachtsevangelium beinhalten wird. Das 
beliebte Krippenspiel des Großen Kinderchores wird ebenfalls 
weiterhin dazu gehören.

Bestandsaufnahme des kirchlichen Gemeindelebens ...
Der „Arbeitskreis Zukunft“ – mit dem aktuellen Anpassen der 
bestehenden Pastoralkonzeption befasst – berichtet über das 
Fortschreiten seiner Arbeit. Ein Fragebogen, gerichtet an die 
Gruppierungen in der Kirchengemeinde, soll Aufschluss über 
deren aktuelles Wirken und Ziele geben und damit faktisch auch 
die Zielvorstellungen der Kirchengemeinde festlegen. Diese Akti-
on startet Anfang Oktober, Rücklauf bis Ende Januar 2017, die 
Auswertung erfolgt anschließend durch den PGR.
Die daraus resultierenden Formulierungen und Beschreibungen 
werden damit Teil der Vorstellung einer lebendigen Kirche wer-
den, die die kath. Kirchengemeinde auf dem Weg in die Zukunft 
begleiten soll. 
Weiter soll ein Zukunftskongress im Mai 2017 mit Personen aus 
Kirche und Kommune Stärken und Schwächen herausarbeiten 
lassen und als Ziel Außenansicht und Vernetzung der Kirchenge-
meinde erarbeiten.

Jugendarbeit in der Kirchengemeinde
Erfreuliches gab es dazu aus Brühl zu hören – der neu gegrün-
dete Jugendchor hatte sich erstmals getroffen, gemeinsam will 
man ein Konzept finden, das alle anspricht und für weitere Mit-
glieder interessant macht. 
Dabei soll nicht nur das Singen, sondern allgemeine Freizeitge-
staltung dazugehören. Angebote in der Adventszeit – beispiels-
weise für Firmanden – bis hin zum Ferienprogramm 2017 ist man 
am Planen und Ausarbeiten für Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene.

Rück- und Ausblicke ...
Der erstmalige Gottesdienst im Fischerfest-Zelt in Ketsch konnte 
regen Zuspruch verbuchen
Auch das Ferienprogramm im kath. Pfarrheim unter Leitung von 
Sigrun Gaa-de Mür und Heiko Wunderling hatte wieder eine 
große Zahl von Kindern angezogen und findet im nächsten Jahr 
seine Fortführung.
Die im Frühjahr 2017 stattfindende traditionelle Bibelwoche wird 
Bibelabende mit im Angebot haben, Pfarrer Bertsch befasst sich 
mit der Einstellung eines Kirchenmusikers, im Pfarrbüro Brühl 
nimmt zum 01. Oktober eine neue Pfarrsekretärin in Arbeit auf, 
denn Gabriele Rösch hat den Ruhestand im Blick ... und nicht 
zuletzt holte Pfarrer Bertsch das Einverständnis des Rates für zwei 
neue Kommunionhelfer – jeweils für Brühl und Ketsch.
Heiko Wunderling berichtete vom „Netzwerk Brühl/Rohrhof“ 
einer Interessengemeinschaft für behinderte und pflegebedürf-
tige Menschen. Ein Rollstuhlparcours soll erstmals bei der Stra-
ßenkerwe in Brühl angeboten werden – dazu werden noch 
dringend Helfer für die Betreuung und Durchführung gesucht.
In ihrem Schlusswort lud Marianne Faulhaber zum Kolping-Ker-
wetheater im kath. Pfarrheim ein und nutze damit die Gelegen-
heit, um Mithilfe zu werben.
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Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
mit Pfarrerin Ueberschaer (Tel. 72618) nach Vereinbarung..

Samstag, 01.10.
14:00 Uhr Kirchliche Trauung Blank/Klein 
  in der Kirche (Maier)
16:00 Uhr Kirchliche Trauung Herbel/Frickinger 
  in der Kirche (Hundhausen)
17:00 Uhr Männerkreis: Kerwebummel 
  (Treff punkt bei Fa. Münch)
Sonntag, 02.10.
10:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl 
  in der Kirche (Hundhausen)
Dienstag, 04.10.
19:00 Uhr  Frauenrunde im Gemeindezentrum: Woher 

kommt das Böse in der Welt? (Pfarrerin Dr. 
Sybille Rolf, Oftersheim)

19:00 Uhr  Männerkreis im Pfarrhaus: Bibelarbeit über 
Predigttext zum Männersonntag (Bothe)

Mittwoch, 05.10.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
  Pro Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum 
  B & O (Bertsch)
14:00 Uhr Altentreff  im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Konfi rmandInnenunterricht Gruppe I 
  im Gemeindezentrum
16:45 Uhr Konfi rmandInnenunterricht Gruppe II 
  im Gemeindezentrum
18:00 Uhr Kümmerer-Treff en Asyl-in-Brühl, 
  Pfarrhaus Brühl
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 06.10.
16:00 Uhr Asyl in Brühl: Café Kontakt 
  im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Konfi rmandInnen-Elternabend 
  im Gemeindezentrum
Freitag, 07.10.
15:00 Uhr Lutherjahr-Ausschuss im Pfarrhaus Brühl
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse” für 4- bis 6-Jährige 
  Kirchenstr. 5
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige Kirchenstr. 5
18:45 Uhr  Treff punkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 

Jahre im Untergeschoss des Gemeindezent-
rums

Sonntag, 09.10.
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum 
  (Ueberschaer)
Auf der Suche nach Stille – Mittwochs-Abendandachten
Nach der Sommerpause fi nden ab 14. September wieder regel-
mäßig Abendandachten mit dem Titel „Auf der Suche nach Stille“ 
statt – immer mittwochs um 19 Uhr. Die kleine Evangelische 
Kirche in Brühl ist ein geeigneter Ort zur Ruhe zu kommen. Wir 
leben in einer lauten, oft hektischen Welt mit vielfältigen Proble-
men, denen wir tagtäglich – oft auch hilfl os – gegenüberstehen. 
Viele Menschen sehnen sich danach, einmal einfach abschalten 
und innehalten zu können und dafür Zeit und Raum zur Besin-
nung zu fi nden.
Eine solche Oase der Ruhe will die wöchentlich stattfi ndende 
Abendandacht für alle Menschen, unabhängig von ihrer Konfes-
sion, sein. Mit kurzen Texten, Musik, aber auch durch Stille und 
Zeit für das Gebet, kann hier neue Kraft geschöpft werden, um 
wieder gestärkt in den Alltag zu gehen.

Vorbereitet und gestaltet werden diese Abende abwechselnd 
von Ehrenamtlichen der Kirchengemeinde. Einmal im Monat 
wird die Andacht mit Abendmahl gefeiert. Diese Andachten 
werden von einer der Brühler Pfarrerinnen geleitet. Die Termine 
können wöchentlich aus der Übersicht in der Brühler Rundschau 
entnommen werden./wkw

Gemeindefest
Noch steht nicht fest, wie hoch der Erlös unseres Festes sein 
wird, aber schon jetzt können wir sagen: es war toll! Vom Wetter 
übers Essen und das schöne Programm – es hat einfach alles 
gepasst! Vielen Dank den vielen Spenderinnen und Spendern 
von Kuchen, Torten und Salaten! Vielen Dank denen, die schon 
Tage vorher aktiv waren, sich in der Küche die Beine in den Bauch 
standen und die Hacken abliefen! 
Vielen Dank denen, die bei den kleinen Katastrophen zwischen-
durch mit spontanem Einsatz und Ideen Lösungen fanden! Vielen 
Dank den kleinen und großen SängerInnen, den Tänzerinnen 
und Tänzern und allen, die die einzelnen Stände besetzten, damit 
alle Gäste zufrieden sein konnten! 
Vielen Dank denen, die trotz Müdigkeit am Ende noch aufge-
räumt haben! Es gab so viele Begegnungen an den Tischen, 
Spiel- und Infoständen und es war so eine gute Stimmung – der 
große Einsatz hat sich wirklich gelohnt. Dafür sagt die ganze Kir-
chengemeinde Dank!

KERWE-Rollstuhlparcours
Das Netzwerk Brühl/Rohrhof für alte und junge Menschen mit 
Handicap veranstaltet erstmalig einen Rollstuhl-Parcours auf der 
Brühler Kerwe. Alle sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen 
und eigene Erfahrungen zu machen!

Erntedank
Zum Schmücken des Erntedank-Altars in der Brühler Kirche 
benötigen wir in diesem Jahr Gemüse- und Obstspenden aus der 
Gemeinde. Wer hat schöne Äpfel, Zucchini, Kürbisse, Kohlköpfe 
und andere Gartengewächse, die sich eignen? Bitte im Pfarrbüro 
melden (71232) oder bei Christa Muellerpoths (71881) oder ganz 
einfach Abgabe am Samstag, 1.10., um 17 Uhr an der Sakristeitür 
der Kirche – in jedem Fall herzlichen Dank!

Kleidersammlung für Bethel
Die Kleidersammlung für Bethel wird vom 18. bis 25. Oktober 
2016 durchgeführt. Abgabestelle ist das Evang. Gemeindezent-
rum (Gruppenraum 2) in der Hockenheimer Str. 3. Kleidersäcke 
erhalten Sie im Pfarrhaus Brühl, in der Kirche und im Gemeinde-
zentrum sowie in den Kindergärten. 
Bitte keine Kleidersäcke vor dem angegebenen Zeitraum abgeben – 
uns fehlen die nötigen Lagermöglichkeiten!!!

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 02. Oktober
18.30 Uhr  Gottesdienst
  Predigt: Otto Lang
  Thema: Danke fürs Zuhören
  Im ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 09. Oktober
18.30 Uhr  Lobpreisgottesdienst
  Im ev. Gemeindezentrum
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CDU Brühl-Rohrhof

Traditionelle Feierstunde zum Tag der Deutschen Einheit
In Frieden und Freiheit wurde am 3. Oktober 1990 die Einheit 
Deutschlands Wirklichkeit. Der Brühler CDU-Gemeindeverband 
pflanzte damals zur Erinnerung und zum Dank der Wiederver-
einigung eine Linde vor der katholischen Schutzengelkirche. 
Seither laden die Brühler Christdemokraten jedes Jahr am 3. 
Oktober auf den Vorplatz der Kirche ein, um gemeinsam an die-
ses historische Ereignis zu erinnern u. die Feierstunde beginnt 
in diesem Jahr am Montag, 3. Oktober 2016, um 10.30 Uhr und 
findet bei Regen im Foyer des katholischen Pfarrzentrums statt. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Bewährtes Vorstands-Team der CDU Brühl/Rohrhof 	
einstimmig wiedergewählt
Der gesamte geschäftsführende Vorstand trat erneut zur Wahl an 
und wurde nach den Berichten und der Entlastung einstimmig 
für weitere zwei Jahre im Amt bestätigt. Er setzt sich wie folgt 
zusammen:
Ehrenvorsitzender: Winfried Höhn, Erste Vorsitzende Dr. Eva Gre-
del, Stellv. Vorsitzende: Stefan Hoffmann und Christian Milden-
berger, Schatzmeister: Thomas Gessel, Pressesprecher: Michael 
Till, Schriftführerin: Michelle Linke, Beisitzer: Rudi Bamberger, 
Gabi Erny, Winfried Geier, Gerald Hock, Wolfgang Reffert, Stefan 
Walz, Dr. Christian Strubel, Rainer Nürnberg, Hans Faulhaber, 
Herolinde Metaj, Internetreferent: Kenneth Gund, Kassenprüfer: 
Helmut Polony, und Joachim Ungerer

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Auf geht’s zur Brühler Kerwe am 01. Oktober!
Die Mitglieder der Freien Wähler treffen sich am Kerwe-Samstag 
zum Auftakt der Kerwe um 15.00 Uhr an der Festbühne.
Die Bürgerinnen und Bürger von Brühl und Rohrhof können dort 
mit uns ins Gespräch kommen. Wer Lust hat, kann sich uns zum 
anschließenden Rundgang auf der Kerwe anschließen.

Grüne Liste Brühl

Zu Ehren der 99. Altpapiersammlung 			 
der Grünen Liste Brühl e.V. 
am Samstag, den 15. Oktober 2016 laden wir Sie zu einem Luft-
ballonwettbewerb auf den hinteren Teil des Brühler Messplatzes 
ein. Ab 10 Uhr können Sie nicht nur Altpapier abgeben, sondern 
auch tolle Preise gewinnen:
1. Platz eine Saisonkarte für das Brühler Freibad,
2. Platz einen Kulturgutschein im Wert von 25 € und
3. Platz eine Flasche leckeren Biowein.
Die Preisverleihung findet dann im Rahmen der 100. Altpapier-
sammlung am 19. November 2016 statt. Die 99. Sammlung wird 
unterstützt von Schülerinnen und Schülern der Klasse 9b der 
Marion-Dönhoff-Realschule, leiten wird die Sammlung Roland 
Obermeier. Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Karto-
nagen und Bücher. 
Auch CDs und Weinkorken werden angenommen. Kunststoffe, 
Folien, Tapeten, Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere 
sowie Metallteile dürfen nicht in die Sammlung. Bitte zuvor ent-
fernen.
Aus Sicherheitsgründen bitte das Altpapier erst am Samstag ab 
10.00 Uhr anliefern. Wir hoffen Sie hatten alle erholsame Ferien- 
und Urlaubstage und können nun frisch erholt in neue Projekte 
starten! Fragen zum Thema Altpapier? Schreiben Sie uns info@
grueneliste-bruehl.de.

FDP Ortsverband Brühl/Rohrhof

Bezirksparteitag der Freien Demokraten Rhein-Neckar 	
am 30. September
Am Freitag den, 30. September 2016 um 20:00 Uhr findet im 
„Friedrichshof“ in Edingen-Neckarhausen der Bezirksparteitag 
der Freien Demokraten (FDP) Kurpfalz statt. Dabei soll der regi-
onale Spitzenkandidat zur Bundestagswahl 2017 nominiert wer-
den. Bewerber sind Dr. Brandenburg und Fr. Dr. Reinemund. Die 
Delegierten treffen sich um 19:15 Uhr zur Fahrgemeinschaft im 
Krokusweg 2.

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1934/35
Treffen zu einem gemütlichen Beisammensein am Donnerstag, 
den 13.10.2016 im Nebenzimmer des TV Brühl um 17.00 Uhr.

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 4. Oktober 2016 
um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2 zu einem 
gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1940
Treffen am 03.10.16, um 15.00 Uhr, Ecke Wilhelmstraße/Friedrich-
Ebert-Straße mit Partner zum 17. Kerwe-Stammtisch im Zelt 
eines Brühler Vereins.

Förderkreis Dourtenga e.V.

Seit vielen Jahren gehört zu den herbstlichen Höhepunkten in 
Brühl die Ausstellung „Dekorative Malerei“ in der Villa Meixner 
und der beliebte Herbstmarkt im Garten. Für das leibliche Wohl 
sorgen am Wochenende vom 8. und 9. Oktober Mitglieder des 
Förderkreises Dourtenga und des Kulturfreundeskreises. Auf die 
Besucher der Ausstellung und des Herbstmarktes warten ein def-
tiger Linseneintopf, Zwiebelkuchen und neuer Wein, Kaffee und 
Kuchen sowie ein breites Getränkeangebot. Der Erlös aus Besuch 
der „Dekorativen Malerei“ und Bewirtung kommt der Brühler 
Partnergemeinde Dourtenga in Burkina Faso, Westafrika, zugute. 
Damit können neue Projekte gefördert werden.
Für das Kuchenbuffet freuen sich die Organisatoren über 
Kuchenspenden. Schon im Voraus ein herzliches Dankeschön 
an alle Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäcker.
Die neuen gesetzlichen Regeln zum Schutz der Lebensmittelal-
lergiker schreiben vor, dass Angaben über die Zutaten in den 
Kuchen hinterlegt werden. Wir bitten um eine kleine Liste der 
Backzutaten und danken allen sehr für die zusätzliche Mühe.
Kontakt: Renate Dvorak, Brühler Str. 59, Tel. 77225
www.dourtenga-bruehl.de

Behindertensportverein 1973 Brühl e.V.

Mitgliederversammlung
am Samstag, 8. Oktober 2016, 14.30 Uhr findet im Vereinsheim 
des FV Brühl in Brühl, am Schrankenbuckel 16, eine weitere Mit-
gliederversammlung statt.
Die Mitglieder erhielten hierzu Einladungen.
HR
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Kulturelles

 
 

Ausstellung in der Villa Meixner 
bis 03. Oktober 2016  

 

Brühler & Rohrhofer Künstler stellen aus 
Annika Frank, Martin Fabian & Jugendkunstschule Brühl  

Führung am 03.10.2016 zwischen 14:00 – 17:30 Uhr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten 
Samstag                  14:30 – 17.30 Uhr 
Sonntag & Montag 14:00 – 17:30 Uhr 

Neues Kartensystem für alle 
Veranstaltungen ab 2017 

 

Die  Gemeinde Brühl arbeitet ab 01.10.2016 im Ticketverkauf 
mit dem Buchungssystem von Reservix zusammen.  

Onlinetickets sind zukünftig über die Partner und die eigene 
Webseite  

https://bruehl-baden.reservix.de 
erhältlich und lassen sich ganz einfach bestellen und zu Hause 

ausdrucken.  
Weiterhin können Sie Ihre Karten auch wie 

gewohnt an der Rathauspforte (06202-2003-0) 
oder per Mail (karten@bruehl-baden.de) 

vorbestellen und Sie holen Ihre Karten zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses dort ab. 
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Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft 			 
Brühl und Rohrhof e.V.

Liebe Mitglieder,
wir möchten Sie herzlich einladen zu unserer Informationsveran-
staltung zum Thema

Erbrecht/Patientenverfügung

Diese findet am Mittwoch, den 12. Oktober 2016, um 19.00 Uhr 
im TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2 statt.
Dauer: ca. 1 ½ Stunden
Referent: Herr Bernd Kieser, Rechtsanwalt
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme unserer Mitglieder. 
Der Eintritt ist frei.
Interessierte Gäste sind willkommen.
Ihre Vorstandschaft

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Gewerbeverein 2.0: Neue Homepage bald online
Die erste Mitgliederversammlung des Gewerbevereins nach der 
Sommerpause fand dieser Tage im TV-Clubhaus – und damit bei 
frischgebackenen Neumitgliedern – statt und widmete sich dies-
mal in besonderer Weise den zukünftigen Entwicklungen.
Zunächst aber hielt der erste Vorsitzende Thomas Zoepke kurze 
Rückschau auf die Jazzmatinee im Juni, seit jeher eines der 
Flaggschiffe unter den Veranstaltungen des Gewerbevereins. In 
diesem Jahr war eine leichte Neuausrichtung in Sachen Musikstil 
gewagt worden, die vom Publikum begeistert angenommen 
wurde. Marion La Marché und die ElVille Blues Band waren ein so 
guter Griff, dass Sängerin und Band auf dringende Bitte des Pub-
likums sofort für das nächste Jahr gebucht wurden. Das Wetter 
hingegen wurde fürs kommende Jahr deutlich anders geordert, 
schließlich war die diesjährige Wetterlage bei der Jazzmatinee 
leider doch eine echte Herausforderung an das Durchhaltever-
mögen der Musikfans.
Nach diesem Rückblick ging es dann auch gleich um die in der 
nächsten Zeit anstehenden Events, als da wären:

Verkaufsoffener Sonntag 				  
anlässlich der Brühler Straßenkerwe am 2.10.16:
Einige Mitgliedergeschäfte im Ortskern haben am Kerwesonntag 
geöffnet und bieten ihren Kunden Besonderes: So findet z.B. bei 
Helga Fassl im Hof ab 14.30 Uhr eine Modenschau mit aktuellen 
Trends statt, Kaffee und Kuchen oder ein Gläschen Sekt runden 
den Genuss ab.
Kaffee und Kuchen wird es – auch zum Mitnehmen – ebenfalls bei 
Gredel-TV geben. Dort wird der Firmenparkplatz fest in der Hand 
der Wandergruppe Dicker Zeh des Turnvereins Brühl sein, die mit 
dem Kuchenverkauf in diesem Jahr die Stiftung „Sternenglück 
für Brühler und Rohrhofer Kinder“ unterstützt. Mit dem Erlös 
wird Kindern unserer Gemeinde, die aus einkommensschwachen 
Familien stammen, unbürokratisch und pragmatisch geholfen. 
Sowohl am Sonntag als auch noch am Montag ab 12.00 Uhr lässt 
die Auswahl an leckeren selbstgebackenen Kuchen das Herz 
jedes Süßschnabels höher schlagen. Sehr gerne werden übrigens 
auch noch Kuchenspenden für den guten Zweck angenommen. 
(Ansprechpartnerin ist Frau Calero bei Fa. Gredel Tel. 71870 
oder privat Tel. 73951)

Candlelight Shopping am 24.11.16 von 17 bis 21 Uhr:
Der äußerst beliebte Auftakt zur Vorweihnachtszeit wird auch 
heuer wieder ein vielfältiges und stimmungsvolles Einkaufserleb-
nis. Zahlreiche Geschäfte sind dabei, entsprechende Aufsteller in 
den Schaufenstern werden die Teilnehmer deutlich erkennbar 
machen. Ein kostenloser Shuttlebus wird die Verbindung zwi-
schen Brühl und Rohrhof auch für nicht motorisierte Kunden 
sichern. Besondere Überraschungen warten auf große und kleine 
Besucher des Candlelight Shoppings. Auch kulinarisch wird eine 
große Bandbreite abgedeckt. 

Auf dem Lindenplatz locken weitere Stände mit weihnachtlichen 
Erzeugnissen. Übrigens sind dort noch einige wenige Stand-
plätze frei, Interessenten mögen sich bitte direkt mit Monika 
Zoepke in Verbindung setzen (bitte per E-Mail an monikazo-
epke@web.de). Kindergärten, Schulen oder Vereine, die eigene 
Produkte verkaufen möchten, sind besonders erwünscht!
Letzter Programmpunkt der Mitgliederversammlung war die 
neue Online-Präsenz der Brühler Gewerbetreibenden. Timo 
Röllinghoff stellte die neue Homepage vor und demonstrierte 
auch gleich, wie man sein Geschäft dort einträgt und besondere 
Angebote einstellen kann. Momentan handelt es sich noch um 
eine Offline-Version, allerdings nur noch so lange, bis genügend 
Geschäftseinträge vorhanden sind, um die Seite online gehen zu 
lassen. Da schon direkt bei der Versammlung die ersten Einträ-
ge vorgenommen wurden, kann das nicht allzu lange dauern... 
Letztlich wird die neue Seite in naher Zukunft die bisherige 
Homepage des Gewerbevereins ablösen und den Mitgliedern 
neue Möglichkeiten der Internet-Präsenz eröffnen. Zunächst ist 
eine Erprobungsphase von einem Jahr geplant, in der die Platt-
form bis auf weiteres nur Gewerbevereinsmitgliedern offen steht. 
Der Service wird in dieser Pilotphase auf jeden Fall durch den 
Vereinsbeitrag abgedeckt.
Übrigens: Die ersten 20 Gewerbevereinsmitglieder, die sich auf 
der Homepage eintragen, erwartet eine Flasche Sekt zur Begrü-
ßung – und zwar nicht nur virtuell!
bh

Katholische Frauengemeinschaft Brühl

Handarbeits- und Bastelgruppe
Ab 05.10.2016 treffen sich wieder jeden Mittwoch um 14.00 Uhr 
Frauen im katholischen Pfarrzentrum zum Basteln und Hand-
arbeiten für den alljährlichen Bazar der katholischen Frauenge-
meinschaft am 1. Advent. Der Erlös dieses Bazars wird wie immer 
sozialen Zwecken zur Verfügung gestellt. Neue Gesichter sind 
herzlich willkommen. Noch Fragen? Gerlinde Fritz Tel. 77075

Kfd – Pfalzwanderung der Frauen 2016
Am Donnerstag, den 6. Oktober 2016 ist es wieder so weit: Die 
Frauen der kath. Frauengemeinschaft Brühl treffen sich zu ihrem 
alljährlichen Wanderausflug in den herbstlichen Pfälzerwald. Der 
Bus startet vom gewohnten Treffpunkt auf dem Brühler Mess-
platz um 11:00 Uhr, an den Haltestellen Schreieck (OMV – Tank-
stelle) und Rohrhof/Brühler Straße kann zugestiegen werden. 
Die Fahrt führt uns nach Neustadt – Haardt, wo ein echtes 
Schmankerl von Wanderweg auf uns wartet. 
Vom Startpunkt unterhalb vom Haardter Schloss aus wandern 
wir – immer mit herrlichem Blick auf Neustadt – auf leicht anstei-
gendem, aber bequemen Weg zur Ruine Wolfsburg. 
Dort rasten wir und wenden uns dann auf ebenem Weg dem Ziel 
unserer Wanderung, der beliebten „Waldschenke Ludwigsbrun-
nen“ im Meisental, zu. Inkl. Rückweg beträgt die reine Wegstre-
cke ca. 6 km. Gabi Jordan, Tel. 06202 / 75988 (AB) freut sich 
über viele Anmeldungen. 
jo

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Einladung
Die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof ( kfd ) lädt alle inte-
ressierten Frauen am Samstag, den 15.10.2016 um 14:00 Uhr 
zu ihrem Herbstfest in den Kindergartensaal von St. Michael ein. 
Bei selbstgebackenem Zwiebelkuchen und neuem Wein wollen 
wir dem Herbst die schönen Seiten abgewinnen. Zur Planung 
benötigen wir Ihre Anmeldung bei Elsbeth Franz Tel. 77825.
Letzter Anmeldetermin ist der 12.10. 2015. 
fr
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Kolpingfamilie

Familienausflug der Kolpingfamilie 			 
am 08.10.2016 mit dem Fahrrad
Abfahrt ist um 10.00 Uhr vor der Schutzengelkirche. Unser Ziel 
ist die „alla hopp!”-Anlage Schwetzingen. Die Tour führt uns aus-
schließlich über Feld- und Radwege. Verkehrsstraßen werden an 
Ampelanlagen überquert.
Es ist „Rucksackverpflegung” vorgesehen, wobei der Kiosk an der 
Anlage geöffnet hat. Rückfahrt in Absprache mit den Teilneh-
mern.
Gäste sind herzlich willkommen.
Bitte bei Gerhard Zirnstein, Tel. 75953, anmelden.

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 		
Brühl/Rohrhof e.V.

Museum morgen geöffnet, die Kriegsluftbilder werden 	
erläutert
Morgen ist das neue Heimatmuseum im Haus Kirchenstraße 2 
erstmals regulär geöffnet. Von 15 bis 17 Uhr können Sie unsere 
Exponate in den drei Räumen der Dauerausstellung in Ruhe 
besichtigen. Die anwesenden Vereinsmitglieder stehen natürlich 
gern für Fragen zur Verfügung.
Insbesondere wird der Erste Vorsitzende unseres Vereins, Dr. Vol-
ker Kronemayer, jedoch diesmal ab 16 Uhr die beiden großforma-
tigen Luftbilder im Raum vorn rechts erläutern. Diese hochinter-
essanten Aufnahmen wurden von amerikanischen Luftaufklärern 
im Zweiten Weltkrieg gemacht und stellen somit wertvolle Doku-
mente der Dorfentwicklung einerseits und der Kriegssituation 
andererseits dar. Es lohnt sich immer wieder, die vielen Details 
der damaligen Bebauung und der sie umgebenden, von Ein-
schusskratern übersäten Felder aus der Nähe zu betrachten. Dr. 
Kronemayer hat sich in die Situation unserer Gemeinde während 
der beiden Weltkriege eingearbeitet und kann daher über diese 
Aufnahmen fachkundig Auskunft geben.

Brühler Bläserakademie

Traditioneller Tortenwettbewerb auf der Kerwe
Alle Brühler Tortenbäcker und -bäckerinnen sind erneut herz-
lich aufgefordert am Kerwe-Samstag (1.10.) bis 14 Uhr ihre 
Torten-Kreation am Stand des Musikvereins (Ecke Friedrich-
Ebert-Straße/Wilhelmstraße) abzugeben. Das Büffet war in den 
letzten Jahren ein Genuss für Augen und Ohren.
Wer möchte kann das Werk von einer Jury begutachten lassen 
und kann Freigetränke und Konzertkarten gewinnen! Eingabe 
unbedingt vorher unter 0176 – 2945 1942 anmelden!
Aber auch ohne die Teilnahme am Wettbewerb sind Torten- und 
Kuchenspenden willkommen! Einfach spontan vorbeibringen 
oder noch besser vorher unter 0176 – 2945 1942 ankündigen.

Livemusik Kerwe 2016
SAMSTAG: 
ca. 21.30 Uhr LateLounge (NEU!!) ‚Endlichinbrühl’ Tour 2016
SONNTAG:
12.00 Uhr Jugendblasorchester Brühl
19.00 Uhr Sinfonisches Blasorchester ‚Brühler Abend’
MONTAG: 
ca. 19.00 Uhr Shakerboys ‚After Hochzeitsparty’ Tour 2016

Speisen 2016
Täglich: schwäbisch-hällischer Landschweinbraten mit hausge-
machtem Kartoffelsalat und Landbrot
ab 15 Uhr hausgemachte Torten und Kuchen
Sonntagmittag: ab 11 Uhr Weißwurst mit Brezel
Montagmittag: ab 11 Uhr Wellfleisch, Kraut und Brot

Fine Art Music

Fine Art Music – zum ersten Mal in Hockenheim
Wir, der Konzertchor aus dem Rhein-Neckar-Delta mit dem 
gewissen Etwas, haben uns mit unserem Leiter Joe Völker richtig 
ins Zeug gelegt und unser Repertoire erneuert.
Nachdem wir bei unseren Frühjahrskonzerten von einer kleinen 
Band begleitet wurden, kehren wir für unseren ersten Auftritt in 
Hockenheim wieder zu unseren Wurzeln zurück.
Die wunderbare evangelische Kirche in Hockenheim bietet sich 
dafür in besonderer Weise an.
Wie immer wollen wir die Breite dessen zeigen, was mit einem 
solchen Chor möglich ist.
A cappella und Klavier
harmonisch – gefühlvoll – mitreißend
Ob Stücke von The Manhattan Transfer, Lorde, Robbie Williams 
oder Queen. Ob Jazz, Rock, Filmmusik, Musical oder aktueller 
Pop.
Für jedes Stück suchen wir das beste Arrangement – das ist unser 
Anspruch.
Unsere Premiere in Hockenheim können Sie am Samstag 
23.10.2016 um 18:00 Uhr in der evangelischen Kirche erleben. 
Einlass wird ab 17:15 Uhr sein.
Karten zum Preis von 15 Euro (ermäßigt 10 Euro) gibt es im 
Internet unter www.fine-art-music.de und bei der Bücherinsel 
in Brühl.
Seien Sie dabei! Lassen Sie sich darauf ein! Werden Sie begeistert!

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V.

Kerwetanz und Herbstbegrüßung
Am Sonntag, den 02.10.2016 ist es so weit. Ab 14.00 Uhr tanzen 
die Buffalos auf der Brühler Straßenkerwe. Wir freuen uns euch 
dort zu treffen.
Ansonsten wird es wieder ruhiger bei den Buffalos der Sommer 
geht vorbei, langsam wird die Ranch wieder für den Winter vor-
bereitet, das Holz für den Ofen wird gehackt um den Saloon im 
Winter mollig warmzuhalten.
Clubabend ist der nächste Freitag.
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, jeden Mon-
tag ab 19.30 Uhr
Interessierte können auf unserer Homepage vorbeischauen:
http://www.buffalos-bruehl.de/
und auch in unserer Facebook-Gruppe beitreten: 		
Buffalo‘s Brühl e.V. – Country & Western Club
Keep it country and so long!

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Im Oktober haben wir wieder OPEN HOUSE, d.h. tanzen für alle 
Interessierten. Am 06. + 13.10. werden die ersten einfachen Figu-
ren erlernt und ab dem 20.10. beginnt dann der neue Square- 
Dance-Kurs.
Square Dance wird immer donnerstags getanzt:
von 19.30 bis 22.00 Uhr MS + Class
nächste Termine am 06.10.2016 und 13.10.2016 OPEN HOUSE ab 
19.30 Uhr wir freuen uns auf Euch.
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen 
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang und dann rechts durch die Sporthalle)
Clogging wird immer sonntags getanzt:
von 17.30 – 20.30 Uhr
nächste Termine am 09.10.2016 und 16.10.2016
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. 
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Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie 
auf unserer Homepage unter Clubabendwww.nawiegehtdas.de 
oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Tag der offenen Tür

Square Dance Kurs

Einlad ngu

Square Dance- und Clogging Club
nawiegehtdas.de

Brühl-Baden

Donnerstag, den
06.10. + 13.10.2016

www. v egehtdas.denav ii

 Kursbeginn     20. Oktober 2016

jeweils donnerstags
19:30-22:00 Uhr

eventhouse Weber
(Sportcenter)

Luftschiffring 6
68782 Brühl

Karin & Rolf Krayer
Tel: 06202 / 777 50 AB

E-Mail: Rkrayer@aol.com

Kegelverein 1974 Brühl e.V.

3. Spieltag
Leider ist bei der SG noch der Wurm drin. Zwar waren durchaus 
gute Einzelergebnisse geworfen worden, aber für Punkte langte 
es dennoch nicht. Die SG 1 kegelte in Brühl gegen 25 Viernheim 
2. Im Starttrio konnte wieder der Silvio Fröhlich überzeugen. Mit 
961 Kegel konnte er seine bisherige gute Leistung bestätigen. 
Dennoch lag man mit 75 Kegel im Minus. Allerdings war der 
Gegner an diesem Tag für die SG zu gut. Zwar erreichte Daniel 
Zirnstein noch 982 Kegel, aber an der Niederlage gab es nichts 
mehr zu ändern. Die SG 2 musste nach Rimbach. 
Dort fi ng es gar nicht gut an. Das Schlusspaar musste mit 150 
Kegel im Minus auf die Bahn. Dennoch nahm Armin Tursic sei-
nem Gegner über 100 Kegel ab und so wurde es am Schluss noch 
einmal spannend. Dennoch reichte es nicht zu einem Punkt. Die 
SG 3 hatte es in Brühl mit Meckesheim 2 zu tun. Auch hier sah es 
nach dem Starttrio nicht sehr gut aus. 
Da das Schlusstrio ebenfalls noch Kegel abgab, war auch hier die 
Niederlage unvermeidbar. Die Frauen von Neckarstadt (Brühl) 
mussten nach Karlsruhe. Die Karlsruher zeigten sich wieder von 
ihrer besten Seite und zeigten den Neckarstädtern gleich ihre 
Grenzen auf. Mit 2 Ergebnissen über 400 Kegel war auf jeden Fall 
nichts zu gewinnen. Dennoch sollte man sich nicht entmutigen 
lassen.

Verbandsliga Männer: 
SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 1 – KC 25 Viernheim 2    5502:5687
Sebastian Rupp 891 LP, Silvio Fröhlich 961 LP, Alexander Böttcher 
892 LP, Manfred Lorenz 900 LP, Daniel Zirnstein 982 LP, Marko 
Sojat 876 LP

Landesliga 1 Männer: 
TG Rimbach 1 – SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 2       5284:5254
Stefan Bradneck 884 LP, Andreas Scheuermann 834 LP, Mathias 
Zivkovic 871 LP, Markus Rempp 835 LP, Armin Tursic 944 LP, Thors-
ten Loos 886 LP
Bezirksliga 1 Männer: 
SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 3 – TSV Meckesh. 2       5075:5219
Helmut Liebscher 831 LP, Matthias Mückenmüller 883 LP, Rene 
Kröner 863 LP, Kurt Sandrisser 844 LP, Klauspeter Müller 785 LP, 
Dennis Gottfried 869 LP
Landesliga 3 Frauen: 
SKC Fidelitas Karlsruhe 2 – 63 Neckarstadt (Brühl)         2489:2311
Sylvia Pustal 386 LP, Heike Kröner 386 LP, Sonja Noe 366 LP, Anto-
nia Höhl 173 LP, Friederike Schneider 157 LP, Susanne Köhl 434 LP, 
Andrea Tammaschke 409 LP
HL

Vorschau:
DCU-Pokal 1. Spieltag 01.10.,13:00 Uhr in Lampertheim
In der Gruppe 5 kegeln 4 Mannschaften. Die Gegner von unserer 
SG sind:
Heimmannschaft: KC Rollendes Glück Lampertheim, Bezirksliga 
1 im Bezirk 5
zurzeit Platz 1 mit 6:0 Punkten und 5413 Kegel Heimschnitt
Gastmannschaft: KSV Mechterstädt, Thüringer Liga Männer
zurzeit 4:0 Punkte und 5314 Kegel Auswärtsschnitt
SK Walldorf, 2 Bundesliga Süd
zurzeit 4:2 Punkte und 5771 Kegel Auswärtsschnitt
Von den 4 Mannschaften erreichen 2 Mannschaften die nächste 
Runde. Auch im letzten Jahr traten die Brühler in Lampertheim 
an. Damals erreichte man Platz 2 und qualifi zierte sich für die 
nächste Runde. Dieses ist auch das Ziel der SG. Zu versuchen wei-
terzukommen und vielleicht dann ein Heimspiel in der 2. Runde.
Wir wünschen unserer SG dabei gutes Gelingen.
HL

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Vereinsabpaddeln
Am Sonntag, den 09. Oktober 2016, fi ndet das Vereinsabpad-
deln des WSV Brühl 1933 e.V. statt. Gefahren wird der Neckar ab 
Neckargemünd. Treff punkt um 9:30 Uhr am Bootshaus. Eintrag in 
ausliegende Liste ist erforderlich.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball

Männliche A-Jugend

Von links nach rechts: Nico Rößler, Mario Müller, Leon Deutsch, 
Malte Janson, Timo Girrbach, Sebastian Mundinger, Silas Schäfer, 
Tim Gulde, Rick Pister, Stanley Zschiesche, Leonard Diehm und Oliver 
Siebert
Es fehlt Marius Kornmüller.
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Brühl holt sich die ersten Punkte
Badenliga Damen: 
TV Brühl – TSG Wiesloch 	 30:22 (12:15)
Dank einer gehörigen Leistungssteigerung in der zweiten Hälfte 
gewann der TV Brühl gegen die TSG Wiesloch verdient mit 30:22. 
Durch die vor Wochenfrist erlittene Heimniederlage gegen Saase 
war der TVB vor Spielbeginn schon ein wenig unter Zugzwang, 
sollte der Saisonbeginn nicht total in die Hose gehen. Die Gast-
geberinnen bis auf Laura Friedrich und Lisa Bühn, dafür erstmals 
mit Neuzugang Malin Handrick, nahezu komplett. Doch halt, 
mit Fred Klaszus fehlte ja noch der Trainer. Ohne irgendetwas 
vorwegzunehmen, das ihn vertretende Damengespann Melanie 
Tomann und Anja Kemptner, machte seine Hausaufgaben mehr 
als gründlich.
Trotzdem lief im Großteil der ersten Hälfte nur wenig zusammen. 
Die Gäste übernahmen mit viel Offensivpower das Kommando 
und stürzten die Brühler Deckung von einer Verlegenheit in die 
andere (4:1 und 7:3). Johanna Sauter lenkte wie gewohnt die 
Wieslocher Attacken und fand dabei immer wieder die Räume 
in der löchrigen und zaghaften Brühler Deckung, die oftmals 
nicht in der Lage war, die gefährlichen Anspiele an den Kreis zu 
verhindern. So kamen die Gäste mehrmals zu den sogenannten 
leichten Toren, auch weil es an Aggressivität fehlte. Auch im 
Brühler Angriff war zu Beginn noch Sand im Getriebe. Das blinde 
Verständnis kann natürlich noch nicht da sein, es braucht noch 
seine Zeit, aber die wird kommen. Spielmacherin Kerstin Sieben-
list und Anja Gross am Kreis waren die Aktivpunkte in der Brühler 
Offensive, die sich nach Kräften mühte, eine gewisse Ordnung 
in die Aktionen zu bringen. Außerdem hatte die TSG mit Marie-
Sophie Karipidis eine gute Torhüterin im Kasten. So führten die 
Gäste Mitte der ersten Halbzeit schon mit vier Toren (10:6), wenig 
später sogar mit fünf (12:7). Kurz vor der Pause stellte Brühl sein 
Defensivkonzept in eine 5:1-Deckung um. Anja Kemptner über-
nahm die vorgezogene Position. Allerdings änderte sich bis zur 
Sirene beim Stand von 12:15 wenig.
Nach Wiederanpfiff sahen die Brühler Anhänger eine völlig ver-
wandelte Mannschaft auf die Platte zurückkehren. Die Deckung 
hatte sich jetzt gut auf die Wieslocher Angriffe eingestellt, deren 
Offensivbemühungen mehr und mehr ins Stocken gerieten. Die 
TVB-Spielerinnen boten der TSG keine Räume mehr, packten 
energisch zu und verrichteten jede Menge Laufarbeit. Die 5:1- 
Deckung war der Schlüssel zum Umschwung. Brühl begann die 
zweite Hälfte wie die Feuerwehr mit vier Toren in Folge zum 
16:15, die zweite TVB-Führung nach dem anfänglichen 1:0. Es 
war aber noch nichts entschieden, ein paar technische Fehler 
genügten, um die TSG wieder ins Spiel zu bringen. Die ließen 
sich nicht zweimal bitten und blieben dran (19:19 und 22:22). 
Speziell in der letzten Viertelstunde rückten zwei Brühler Akteure 
in den Mittelpunkt. Julia Werle trumpfte mit ihren energischen 
Vorstößen, sechs Tore innerhalb von 12 Minuten, ebenso groß 
auf wie Torhüterin Sandra Lauerwald, die ab der 48. Spielminute 
überhaupt keinen einzigen Treffer mehr zuließ. Brühl spielte 
den Gegner jetzt regelrecht schwindlig. Es gelang fast alles, den 
Gästen, die nicht mehr zum Luft holen kamen, nichts mehr. Acht 
Tore in Folge sprachen eine eindeutige Sprache, aus dem 22:22 
machten die Brühlerinnen am Ende ein deutliches 30:22. So kann 
es weitergehen.
Interimstrainerin Melanie Tomann gab nach Spielschluss die 
Komplimente an die ganze Mannschaft weiter, die sich: „in der 
zweiten Halbzeit mächtig gesteigert und verdient gewonnen 
hat. Das Selbstvertrauen war dann da, und die Umstellung auf 
die 5:1-Abwehr hat sich bezahlt gemacht.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Werle (7/1), Röllinghoff (3), 
Gross (6), Siebenlist (11/7), Henn (1), Naber, Kemptner, J. Tomann 
(1), Handrick, Schneider (1), Le. Bühn. ako

Überraschende Heimniederlage gegen Schwaikheim
Weibl. B-Jugend, BWOL: 
TV Brühl – SF Schwaikheim 		  17:24 (10:10)
Gegen die spielstarke SF Schwaikheim erlitt der TV Brühl beim 
17:24 die erste Saisonniederlage. Für viele im Vorfeld vielleicht 
etwas überraschend, vom Spielverlauf her geht der Gästesieg 
durchaus in Ordnung. 

Die Gastgeberinnen hatten dabei mit zwei Problemfeldern zu 
kämpfen. Auf der einen Seite war die Leistung fast der gesamten 
Mannschaft wenig erbaulich, verglichen mit dem guten Spiel vor 
Wochenfrist in Nellingen. Auf der anderen Seite ging eine der 
Leistungsträgerinnen, Kreisläuferin Laura Friedrich, gesundheit-
lich angeschlagen in die Partie und war dadurch ihrer gewohnt 
starken Leistung beraubt. So blieb beim TVB vieles Stückwerk, 
während die Gäste ihr gewohntes Spiel durchzogen.
Trotz aller Widrigkeiten verlief die erste Halbzeit ausgeglichen 
(2:2, 5:5 und 8:8). Beim Stande von 10:10 wurden die Seiten 
gewechselt. Das vom Spielstand her spannende Spiel fand auch 
nach Wiederanpfiff zunächst seine Fortsetzung. 
Selbst zehn Minuten vor Spielende (16:17) war die Partie noch 
offen. Die gehörten dann allerdings komplett den starken Gäs-
ten, die mehr und mehr davonzogen, während Brühl kaum etwas 
gelang und die auch nicht mehr in der Lage waren, zuzusetzen. 
So hieß schließlich Schwaikheim der verdiente Sieger. Als kleiner 
Trost für den TVB gilt, dass es mit Sicherheit auch wieder bessere 
Handballtage geben wird.
TV Brühl: Wagner, A. Böhrer; Göbel, Patzschke (1), Röllinghoff (4), 
Friedrich (3), Gress, Trahan, A. Lederer, P. Lederer (9/2), V. Böhrer.
ako

Auswärtssieg trotz Personalmisere
weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga: 
ASG TSV Rot/TSVG Malsch – TV Brühl 	 12:15 (8:12)
Obwohl nur mit Minimalbesetzung antretend, gelang dem TV 
Brühl im zweiten Spiel der zweite Sieg. Bei der ASG Rot/Malsch 
gelang den lediglich mit sechs Feldspielerinnen auflaufenden 
Gästen ein verdienter 15:12-Erfolg. Der basierte auf einer starken 
Abwehrleistung und der mannschaftlichen Geschlossenheit.
Von der Spielgestaltung her waren die Gäste das bessere Team. 
Nach dem zwischenzeitlichen 6:6 gelang dem TVB bis zur Pause 
eine Vier-Tore-Führung (12:8). In Hälfte zwei stand Brühl verlet-
zungsbedingt teilweise nur noch mit fünf Feldspielerinnen auf 
der Platte, trotzdem verteidigten sie ihren einmal herausge-
schossenen Vorsprung mit viel Einsatz und Laufbereitschaft. Was 
dennoch auf das Brühler Tor kam, wurde meist eine Beute von 
Lara Knodel im Gästekasten, die den 15:12-Erfolg festhielt.
TV Brühl: Knodel; Strobel (1), Deuker (3), Bogumil, Ünlü, Heit-
mann (7/1), Jusmann (4).
ako

Gute Partie trotz Auftaktniederlage
3. Kreisliga Damen: 
TV Brühl 3 – HSG St. Leon/Reilingen 3 	 15:19 (8:8)
Die neu formierte 3. Damenmannschaft des TV Brühl erlitt bei 
der Saisonpremiere gegen St. Leon/Reilingen zwar eine 15:19- 
Niederlage, aber die gezeigten Leistungen machen durchaus 
Mut für die weiteren Aufgaben. Das im Aufbau befindliche Team, 
das von Timo Dobrotka und Marco Hartwig trainiert wird, machte 
seine Sache fast durchgängig gut. 
Natürlich gibt es noch Abstimmungsprobleme, aber Einsatz-
bereitschaft und Spielaufbau stimmen bereits jetzt. Gegen die 
favorisierten Gäste hielt Brühl die Partie lange offen, zur Pause 
hieß es 8:8.
Die Entscheidung fiel dann bereits kurz nach Beginn der zweiten 
Halbzeit, als die Gäste einige Unachtsamkeiten der Gastgebe-
rinnen rigoros ausnutzten und auf 15:9 davonzogen. Der TVB 
steckte selbst danach nicht auf und startete eine Aufholjagd, die 
allerdings nicht gänzlich von Erfolg gekrönt war. 
Die Gäste hatten am Ende mit 19:15 die Nase vorn. Einziger 
Wermutstropfen beim TV Brühl war die Verwertung der sich bie-
tenden Torchancen. So wurden beispielsweise sieben von zehn 
Strafwürfen nicht verwandelt. Da ist sicherlich noch Luft nach 
oben.
TV Brühl: Welter, Adler; Simsek (4/2), Gaisbauer, Trapp, Weber (1), 
Zschiesche (1), M. Schneider, Strompen (3), Weckbach, Blaschke 
(1), Ullrich (3), Kott (2/1).
ako
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TV Brühl muss Lehrgeld bezahlen
weibl. D-Jugend, 1. Kreisliga: 
SG Edingen-Friedrichsfeld – TV Brühl 	 23:4 (11:2)
Gleich am ersten Spieltag gab es für die Brühler D-Mädchen ein 
böses Erwachen, denn bei der SG Edingen-Friedrichsfeld wurden 
sie mit 4:23 abgefertigt. Die neu formierte Mannschaft des TV 
Brühl muss sich erst noch finden und entwickeln, während die 
SG, die zwei überragende Akteure in ihren Reihen hatte, in der 
spielerischen Entwicklung schon einen Schritt weiter ist. So kann 
die hohe Niederlage nicht verwundern.
TV Brühl: Zeko (1), Krämer, Damnik, Keidel, Langenhagen, Jans-
sen (2), Benkart, Emmerich, Schwab, Schöfl (1).
ako

Klarer Brühler Sieg gegen Mannheim-Vogelstang
weibl. A-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – HC Mannheim-Vogelstang 	 35:22 (18:10)
Die Saisoneröffnung verlief für den TV Brühl erfolgreich. Gegen 
den HC Mannheim-Vogelstang gab es einen hohen 35:22-Erfolg, 
der zu keiner Zeit gefährdet war. Die Gastgeberinnen stellten 
ein homogenes Team, das auf allen Positionen gut aufgestellt 
ist. Im Gegensatz zu den Gästen, die einzig in Nicole Ripp eine 
allerdings überdurchschnittlich gute Spielerin in den eigenen 
Reihen aufzubieten in der Lage war. Daher war es von Beginn an 
deutlich, wie der Spielfilm der Partie ablaufen wird. Nach zehn 
Minuten führten die Gastgeberinnen bereits mit 6:1. Diesen Vor-
sprung baute der TVB im weiteren Verlauf kontinuierlich aus. Zur 
Pause hieß es 18:10.
Auch in der zweiten Hälfte bestimmten die Brühlerinnen das 
Spielgeschehen fast nach Belieben. Das Trainergespann Sandra 
Lauerwald und Tim Schuhmacher wechselte seine Reihen jetzt 
munter durch, auch unter der Prämisse, dass Sophia Schneider 
und Joceline Tomann gleich im Abschluss noch bei den Baden-
ligadamen zum Einsatz kommen sollten. Aber bis dahin war die 
Partie längst gelaufen, der 35:22-Erfolg hoch verdient.
TV Brühl: A. Göbel, A. Böhrer; L. Patzschke (3), V. Böhrer, Tomann 
(1), Schneider (11), J. Patzschke (2), Helfert (3), Van de Kamp (1), A. 
Lederer (2), P. Lederer (10/3), Müller (1), D. Göbel (1).
ako

Zweiter Heimsieg im zweiten Spiel
1. Kreisliga Männer: 
TV Brühl – TV Oberflockenbach 	 28:22 (14:9)
Die neue Saison lässt sich für den TVB bisher gut an. Auch im 
Spiel gegen die Gäste aus Oberflockenbach blieben die Punk-
te beim 28:22 in Brühl. Den Grundstock zum Erfolg legten die 
Hausherren bereits zu Beginn. Nach furiosem Beginn lagen sie 
nach sieben Minuten mit 6:1 vorne. Gestützt auf eine erneut 
starke Abwehr schüttelten sie die Gäste auch im Angriff kräftig 
durcheinander. Mit durchdachtem Kombinationsspiel spielten 
sich die Brühler immer wieder gute Einschussmöglichkeiten her-
aus. Oberflockenbach hatte in Fabian Jäck und Dennis Ruschka 
ihre treibenden Kräfte, das reichte an diesem Abend gegen den 
TV Brühl allerdings nicht. Die Gastgeber hielten die Gäste immer 
auf Distanz, wobei die Partie immer fair blieb. Zur Pause führte 
Brühl beruhigend mit 14:9.
Auch in der zweiten Hälfte bot sich den Zuschauern das glei-
che Bild. Oberflockenbach spielte wahrhaft nicht schlecht, aber 
die Vorteile bei den Abschlussqualitäten lagen eben auf Brüh-
ler Seite. Die beschränkten sich, je länger die Partie lief, auf 
das spielerische Verwalten des einmal erzielten Vorsprungs. Das 
funktionierte auch relativ problemlos. Die Gäste versuchten 
zwar alles, kamen aber nicht mehr entscheidend heran (17:12, 
20:15 und 25:17). Am Ende landete Brühl einen völlig verdienten 
28:22-Erfolg. Hoffentlich ein Vorgeschmack auf die kommenden 
schwierigen Aufgaben.
TV Brühl: Weinhart, R. Faulhaber; Gaisbauer (3), Zimmermann, 
Göck, Gaa (1), Rist (3), Kinkel-Daum (2), Schuhmacher (2), P. Faul-
haber (6), Noske (11/7), Dederichs, Häusler, Brand.
ako

Handballvorschau
1.10.
13:00 Uhr männl. C-Jugend, 1. Bezirksliga
HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach 2 – SG Brühl/Ketsch
13:30 Uhr weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga
TV Brühl – SG Nußloch
15:00 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TV Brühl – HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach
17:30 Uhr Badenliga Damen
TSV Amicitia 06/09 Viernheim – TV Brühl
2.10.
12:00 Uhr männl. D-Jugend. 2. Kreisliga
JSG Ilvesheim/Ladenburg – SG Brühl/Ketsch
14:30 Uhr 4. Kreisliga Männer
SpVgg Sandhofen 2 – TV Brühl 3
15:00 Uhr weibl. B-Jugend, BWOL
SG BBM Bietigheim – TV Brühl
15:15 Uhr 2. Kreisliga Damen
SpVgg Ilvesheim 2 – TV Brühl 2
16:30 Uhr 3. Kreisliga Männer
TG Laudenbach 2 – TV Brühl 2
18:30 Uhr 1. Kreisliga Männer
TG Laudenbach – TV Brühl
18:30 Uhr 3. Kreisliga Damen
SpVgg Sandhofen – TV Brühl 3

Abteilung Tischtennis

In der Tischtennis-Verbandsliga musste sich die Damenmann-
schaft des TV Brühl dem TTC Reihen knapp mit 6:8 geschlagen 
geben. Brühl musste auf Miriam Post verzichten, für sie kam Isa-
bella Kirchner zum Einsatz. Brühl ging durch Amos/Eberle mit 1:0 
in Führung, Kerstin Thomsen und Isabella Kirchner unterlagen im 
zweiten Doppel nur hauchdünn mit 9:11 im fünften Satz. Susan-
ne Amos und Kerstin Thomsen hatten in der ersten Einzelrunde 
gegen Alexandra Link und Michaela Schmitt wie erwartet große 
Mühe, so dass Reihen mit 3:1 in Führung ging. Kerstin Eberle ver-
kürzte auf 2:4. Im mittleren Spielabschnitt konnten Amos, Thom-
sen und Eberle den Spielstand auf 5:4 für Brühl drehen. Im letzten 
Spielabschnitt unterlag Susanne Amos Petra Stumpf hauchdünn 
im 5. Satz, damit war Reihen mit 7:5 in Führung. Kerstin Thomsen 
konnte mit einem Sieg zwar nochmals verkürzen, Reihen brachte 
das Spiel knapp in trockene Tücher. „Reihen war der erwartet 
schwere Gegner, gegen den wir uns immer schwer tun. In zwei 
Spielen haben wir heute nur sehr knapp im 5. Satz verloren, ein 
Unentschieden lag somit trotz des Fehlens von Miriam Post im 
Bereich des Möglichen“ resümierte Mannschaftsführerin Kerstin 
Thomsen sichtlich enttäuscht.
Brühls neugegründete zweite Damenmannschaft musste zum 
Saisonstart in der Bezirksklasse gleich zweimal antreten. Beim 
Debüt in Wiesloch-Baiertal unterlag man der vierten Mannschaft 
des Gastgebers knapp mit 6:4. Maria Vaganova steuerte zwei Ein-
zelsiege hinzu, je einen Punkt holten Isabella Kirchner und Marti-
na Elsäßer. Wie bei der ersten Damenmannschaft unterlagen die 
Brühler Damen in zwei Einzeln knapp im 5. Satz und verpassten 
ebenfalls einen Punktgewinn. Im zweiten Spiel gegen den hohen 
Favoriten TTC Weinheim III gab es dagegen ein klares 1:9. Maria 
Vaganova holte den Gegenpunkt immerhin gegen Weinheims 
Nummer 1 Kerstin Schikorra.
Brühls erste Herrenmannschaft musste zum Saisonstart in der 
Bezirksliga ohne Daniel Gropp und Michael Matt bei den Tisch-
tennisfreunden Hemsbach antreten. Mit zwei Ersatzleuten waren 
die Brühler beim 3:9 allerdings ohne jegliche Chance. Die Doppel 
waren mit drei Siegen eine klare Angelegenheit für Hemsbach, 
im Einzel punkteten in der ersten Einzelrunde nur Michael Neves 
und Andreas Bösselmann. Ersatzmann Torsten Leutert bot aller-
dings bei seiner knappen 5-Satz-Niederlage eine respektable 
Leistung. In der zweiten Einzelrunde konnte Wilmar Becker noch 
einen Punkt für Brühl erringen.
Brühls zweite Mannschaft kam in der Kreisklasse A beim TTC 
Ketsch V mit 9:1 unter die Räder. Den einzigen Gegenpunkt 
erzielte Werner Hensel. 
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Alle drei Doppel und insbesondere Marc Jeutter hatten gute 
Gelegenheiten, weitere Punkte für Brühl zu erzielen.
Wesentlich besser kam Brühls vierte Herrenmannschaft in der 
Kreisklasse C ins Spiel. 9:3 hieß es am Ende beim TTC Reilingen III. 
Drei Doppelsiege durch Buchta/Weingarth, Plath/Kluge und Hel-
linger/Lubaschewski. Vinzenz Buchta und Siegfried Weingarth 
punkteten im oberen Paarkreuz doppelt. Die weiteren Punkten 
sicherten Manfred Plath und Horst Kluge.
Das in der letzten Woche versehentlich gemeldete kampflose 
Spiel der 5. Mannschaft in der Kreisklasse D gegen Rettigheim 
wurde in dieser Woche nachgeholt. 5:5 hieß es am Ende. Im 
Doppel siegten Chmura/Till. Im Einzel punktete Eugen Chmura 
doppelt, die weiteren Zähler holten Felix Lubaschewski und 
Werner Dubbernell. Im regulären Spiel der Woche gab es einen 
deutlichen 9:1-Erfolg gegen die TG Sandhausen III. Zwei Siege 
resultierten aus dem Doppel durch Chmura/Till und Dubbernell/
Drbohlav. Doppelte Punkte im Einzel holten Eugen Chmura, 
Hans Till und Werner Dubbernell, Felix Lubaschewski holte einen 
Punkt.
(mabu)

Wandergruppe Dicker Zeh

Kaffee-und-Kuchen-Stand
Die Wandergruppe macht wieder bei der Brühler Straßenkerwe 
mit, am Sonntag, 02. Oktober und Montag, 03. Oktober, 
Standort Kundenparkplatz der Firma Gredel TV.
Der Erlös geht diesmal an die Stiftung Sternenglück für Brühl/
Rohrhofer Kinder Monika Zoepke und einige Mitstreiter helfen 
hilfsbedürftigen Kindern unserer Gemeinde dort, wo andere Hil-
fen nicht mehr greifen.
Über den Besuch der Brühler und Rohrhöfer Bürgerinnen und 
Bürger freuen wir uns.

Abteilung Boule

Erfolgreiche Deutsche Meisterschaft
Am vergangenen Wochenende fand in Sankt Wendel die 14. 
Deutsche Meisterschaft im Triplette der Frauen statt. Am Start 
auch 2 Mannschaften mit Brühler Beteiligung.
Bei Sarah, Simone und ihrer Partnerin aus Achern fing der Spiel-
tag etwas holprig an. Die drei kamen auf dem schwierigen 
Terrain nicht zurecht und verloren ihr 1. Spiel relativ deutlich. 
Auch in der 2. Runde lagen sie hoch zurück, konnten jedoch die 
Partie drehen und gewannen mit 13:10. Jetzt musste die Barrage 
gewonnen werden, um noch weiter im Rennen um den Meister-
titel zu sein. Hier machten die drei kurzen Prozess und nach nicht 
ganz einer Stunde gingen sie mit 13:1 als Sieger vom Platz. Auch 
im 1/16-Finale lagen sie lange zurück, konnten aber auch diese 
Partie drehen und gewannen mit 13:8. Dies bedeute nicht nur 
das Weiterspielen im 1/8-Finale am Sonntag, sondern auch einen 
Setzplatz für das kommende Jahr.
Am nächsten Tag ging es schon um 9:00 Uhr weiter. Die Gegne-
rinnen konnten zwar bei einem Spielstand von 1:12 zwei Match-
bälle abwehren, doch Sarah legte erneut ihre Kugel 10 cm vor 
das Cochonnet (Schweinchen), welche die Rivalinnen nicht mehr 
entsorgen konnten und das Spiel war gewonnen. Leider war 
dann im ¼-Finale Schluss. Die drei konnten an die Leistung des 
Vorspieles nicht mehr anknüpfen und verloren verdient.
Das Team um Verena hatte sich, nachdem sie bereits 2 Wochen 
vorher die Landesmeisterschaft gewonnen hatten, viel vorge-
nommen. Mit 13:0 und 13:1 spielten sie sich nach kurzer Zeit 
durch die Vorrunde. Auch im 1/16-Finale hatten sie keine Prob-
leme. Beim 1/8-Finale sonntags musste das erste Mal gekämpft 
werden. Aber auch das Spiel gewannen sie. Ebenfalls dominier-
ten sie im ¼-Finale. Im ½-Finale wartete dann die Mannschaft 
Nisa 01. Hier konnten die drei ebenfalls nicht an ihre Leistung 
anknüpfen und verloren gegen die späteren Deutschen Meister.
Wir gratulieren unseren Spielerinnen, die sowohl einen 3. und 
einen 5. Platz nach Brühl mitbrachten.
(sk)

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball

Fußball-Landesliga: 1. FC Dilsberg – FV Brühl 	 3:2 (2:2)
Der FV Brühl wurde seiner Favoritenrolle beim Landesligaauf-
steiger 1. FC Dilsberg nicht gerecht und musste sich nach einer 
schwachen Vorstellung mit 3:2 geschlagen geben.
Bereits nach sieben Minuten die erste kalte Dusche für die Gäste, 
Daniel Weitzel verwandelte einen Freistoß direkt ins rechte obere 
Eck zur 1:0-Führung für Dilsberg. 
Die Zimmermann-Elf zeigte sich aber nicht geschockt und hatte 
nur zwei Minuten später die Chance zum Ausgleich. Canay Keklik 
brachte nach einem Flachpass von Patrick Morscheid in den 
Strafraum den Ball nicht im Tor unter (9.). In der 14. Minute war 
es dann aber doch so weit, nach einem Distanzschuss von Patrick 
Szarka hielt Keeper Engin Yildirim den Ball nicht fest, Patrick 
Greulich schaltete am schnellsten und traf zum 1:1-Ausgleich. 
Es sah zunächst gut aus für den FV Brühl, den Roman Gabauer 
erzielte in der 23. Minute mit einem Distanzschuss den 2:1-Füh-
rungstreffer der Gäste, wobei FC Keeper Yildirim erneut keine 
gute Figur abgab. Trotz der Führung zeichnete es sich ab, dass 
der FV Brühl es schwer haben wird, das Spiel zu gewinnen. 
Die Brühler Akteure bekamen keinen richtigen Zugriff auf ihre 
Gegenspieler und das mangelnde Zweikampfverhalten führte 
dazu, dass bei jedem Angriff gezittert wurde. Nachdem die Gäste 
den Ball nicht aus der Gefahrenzone brachten, war Andre Rothen-
berger, nach einer schönen Kombination, mit einem Schuss aus 
spitzem Winkel erfolgreich (41.).
Nach Wiederanpfiff hatten die Gastgeber die ersten Möglichkei-
ten, bereits in der 46. Minute verhinderte FVB-Keeper Deniz Tany-
eri gegen Rothenberger einen möglichen Rückstand. Nachdem 
Rothenberger erneut an Tanyeri gescheitert war (54.), musste 
Brühl doch einen weiteren Treffer hinnehmen. Brühls Keeper 
klärte einen Freistoß zur Seite, den abgewehrten Ball verwandel-
te Steffen Rittmeier zur 3:2-Führung für den 1. FC Dilsberg. Ruben 
Beck hatte die Möglichkeit nachzulegen, aber Tanyeri klärte ins 
Toraus (69.). 
Die Gäste warfen jetzt alles nach vorne, der Ausgleich wollte aber 
nicht mehr gelingen. Einen Keklik-Schuss klärte der jetzt stärker 
agierende Keeper Yildirim ins Toraus (74.), nur eine Minute später 
setzte Keklik freistehend eine Flanke per Kopf neben das Tor, und 
auch ein Gabauer-Schuss wurde von Dilsbergs Keeper entschärft, 
so dass es beim nicht unverdienten Erfolg des Aufsteigers blieb.
vm

FVB: Tanyeri – J. Heuberger (46. Zimmermann), Lehr (66. Heene), 
Gabauer, Sen, Böckli, Hess, Szarka, Keklik (80. Korpilla), Greulich, 
Morscheid (61. K. Heuberger)

Torfolge: 1:0 Weitzel, 1:1 Greulich (14.), 1:2 Gabauer (23.), 2:2 
Rothenberger (41.), 3:2 Rittmeier (59.)

Beste Spieler: Greulich – Rothenberger, Beck
vm

FV Brühl empfängt am Kerwe-Samstag Gartenstadt
Der FV Brühl steht in der Fußball-Landesliga vor einer hohen 
Hürde. Mit dem VfB Gartenstadt gastiert der Meisterschaftsfavo-
rit in Brühl. Dass Gartenstadt seine beiden letzten Spiele verloren 
hat, macht die Aufgabe sicherlich nicht leichter. 
Nach der schwachen Vorstellung vom Vorsonntag ist eine gehöri-
ge Leistungssteigerung der Zimmermann-Elf nötig, will man am 
Ende nicht mit leeren Händen dastehen. Anstoß der Partie ist am 
Samstag um 16:00 Uhr.
Auch die zweite Mannschaft spielt am Kerwe-Wochenende 
samstags, um 13:30 ist der FV 08 Hockenheim in der Kreisklasse 
A zu Gast in Brühl. Dabei kommt es zu einem Wiedersehen mit 
Brühls Torwartlegende Stefan Knebel, der jetzt das Hockenhei-
mer Tor hütet.
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Juniorenspiele, Samstag, 01.10.2016
E-Junioren	 10:00 TSG/Eintracht Plankstadt 2 – FV Brühl 2
		  10:00 SC 1910 Käfertal – FV Brühl
D-Junioren	 12:00 FV Brühl 2 – SV 98 Schwetzingen 3
		  15:15 FV Brühl – SC Olympia Neulußheim 1
C-Junioren	 16:30 FV Brühl – DJK Mannheim-Jungbusch
A-Junioren	 16:30 Spvgg 03 Ilvesheim – FV Brühl Ilvesheim
B-Junioren	 18:30 FV Brühl – SV 98 Schwetzingen 2
vm

ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik

ARGE Brühl-Rohrhofer 
Leichtathletik

!                  !
Trainingszeiten der Leichtathleten 

des SV Rohrhof (SVR), FV 1918 Brühl (FVB)  
und gemeinsamer Trainingsgruppen (ArGe)  

ab Dienstag den 04.10.16 
Montag:  
16:00 - 17:00   ArGe  6 Jahre und jünger   Schillerhalle Stoll &   

                                                      Stumpf & Litschka 
17:00 - 18:00   ArGe  7 - 9 Jahre        Schillerhalle Schulzki & Hendricks    

                                          
18:00 - 19:15   ArGe  10 - 13 Jahre        Schillerhalle  Scheel & Stumpf         

                                                            
18:30 - 20:00   ArGe  14 Jahre und älter   Draussen->Halle Schäfer,Sponagel  
20:00 – 21:00   Arge  14 Jahre und älter   Kraftraum      Schäfer, Sponagel  
18:30 - 19:30   FVB   Aerobic              Jahn-Turnhalle   Marland-Noske  
16:30 - 17:30   FVB   Aktiv 50 plus        FVB-Clubhaus     B. Müller   
 
Dienstag:  
18:30 - 20:30   ArGe  14 Jahre und älter   Schillerhalle  Sponagel, Schäfer 
20:30 – 22:00 SVR Aktive und Altersklassen Schillerhalle  Scherer  
 
 
Donnerstag:  
19:30 - 21:00   ArGe  14 Jahre und älter   Kraftraum      Sponagel  
(nach Vereinbarung) 
 
Freitag:  
17:00 - 18:30    ArGe  10 - 13 Jahre        Schillerhalle   George,Schulzki 
(Hinweis: Bitte Trainingskleidung auch für draußen mitnehmen) 
 
18:30 - 20:30   ArGe  14 Jahre und älter   Stadion->Schillerhalle       
                                              Stumpf, Sponagel,Schäfer  

20:30 – 22:00 FVB Aktive und Altersklassen Schillerhalle   Beck  
 
Sonntag:  
9:30 Uhr   ArGe  Lauftreff (für alle) ab Clubhaus FVB       

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball

Jugendabteilung
Wir suchen EUCH
Die Jugendabteilung sucht für die neue Runde 2016/2017 zur 
Verstärkung aller Mannschaften von den Bambinis bis zu den 
A-Junioren noch Spielerinnen/er. Wer Lust am Fußball hat, ist bei 
uns sehr willkommen, ob Anfänger oder Fortgeschrittener.
Nähere Auskunft erteilen die untenstehenden Personen.
Jugendleiter: Horst Wiesner, Tel. 06202/75391
Stellvertreter: Hans-Peter Schwenzer, Tel. 06202/77278
Jugendkoordinator: Daniel Bittmann, Tel. 0176/23760782

Mini-Fußballer gesucht!
Wenn du zwischen 3 und 4 Jahre alt bist und Lust auf Fußball 
hast, bist du bei uns richtig. Wir Mini-Fußballer vom SV-Rohrhof 
suchen noch Nachwuchs. Zusammen machen wir erste Tech-
nikübungen, Strikertraining, Balance und Schnelligkeitsübungen 
und viele, viele Gruppenspiele. Wir trainieren jeden Donnerstag 
zwischen 17-18 Uhr in der Sporthalle auf dem Gelände des SV 
Rohrhof. In den Sommerferien findet jedoch kein Training satt. Es 
freuen sich auf euch Stephanie Werle und Sabrina Schübel

2. Mannschaft SV Rohrhof:
Freitag, 30.09.2016
19.00 Uhr SV Rohrhof 2 – FC Germ. Friedrichsfeld 2
Sonntag, 09.10.2016
DJK Mannheim-Jungbusch – SV Rohrhof 2

Sonntag, 16.10.2016
SV Rohrhof 2 – FV 08 Hockenheim 2
Sonntag, 23.10.2016
ESC Blau-Weiß Mannheim 1 – SV Rohrhof 2
Sonntag, 30.10.2016
SV Rohrhof 2 – KSC Schwetzingen

1. Mannschaft SV Rohrhof:
Samstag, 01.10.2016
16.00 Uhr SV Rohrhof 1 – FC Viktoria Neckarhausen
Sonntag, 09.10.2016
MFC 08 Lindenhof – SV Rohrhof 1
Sonntag, 16.10.2016
SV Rohrhof 1 – FV 08 Hockenheim
Sonntag, 23.10.2016
VFL Kurpfalz Mannheim-Neckarau – SV Rohrhof 1
Sonntag, 30.10.2016
SV Rohrhof 1 – SV 98/07 Seckenheim
pl

Spielbericht:
Freitag, 23.09.2016 – 19.30 Uhr -
TSV Neckarau – SV Rohrhof
Halbzeitergebnis:	 3 : 1
Endergebnis :	 4 : 2
beste Spieler:	 Lars Leonhardt, Sandro Wagner,

Kein gutes Spiel lieferte der SV Rohrhof in Neckarau ab. Der 
neue Spielertrainer Daniel Katsch hatte seine Mannschaft zwar 
gut eingestellt für diese Partie, jedoch umsetzen konnte es die 
Mannschaft an diesem Spieltag noch nicht. Vieles blieb man dem 
treuen Anhang schuldig, da viele Aktionen nur Stückwerk waren.
Der SV Rohrhof fing stark an, denn schon in der 2. Spielminute 
verzeichnete der SVR einen Pfostenschuss, als Frank Cholewa aus 
etwa 30 m abzog und der Ball an den linken Torpfosten klatschte 
und von da wieder ins Spielfeld zurücksprang. 
In der 10. Spielminute jedoch die kalte Dusche für den SV Rohr-
hof als ein schneller Gegenzug und ein Torschuss an die Querlat-
te ging, brauchte Sandro Wagner nur noch den Fuß hinzuhalten 
und staubte aus 2 m ab zum 1:0 für die Platzherren. Der SV 
Rohrhof spielte weiter nach vorne und erzielte aus einem Eckball 
heraus, den Miguel Qaudrado trat, genau auf Christoph Popp 
gespielt. 
Derselbe nahm den Ball direkt und donnerte ihn aus 15 m Entfer-
nung, unhaltbar zum 1:1 in der 16. Spielminute in die Maschen. 
Aber auch der TSV Neckarau spielte gut mit und mutig nach 
vorne und erzielte bereits in der 22. Spielminute das 2:1 durch 
Lars Leonhardt, der mit einem direkten Freistoß aus 15 m erfolg-
reich war. Noch vor der Halbzeitpause erzielte wiederum Lars 
Leonhardt in der 43. Spielminute das 3:1 für die Platzherren, als 
er mit einem Linksschuss erfolgreich war. 
Damit sorgte er noch vor der Halbzeitpause für eine kleine Vor-
entscheidung. An diesem Spieltag war die Abwehr des SVR nicht 
sattelfest und erlaubte dem gefährlichen Sturm der Platzherren 
einige gute und klare Tormöglichkeiten. In der 69. Spielminute 
erzielte Lars Leonhardt das 4:1 für den TSV Neckarau. 
Der SV Rohrhof steckte jedoch nicht auf und hatte danach noch 
einige gute Tormöglichkeiten zu verzeichnen. In der 85. Spiel-
minute flankte auf Rechtsaußen Miguel Quadrado eine genaue 
Flanke auf den mitgelaufenen Kevin Gund und mit einem satten 
Flachschuss erzielte der Vorgenannte den 4:2-Anschlusstreffer. 
Danach spielte und drückte nur noch der SV Rohrhof und hatte 
auch noch einige gute Torchancen, jedoch durch gute Para-
den des heimischen Torwartes konnte der TSV Neckarau dieses 
Ergebnis verwalten und über die Zeit bringen bis zum Schluss-
pfiff.
pl
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2. Mannschaft
Die 2. Mannschaft bedankt sich recht herzlich bei Irene Dann 
von,,1a Haar Design” für das Sponsoring eines Trikotsatzes.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Arbeitsspaß 08.10.2016 und 15.10.2016
Jeweils am Samstag, 8.10. und 15.10.2016 beginnt um 09:30 Uhr 
unser obligatorischer Arbeitsspaß.
Bitte Putz- und Gartengeräte (soweit vorhanden) mitbringen, 
damit jeder tätig werden kann.
jd

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Gesamtprogramm
Seit 25 Jahren bietet der TanzSportClub Kurpfalz e.V. unter dem 
Motto „Wo Tanzen Spaß macht“ Breitensport und Hobbykreise an.
Sieben Gesellschaftstanzkreise ermöglichen ein Hobby für jeden 
Wochentag.
Ausgebildete langjährige Trainerinnen und Trainer vermitteln 
den neuesten Stand in allen Standard- und Lateinamerikani-
schen Tänzen sowie Discofox und Boogie-Woogie.
Für Einzeltänzer bietet der Verein LineDance, Stepptanz, Orienta-
lischer Tanz, Tanzen ohne Partner und Aerobic an.
Kinder und Jugendliche tanzen begeistert Hip-Hop und Video-
clip-Dance.
Workshop Angebote Yoga – Qi Gong – Tanzen ohne Partner – 
Zumba – DisocFox runden unsere Angebote ab.
Schauen Sie sich unverbindlich unsere Gruppen und Tanzkreise 
an und schnuppern Sie rein.
Die Trainer und Tanzkreisleiter geben Ihnen vor Ort gern Aus-
kunft.
Oder informieren Sie sich auf unserer Homepage www.tsc-
kurpfalz.de. Telefonisch erreichen Sie uns unter 06202-4093023 
(Anrufbeantworter), Anmeldung per Mail:
kontakt@tsc-kurpfalz.de
Gesellschaftstanzkreis „Junge Erwachsene“ (Standard/Latein)
Montag, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Aerobic
Montag, 19.30 – 21.00 Uhr
Pfingstbergschule Mannheim, Winterstraße 30
Trainerin Uschi Traxler
(Informationen zur Fahrgemeinschaft ab Brühl unter 	
06202/409 30 23)
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Uwe Bauder

Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Orientalischer Tanz
Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainerin Ülku Klein
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Donnerstag, 20.00 – 21.30 Uhr
19.30 – 20.00 Uhr Eingliederungstraining Anfänger Foyer
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 19.30 – 20.15 freies Durchtanzen
20.00 – 21.30 Tanzkreis
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 20.00 – 21.30 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Trainerin: Dr. Blanka Mandel
Boogie-Woogie
Samstag (14-täglich; siehe Homepage), 14.00 – 16.00 Uhr
Turnhalle Jahnschule Brühl, Jahnstraße 2
Herr Lederer + Partnerin
Trainingstermine 2016
17.9. – 24.9. – 12.11. und 26.11.
Neue Angebote und Workshops nachzulesen auf unserer 
Homepage: www.tscc-kurpfalz.de oder 
Geschäftsstelle: 06202 – 4093023 Anrufbeantworter
für Einzeltänzer Line-Dance – Stepptanz - 
Paartanz DiscoFox – Lateinformation oder 
Workshops: Zumba – Orientalischer Tanz – Tanzen ohne Partner 
– Yoga – QiGong
Tanze Hip-Hop wie die Profis
Stehst du auf Hip-Hop und möchtest genauso tanzen wie die 
Leute in den Musikvideos? Fühlst du dich auch am wohlsten, 
wenn die Beats so richtig hämmern? Dann bist du beim Tanz-
SportClub Kurpfalz e.V. genau richtig!
Von unserer Trainerin Vanessa Ortone lernst du die richtigen 
Steps und Moves kreativ zu kombinieren und deinen eigenen 
Style beim Tanzen zu entwickeln. Zusammen mit deinen Freun-
dinnen und Freunden lernst du geniale Choreos, mit denen ihr 
bei Auftritten oder auf Partys richtig beeindrucken könnt.
Na, Interesse geweckt? Dann schau doch einfach mal in einer 
unserer Trainingsstunden rein. Du findest uns hier:
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl – Rohrhof Gartenstr. 45
Jeweils mittwochs ab 14.9.2016
18.00 – 19.00 Uhr Hip-Hop (7 – 12 Jahre)
19.00 – 20.00 Uhr Hip-Hop (ab 13 Jahre)
und donnerstags ab 15.9.2016
14.15 – 15.15 Uhr Hip-Hop (4 – 6 Jahre)
Weitere Infos: www.tsc-kurpfalz.de oder 
Geschäftsstelle: 06202 – 4093023 Anrufbeantworter

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Abangeln am Rhein
Am Samstag, den 15. Oktober 2016, findet mit dem Abangeln 
das letzte Kriterium zur Ermittlung der Vereinsmeisterschaft 2016 
statt. Mitglieder des ASV Rohrhof, die daran teilnehmen möch-
ten, treffen sich um 07.30 Uhr am Wendehammer, wo zunächst 
die Verlosung statt – findet. Danach geht es zu den Angelplätzen 
an den Brühl-Rohrhöfer Buhnen, die eigentliche Angelzeit läuft 
von 9.00 bis 12.00 Uhr. Die gefangenen Fische sind waidgerecht 
zu töten und der Fang wird vor der Vereinshütte verwogen. Um 
das leibliche Wohl der Angler sorgt sich unsere „Frauengruppe”, 
vorgesehen sind heiße Dampfnudeln und Kartoffelsuppe. 
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Nach der Bekanntgabe des Ergebnisses vom Vormittag wird mit 
Sicherheit darüber diskutiert werden, welcher Aktive in diesem 
Jahr Vereinsmeister geworden ist. Aber bis zum Familienabend 
am 19.11.2016 bleibt der Name des Siegers ein streng gehütetes 
Geheimnis. Interessierte Mitglieder, die beim Abangeln teilneh-
men möchten, können sich noch bis zum 12.10.16 beim Sport-
wart Thomas Koch unter der Rufnummer 0171-4901562 oder 
06237-6979 melden.
T.S

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Es gibt sie wieder:,,Frisch geräucherte Forellen“
Die Zeit der Backfi schfeste ist vorbei und der Herbst steht vor der 
Tür, jetzt wo die Temperaturen sinken ist genau die richtige Zeit, 
um geräucherte Fische zu genießen.
Am 08.10. im Straßenverkauf von 10 bis 14 Uhr wird das beliebte 
Schuppenwild im Vereinsheim am Weidweg 2 verkauft. Vorbe-
stellungen sind unter der Tel.-Nr. 06202/73066 (Video Pub) unbe-
dingt zu tätigen, damit jeder auch seine gewünschten Fische 
erhält. Letzte Bestellmöglichkeit ist jeweils der Montag vor dem 
Räuchertermin.

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.

Traditionelles Abangeln
Das letzte Angeln des ASV Frühauf Brühl 1949 e.V. in 2016, das 
Abangeln, fi ndet am Samstag den 08.10.2016 in den Brühler-
Buhnen am Rhein statt. Treff punkt ist um 11:00 Uhr am Wende-
hammer bei den Brühler-Buhnen. Die vorhergehende Bespre-
chung fi ndet am 04.10.2016 um 19:00 Uhr in Brühl „Zur Traube“ 
statt. Dieser Termin ist zugleich der Stichtag für die Anmeldung 
zum Angeln. Diese kann gerne auch telefonisch an unseren 
Sportwart Thomas Hecker gerichtet werden.

Sonstiges

Führerschein weg wegen Alkohol oder Drogen?
Kurs für alkohol- und drogenauff ällige Kraftfahrer   
in Schwetzingen
Es sind nur noch wenige Plätze frei!
Ab dem 19.10.2016 fi ndet ein neuer Kurs für alkohol- und dro-
genauff ällige Kraftfahrer in der Suchtberatungsstelle Schwetzin-
gen des Fachverbandes für Prävention und Rehabilitation in der 
Carl-Benz-Str. 5 statt. Das Angebot richtet sich an alle Personen, 
denen wegen einer Trunkenheitsfahrt oder einer Fahrt unter 
Drogeneinfl uss der Führerschein entzogen wurde und die ihre 
Voraussetzungen für ein positives Medizinisch-Psychologisches 
Gutachten verbessern wollen. 
Dieser Kurs wird seit vielen Jahren erfolgreich angeboten und 
von erfahrenen Fachleuten geleitet. Wir bieten kostenfreie Infor-
mationsgespräche an. Weitere Informationen erhalten Sie auch 
auf unserer Homepage www.suchtberatung-heidelberg.de. Sie 
erreichen uns montags bis donnerstags von 9.00 – 18.00 Uhr 
und freitags zwischen 9.00 – 15.00 Uhr unter der Rufnummer 
06202/859358-0.

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 5. Oktober um 19.00 Uhr, kommt die Selbsthilfe-
gruppe Diabetes im Konferenzraum von der GRN-Klinik, Bodel-
schwinghstraße, Schwetzingen zusammen. Es spricht Dr. Claudia 
Frantz, GRN Klinik, zum Thema: „Die geriatrische Reha (Indikation -
Voraussetzung und Alltag)“ Der Eintritt ist frei.

Der nächste Diabetikerstammtisch ist am 19. Oktober ab 16.30 
Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“. Zu beiden Veranstaltungen ist 
jeder willkommen, egal ob Diabetiker oder nicht.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-14812

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Reit- und Fahrverein 
Mannheim-Friedrichsfeld e.V. 

 
Pferdeland Kollerinsel 

Kollerhof – 67166 Otterstadt / Brühl 

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treff en der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwet-
zingen fi ndet am Mittwoch, den 05.10.2016 in der Zeit von 
16:00 bis 17:30 Uhr in den Räumen des Altenpfl egeheimes am 
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10/1, im 
Untergeschoss statt.
Bei Kaff ee und Kuchen treff en sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter:     
www.ssh-schwetzingen.de oder bei
Gruppenleiter: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

Central Kino Ketsch
„Sun Day Movies” und „Festival der Generationen”
Ab Oktober beteiligt sich das Central am Projekt „Sun Day Movies”. 
Sieben Kinos im Land sind beteiligt.
Ziel ist es, ein besonderes Film-Angebot am Sonntagnachmittag 
für Flüchtlinge und Einheimische zu machen. Am ersten Sonntag 
eines jeden Monats wird das Kino zu einem Raum der Begeg-
nung und des Austauschs. Den Anfang macht am 2.10. der Film 
„Can´t be silent”, der die verbindende Kraft der Musik vor Augen 
führt.
Filmbeginn 14 Uhr. Die Veranstaltung startet um 13.30 Uhr.
Das Programm:
Donnerstag, 29.9./19.30 Uhr/Toni Erdmann
Freitag, 30.9./19.30 Uhr/Jason Bourne
Samstag, 1.10./15 Uhr/Pets/17.15 Uhr/Conni&Co/
19.30 Uhr/Schweinskopf al dente
Sonntag, 2.10./14 Uhr Sun Day Movies: Can‘t be silent
Sonntag, 2.10./18 Uhr/Schweinskopf al dente
Mittwoch, 5.10./15 Uhr/Nachmittagskino: Auf der Reeperbahn
Donnerstag, 6.10./19.30 Uhr/Schweinskopf al dente
Freitag, 7.10./19.30 Uhr/Filmfestival der Generationen: 45 years
Samstag, 8.10./15 Uhr Conni&Co/17.15 Uhr Pets/
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19.30 Uhr/Jason Bourne
Sonntag, 9.10./ 18 Uhr/El Olivo - Der Olivenbaum
Montag, 10.10./Inklusiver Filmabend/ Kurzfilme, die unterhalten 
und zum Nachdenken anregen.
In Kooperation mit der Lebenshilfe
Mittwoch, 12.10./ Festival der Generationen: Café Waldluft
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viele Freude im Kino!!!!!!

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Sonntag, 02.10.
12:30 Uhr 	 „Good News in a Violent World” 
		  (Englisch)
15:15 Uhr 	 „De ce a suferit şi a murit Isus?“ 
		  (Rumänisch)
18:00 Uhr 	 „Sich stets bemühen, ehrlich zu sein“

Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom 15. August: „Der Ursprung und Zweck der Ehe“ 
gestützt auf 1. Mose 2:18

Dienstag, 04.10. (Rumänisch), Donnerstag, 06.10., 		
Freitag, 07.10. (Englisch)
19:00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchent-

lichen Bibelleseprogramm (Sprüche 1-6 wer-
den unter anderem die Themen behandelt: 
„Vertraue auf Jehova mit deinem ganzen Her-
zen“ und „Was tut man am besten, wenn man 
merkt, dass man eine geschäftliche Fehlent-
scheidung getroffen hat?“

20:05 Uhr 	� Es wird der erste Teil von Kapitel 2 aus dem 
Buch „Gottes Königreich regiert!“ besprochen: 
„Die Geburt des Königreiches im Himmel“ 
(‚Mein Bote’ wird ‚einen Weg vor mir bahnen’ / 
Gott ‚mit Wahrheit anbeten’)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-slr.de/nussbaum- 
medien/ökologie

Wichtige Informationen des Verlags

 St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
www.nussbaum-slr.de

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes der Gemeinde 
Brühl wird in Kalenderwoche 40 auf Grund 
des Feiertages (Tag der Deutschen Einheit) 
am Samstag, 8. Oktober 2016, stattfi nden.

Wir bitten um Beachtung.

In Kalenderwoche 40 � ndet die 
Verteilung des Amtsblattes der 
Gemeinde Brühl am Samstag statt

– Anzeigen –

Miles Teller und Jonah Hill handeln sich nicht nur einen Waffen-
deal mit der US-Regierung ein, sondern auch jede Menge Ärger.

T I C K E T S  A N  D E R
K I N O K A S S E  &  O N L I N E

U N T E R  W W W . C I N E P L E X - M A N N H E I M . D E

Filmstarts in Mannheim
ab dem 29.09.2016

War Dogs

Im auf wahren Begebenheiten basierenden Thriller The Infiltrator 
gibt sich Rauschgift-Ermittler Bryan Cranston in den 1980ern als 

Geschäftsmann aus, um Pablo Escobar zu Fall zu bringen.

The Infiltrator

Familienspecial in Kooperation mit dem SEA LIFE Speyer mit 
Fotoaktion und Gewinnspielen am Sonntag, 02.10. im CinemaxX.

Findet Dorie

Wir präsentieren die Originalfassung mit englischen Untertiteln in 
perfektem HD und brillantem 5.1. Surround Sound.

National Theatre London: Deep Blue Sea
(Do., 06.10.2016 um 20:00 Uhr)

Von den Machern von „The Art of Flight“, präsentiert das Red Bull 
Media House mit „The Fourth Phase“ das neue Snowboard-Epos 

von Snowboardikone Travis Rice.

The Fourth Phase
(M0., 03.10.2016 um 17:00 Uhr)



Nachwuchs bei den Großen Kudus im Zoo Heidelberg 

Afrikahaus vorübergehend geschlossen
(pm/red). Am Afrikahaus im 
Zoo Heidelberg stoßen die 
Besucher seit ein paar Tagen 
auf verschlossene Türen mit der 
Information, dass Nachwuchs 
zur Welt kam. Der Grund ist 
ein Kudu-Mädchen, das am 
21.09. geboren wurde. Da sich 
die Innengehege der Großen 
Kudus im Afrikahaus befinden, 
bleibt das Haus zunächst als 
Ruhezone für Mutter und Toch-
ter übergangsweise geschlossen. 
Das Jungtier kann dort bereits 
seine ersten Schritte tun, bevor 
es mit den anderen Tieren auf 
der Afrikaanlage zusammen-
treffen wird. Mit großen, dunk-
len Augen betrachtet das Kalb 
bereits aufmerksam die Umge-
bung und dreht die auffallend 
großen, beweglichen runden 
Ohren nach jedem Geräusch in 
der Nähe. 

Voraussichtlich schon Anfang/
Mitte nächster Woche wer-
den die Türen wieder für Besu-
cher geöffnet, sodass das junge 

Kudukalb beobachtet werden 
kann. Als sogenannter „Ablie-
ger“ wird das Kleine auch im 
Außenbereich anfangs häufig 
im Strohbett liegen, während die 
Mutter zum Fressen unterwegs 
ist. In ihrer Heimat, den afrika-
nischen Savannengebieten, lie-
gen die Jungtiere oft stunden-
lang reglos gut getarnt im hohen 
Gras, wenn die Mutter auf Nah-
rungssuche ist. Einzig die Ohren 

und die wachsamen Glanzaugen 
sind dabei in Bewegung, um die 
Umgebung zu beobachten. 

Trotz der eindrucksvoll schrau-
benförmig gedrehten Hörner 
der männlichen Kudus mit Län-
gen bis über einen Meter verlas-
sen sich die Tiere vorrangig auf 
ihre gute Tarnung im Versteck. 
Das graubraune Fell mit den lan-
gen weißen Streifen, die von der 

Rückenmitte nach unten laufen, 
verschmilzt dabei optisch mit 
der Umgebung. Sie sind jedoch 
auch gute Sprinter und können 
sehr weit springen. Mit einer 
Schulterhöhe von bis 150 cm 
können bei Gefahr auch hohe 
Zäune bis zu drei Meter mühe-
los überwunden werden. Die 
vorrangig dämmerungsaktiven 
Tiere ruhen tagsüber häufig im 
Schatten. In den kühleren Win-
termonaten sind sie vermehrt 
am Tage aktiv.

Das Jungtier wird im ersten hal-
ben Jahr noch gesäugt und nicht 
selbst auf Futtersuche gehen. Im 
Außengehege trifft es schon 
bald auf die anderen Bewohner 
der Afrikaanlage. Dort gibt es 
für das Jungtier einiges zu ent-
decken, denn im Zoo Heidel-
berg leben die Großen Kudus 
gemeinsam mit Blessböcken, 
Zebras und Straußen. Das groß-
zügige Terrain reicht bis hinüber 
zum Teich der Pelikane. 

Das kleine Kudu-Kalb auf seinem Strohbettchen muss sich erst noch an die 
vielen Besucher gewöhnen.  Foto: Zoo Heidelberg

Viel zu entdecken gibt es bei den Kinder- und Jugendführungen in der Ausstel-
lung „Barock - schöner Schein?“ in den Reiss-Engelhorn-Museen in Mannheim. 
 Foto: rem - Lina Kaluza 

Spannende Reise in die Welt des Barock:

Lesespaß und Kinder-Führungen in der Ausstellung „Barock – Nur schöner Schein?“
(red). Die Mannheimer Reiss-
Engelhorn-Museen laden mit 
der Ausstellung „Barock – Nur 
schöner Schein?“ zu einer span-
nenden Reise in die Welt des 
Barock ein. Anhand von über 
300 Exponaten entdecken kleine 
und große Besucher, wie facet-
tenreich die Epoche war. Dazu 
gibt es ein abwechslungsreiches 
Begleitprogramm für Kinder, 
das unter anderem eine beson-
dere Lesenacht und Führungen 
für verschiedene Altersstufen 
bereithält.

Wenn sich am Fr., 30.09. die 
Tore des Museums für die ande-
ren Besucher schließen, beginnt 
für Kinder zwischen 8 und 12 
Jahren ein besonderes Abenteu-
er. Bei der „Barocken Lesenacht“ 
lauschen sie ab 18 Uhr fantasti-
schen Geschichten und lösen 
interaktive Rätsel. In Kooperati-
on mit der Stadtbücherei Mann-
heim werden die jungen Besu-
cher zu echten Barockexperten 
und erhalten jede Menge Lese-
tipps. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 5 Euro.

Am Samstag, den 1. Oktober 
2016 lädt eine Bürgersfrau aus 
dem barocken Mannheim zu 
einem Ausstellungsrundgang 
ein. In historischem Kostüm 
erzählt sie den Mädchen und 
Jungen, wie der Alltag vor mehr 
als 250 Jahren ausgesehen hat. 
Die Führung richtet sich an Kin-
der zwischen 6 und 12 Jahren 
und startet um 14 Uhr. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 6 Euro.

Zwergenführung
Eine Führung für die Jüngs-
ten steht am Sonntag, den 2. 
Oktober 2016 auf dem Pro-
gramm. Kinder ab 4 Jahren ler-
nen bei der „Zwergenführung“ 
den Barock  spielerisch kennen. 
Mit einem Koffer voller Über-
raschungen machen sie sich auf 
die Suche nach dem schönen 
Schein. Der Rundgang beginnt 
um 14 Uhr.

Treffpunkt für alle Veranstaltun-
gen ist an der Kasse im Muse-
um Zeughaus C5. Eine Anmel-
dung ist erforderlich unter 0621-
293.3771 oder buchungen.rem@
mannheim.de.
Die Sonderausstellung „Barock 
– Nur schöner Schein?“ beweist 
noch bis 19.02.2017, dass die 
Epoche mehr zu bieten hat als 
Pomp, Puder und Dekadenz. Sie 
verbindet Kunst, Wissenschaft, 
Literatur, Musik, Geschichte, 
Religion und Alltag zu einem 
faszinierenden Kaleidoskop der 
Barockzeit.

Vorteil mit NussbaumCard

Sparen
Übrigens: Inhaber der Nuss-
baumCard zahlen bei Vor-
lage der Karte an der Kas-
se für die Sonderausstel-
lung „Barock - nur schöner 
Schein?“ statt 12,50 Euro nur 
10,50 Euro. Der Vorteil ist 
nicht mit anderen Rabatten 
kombinierbar.
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Inklusives Tanz-und Bewegungstheater

Premiere „Includo“ nach der Sage „Amor und Psyche“
(red). In einer modernen Insze-
nierung nach der griechischen 
Sage von „Amor und Psyche“ 
spielen 16 junge Menschen mit 
und ohne Handicap. 
Die Geschichte erzählt von 
einer mythischen Liebesbezie-
hung zwischen dem Gott Amor 
und der sterblichen Königs-
tochter Psyche. Bis die Götter 
schließlich einer Heirat der bei-
den zustimmen, müssen die bei-
den schwierige Situationen und 
abenteuerliche Aufgaben bewäl-
tigen. Ihr Weg ist geprägt durch 
unterschiedliche Gefühle, Wün-
sche und Träume.
Dies bringen die jungen Men-
schen mit und ohne Handicap 
in ihrem Stück auf ihre ganz 
persönliche Art und Weise zum 
Ausdruck. Alltagsthemen wie 
das Rollenbild von Mann und 

Frau, Liebe, Freundschaft und 
Partnerschaft spielen dabei eine 
große Rolle. 

Aufführung
Zu erleben ist die Aufführung 
von Includo am Samstag, 8. 
Oktober 2016 um 19.30 Uhr 
in der Multifunktionshalle der 
Mönchsbergschule, St. Leon-
Rot. 
Eintritt: Erwachsene 8 €, ermä-
ßigt 5 €, an der Abendkasse 10 €.

Info
Das Stück ist geeignet für alle 
ab 6 Jahren. Veranstalter ist der 
SMILE e.V. (Spaß Mit Integrati-
on Live Erleben) St. Leon-Rot. 
Kartenreservierung per E-Mail 
an „includo.smile@gmail.com 
und telefonisch bei Kirsten 
Schmitz, Tel. 06227 880076.

Die Theatergruppe von SMILE e.V. zeigt inklusives Tanz-und Bewegungstheater 
 Foto: pr
Museum LA 8 Baden-Baden

Technische Paradiese
(red). Im 19. Jahrhundert bekam 
die Karikatur ein Thema zu fas-
sen, mit dem sich die anderen 
Künste, zumal die Historien- 
und Salonmalerei, schwer taten: 
die technische Revolution mit 
all ihren Triumpfen und Über-
raschungen. 
Die Karikatur war das idea-
le Medium, um die ungläubi-
ge Bewunderung, die Begeiste-
rung und die Befürchtungen der 

Zeitgenossen für die neue Tech-
nik im Alltag auszudrücken. Als 
Kunst für das Aktuelle und für 
ein großes Publikum begleite-
te die Karikatur den revoluti-
onären Aufstieg der Maschine 
von Nahem. Bis zum 5. März 
2017 zeigt das Museum LA8 
in Baden-Baden die Ausstel-
lung „Technische Paradiese. Die 
Zukunft in der Karikatur des 19. 
Jahrhunderts“.

Vortrag in Ladenburg 

Die „Stiefelrevolte“  
im Zisterzensierkloster Schönau

(pm). Das Kreisarchiv im Land-
ratsamt des Rhein-Neckar-Krei-
ses lädt zu einem Vortrag unter 
dem Titel „Stiefelrevolte – oder 
Conspiratio der Konversen des 
Klosters Schönau wegen der 
Nachtschuhe?“ ein. Die Veran-
staltung findet in Zusammen-
arbeit mit der Volkshochschule 
Ladenburg-Ilvesheim und dem 
Heimatbund Ladenburg am 
Donnerstag, 6. Oktober 2016, um 
19.30 Uhr im Domhof (Haupt-
straße 7, Ladenburg) statt und 
kostet keinen Eintritt.
Referentin Petra Beisel-Auten-
rieth (Schönau) beleuchtet in 
ihrem Vortrag eine Revolte der 
Konversen (Laienbrüder) des 
Zisterzienserklosters Schönau im 
12. Jahrhundert, über die Konrad 
von Eberbach in einem Standard-
werk der sogenannten Exempel-
Literatur berichtet. Den Anlass 
für die im zisterziensischen 
Ordensrecht als gesteigerte Form 

des Ungehorsams betrachtete Ver-
schwörung (conspiratio) in Schö-
nau bildet die strenge Durchset-
zung eines Verbots aus den Sat-
zungen der Zisterzienser für ihre 
Konversen. Diese durften, wenn 
sie an der nächtlichen Gebets-
zeit teilnahmen, nicht dieselben – 
und besonders warmen – Nacht-
schuhe wie die Mönche tragen. 
Die Ursachen für diese Revolte 
liegen jedoch viel tiefer und ste-
hen in Zusammenhang mit dem 
Ordensrecht der Zisterzienser 
und ihrer gewählten Wirtschafts-
verfassung. Die Ordensmönche 
selbst lehnten die Wirtschaftsform 
der Grundherrschaft ab und setz-
ten auf die Eigenarbeit, die aber 
von ihnen allein wegen ihrer Ver-
pflichtung zum zeitaufwendigen 
Stundengebet nicht erbracht wer-
den konnte. So wurden zur Erle-
digung vor allem der landwirt-
schaftlichen Arbeiten Laien auf-
genommen.

Junges Theater Heidelberg

Spieleclubs starten in die neue Saison
(pm). Vom „Club Kinder“ über 
den „Club Jugend“ bis zum 
„Club der Generationen“ - das 
Junge Theater bietet auch in 
dieser Theatersaison wieder 
sechs verschiedene Spielclubs 
an, in denen Theaterbegeisterte 
und Spielwütige jeglichen Alters 
sich auf der Bühne ausprobie-
ren können. Es wird gespielt, 
getanzt, improvisiert und musi-
ziert. Sicher ist diese Art sich 

aktiv mit Theater, Musik, Tex-
ten und Körpersprache ausein-
anderzusetzen, eine willkomme-
ne Abwechslung zwischen Alltag 
und Nachtruhe. Präsentiert wer-
den die Arbeiten der Clubs, die 
während des Jahres entstehen 
auf dem Festival „Junges Theater 
im Delta“. Geprobt wird auf der 
Zwinger³-Bühne, in der Regel 
einmal wöchentlich. Die Clubs 
starten im Oktober.

Szenen aus dem Jungen Theater, Club der Kinder  Fotos: Susanne Reichardt
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Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg

Den Mönchen in den Topf geguckt: Erlebnistag im Kloster
(ssg). Nach einer gelungenen 
Premiere im letzten Jahr öff-
nen am 9. Oktober wieder 
14 ehemalige Klöster zum 
„Erlebnistag im Kloster“ ihre 
Pforten. Der Festtag ist eine 
gemeinsame Aktion der Staat-
lichen Schlösser und Gärten 
Baden-Württemberg und des 
Klosters Bronnbach und steht 
in diesem Jahr unter dem 
Motto „Speis und Trank im 
Kloster“. An diesem Tag lassen 
sich die Mönche gerne in den 
Kochtopf gucken. Die jeweili-
gen Programme der teilneh-
menden Klöster stehen jetzt im 
Internetportal der Staatlichen 
Schlösser und Gärten zur Ver-
fügung – zu finden unter www.
schloesser-und-gaerten.de, 
dann weiter mit „Aktuelles“.

Aktionstag für  
die ganze Familie
Am 9. Oktober öffnen sich die 
Klosterpforten im Land zu 
einem ganz besonderen Akti-
onstag, dem „Erlebnistag im 
Kloster“. 13 mittelalterliche 
und barocke Klöster des Lan-
des sowie das Kloster Bronn-
bach bieten ein vielfältiges 
Programm unter dem Motto 
„Speis und Trank im Kloster“. 
Abwechslungsreiche Sonderfüh-
rungen für Kinder und Erwach-
sene machen das frühere All-
tagsleben im Kloster lebendig. 
Man erfährt, was einst auf den 
Herdstellen der Klöster in Baden 
und Württemberg brodelte, wel-
che Getränke erlaubt waren und 
warum Biber eine beliebte Fas-

tenspeise waren. Bei Mitmach-
aktionen können kleine und 
große Besucher ausprobieren, 
wie die Mönche mit Tinte und 
Federkiel einst Schriften kopier-
ten. Und in Workshops dürfen 
sich Kinder als Steinmetz oder 
Bildhauer versuchen. Gottes-
dienste und Konzerte stehen 
ebenfalls auf dem Programm.

14 Klöster –  
14 historische Schauplätze
Im und um den Schwarzwald 
laden das UNESCO-Denkmal 
Kloster Maulbronn, die Klöster 
Hirsau und Alpirsbach sowie die 
Klosterruine Allerheiligen zum 
Erlebnistag ein – mit Führun-
gen und besonderen Aktionen. 
Im Nordosten Baden-Württem-
bergs öffnen das Kloster Groß-
comburg und Kloster Schöntal 
ihre Pforten. Im sagenumwobe-
nen Stauferland kann das Klos-
ter Lorch erkundet werden. Auf 
den Spuren der Mönche wandelt 
man auch in der ländlichen Idyl-
le rund um Kloster und Schloss 
Bebenhausen bei Tübingen. 
Und auf der oberschwäbischen 
Klosterroute bieten die Klöster 
Wiblingen, Schussenried, Och-
senhausen und Heiligkreuztal 
ein vielfältiges Programm zum 
Erlebnistag an. Ganz im Süden 
am Bodensee lockt das einst 
mächtige Zisterzienserkloster 
Salem mit Aktionen für die gan-
ze Familie. Ebenfalls mit dabei 
ist Kloster Bronnbach ganz im 
Nordosten des Landes.

Essen und leben  
bei den Mönchen
Das Programm zum Erlebnistag 
stellen alle Klöster selbst zusam-
men – und so abwechslungs-
reich ist es auch. Im UNESCO-
Denkmal Kloster Maulbronn 
sind die Besucher „Zu Tisch bei 
den Mönchen“. Sie lernen die 
Speisesäle kennen und bekom-
men anschließend eine kulina-
rische Kostprobe aus der Zeit 
der Mönche. In der Klosterrui-
ne Allerheiligen stehen ein Bas-
telworkshop für Kinder und 
Erwachsene sowie eine „Klei-
ne Kräuterkunde“ auf dem Pro-
gramm. Und im Kloster Groß-
comburg lernt man bei einem 
Vortrag das Leben im Klos-
ter und die Regeln des heiligen 
Benedikt kennen.

Wein und  
geflügelte Himmelsboten
In Kloster und Schloss Beben-
hausen bei Tübingen bringt 
die Gruppe Familia Swevia den 
Besuchern in historischen Kos-
tümen das Leben der Menschen 
im Mittelalter näher: „Living 
history“ in Schwaben. Die 
Grundlagen der Salbenherstel-
lung aus natürlichen Kräuter-
ölen und Bienenwachs erfahren 
die Besucher von Kloster Wib-
lingen. 
In Kloster und Schloss Salem 
lernen die Gäste die Engel im 
Salemer Münster kennen und 
wandeln „Auf den Spuren der 
weißen Mönche“. Sie können an 
Führungen durch das ehemali-
ge Kloster teilnehmen oder bei 
einem Rundgang den klösterli-
chen Weinkeller erkunden. Alle 
Veranstaltungen der teilneh-
menden Klöster sind im Inter-
netportal der Staatlichen Schlös-

ser und Gärten www.schloesser-
und-gaerten.de zu finden.

Festtag der  
ehemaligen Klöster
Seit sechs Jahren feiern die 
Schlösser des Landes jedes Jahr 
den Schlosserlebnistag. An die-
sem Termin bieten sie einen 
bunten Strauß von Veranstaltun-
gen an – vor allem für Familien. 
Seit 2015 haben auch die Klös-
ter Baden-Württembergs ihren 
eigenen Festtag. Beim „Erlebnis-
tag im Kloster“ können die Besu-
cherinnen und Besucher ganz in 
die Welt der Mönche und der 
Klosterschüler eintauchen. Hin-
ter den Klostermauern verber-
gen sich viele Geheimnisse und 
spannende Geschichten, die Ein-
blicke in den einstigen Klosterall-
tag gewähren. In diesem Jahr 
dreht sich am 9. Oktober alles 
um Gaumenfreuden, um „Speis 
und Trank im Kloster“.

Auch das Kloster Schöntal öffnet am 9. Oktober seine Pforten.

Bibliothekssaal in Bad Schussenried Ruinen des Klosters Hirsau  Fotos: ssg
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Tickets, Rabatte  
und Festivalpässe  
Tickets können unter www.
enjoyjazz.de und an allen 
bekannten Vorverkaufsstel-
len erworben werden. Für 
Gäste, die mehrere Kon-
zerte im Rahmen des Festi-
vals genießen möchten, ist 
der Enjoy Jazz-Festivalpass 
sehr zu empfehlen. Der Pass 
ermöglicht den Besuch fast 
aller Veranstaltungen – aus-
genommen sind bereits aus-
verkaufte Konzerte – und 
kann zudem auf andere Per-
sonen übertragen werden. 
Festivalpässe sind je nach 
Kategorie für 340 € und 
390 € über das Enjoy Jazz-
Büro erhältlich. Kontakt: Tel. 
06221 5835850 und anmel-
dung@enjoyjazz.de.  
Erneut haben auch Schüler/ 
-innen, Auszubildende und 
Studierende dieses Jahr die 
Gelegenheit, zum Preis von 
55 € fünf Konzerte bei Enjoy 
Jazz zu besuchen. Der Pass 
ist limitiert und über die 
Hälfte des Kontingentes ist 
bereits verkauft. Alle wichti-
gen Informationen gibt es auf 
www.enjoyjazz.de und www.
facebook.de/enjoyjazz.

i

18. Enjoy Jazz Festivals 2016

Etablierte Weltstars und junge Hoffnungsträger auf den Bühnen der Metropolregion
18. Internationales Festival für 
Jazz und Anderes vom 2. Okto-
ber bis 11. November 2016 in 
Heidelberg, Mannheim und 
Ludwigshafen

(red). Mashrou’ Leila, Archie 
Shepp’s Tribute to John Coltra-
ne feat. Reggie Workman, Jason 
Moran, Nasheet Waits & Amir 
ElSaffar, Joshua Redman & Brad 
Mehldau Duo, Michael Woll-
ny & Vincent Peirani, Charles 
Lloyd feat. Gerald Clayton, Reu-
ben Rogers & Kendrick Scott, 
Jack DeJohnette, Ravi Coltrane 
und Matt Garrison, Aziza feat. 
Dave Holland, Chris Potter, 
Lionel Loueke & Eric Harland, 
das Emil Mangelsdorff Quartett, 
Irène Schweizer, PROMISES - 
Michel Portal with Jeff Ballard 
and Kevin Hays, Amores Pasa-
dos mit John Potter, Anna Maria 
Friman, Ariel Abramovich und 
Jacob Heringman … Und das 

sind nur einige wenige High-
lights des 18. Enjoy Jazz Festi-
vals im Herbst 2016. Das gesam-
te Programm und alle Konzer-
te sind unter www.enjoyjazz.de 
aufgeführt.

Vielfältiges Programm
Dieses Jahr lädt Enjoy Jazz 
bereits zum 18. Mal Künstlerin-
nen und Künstler aus der ganzen 
Welt ein, ihr kreatives Schaffen 
auf den Bühnen der Metropol-
region RheinNeckar zu präsen-
tieren: Sie dürfen sich auf etab-
lierte Weltstars und junge Hoff-
nungsträger, Weltenbummler 
und Lokalmatadoren, Jazz und 
Anderes freuen. Ob klassische 
Standards, neueste Trends oder 
experimentelle Musik, das Pro-
gramm bietet äußerste Vielfalt 
und wartet mit Premieren und 
exklusiven Kooperationen auf.  
Selbstverständlich dürfen die 
beliebten Veranstaltungsreihen, 
die von Enjoy Jazz über die Jahre 
eingeführt wurden, nicht fehlen. 
Und es gibt Grund zum Feiern! 
Sowohl die Enjoy Jazz Matine-
en als auch die Enjoy Jazz Mas-
terclasses haben dieses Jahr ihr 
10-jähriges Jubiläum. Mit den 
Matineen, für die sich jeher vie-
le hochkarätige Gäste begeis-
tern ließen, wurde die Tradi-
tion begründet, sich mit Jazz 
auch anhand von Vorträgen 
und Gesprächsrunden vergnüg-

lich wie kritisch auseinanderzu-
setzen. Durch die Masterclasses 
wird jungen Musikern die Mög-
lichkeit gegeben, mit den Jazz-
stars in Kontakt zu treten und 
so von ihnen zu lernen. Und 
mit Enjoy Jazz Cinema wurde 
schließlich eine beliebte Kino-
reihe, in der Filme über epoche-
machende Musiker gezeigt wer-
den, wieder eingeführt. 

Enjoy JazzFamilienfest 
Wie jedes Jahr steht auch die 
Enjoy Jazz-Schulbigband, be-
stehend aus den talentiertes-
ten Schülerinnen und Schülern 
aus der Region, wieder auf den 
Bühnen des Enjoy Jazz Festi-
vals. Unter anderem wird sie 

beim allseits beliebten Enjoy 
JazzFamilienfest auftreten. Die-
ses erfährt 2016 eine Neuerung: 
Mit Tin Men and the Telepho-
ne wird eine Band auf der Büh-
ne stehen, die ein auf Kinder ab 
7 Jahren zugeschnittenes Kon-
zert spielen wird, bei dem die 
Zuschauer interaktiv über ihre 
Smartphones eingreifen können.

Einige Konzerte sind bereits ausverkauft. Für das Konzert mit Michael Wollny und Vincent Peirani gibt es aktuell keine 
Karten mehr.  Foto: Mo Wuestenhagen 

Tin Men and the Telephone wird beim Enjoy JazzFamilienfest auftreten.
  Foto: Johnny van Bergen

Zsofia Boros  Foto: Lukas Beck
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

„DeeJays“ im Jazzlub Wiesloch

Klassiker der 60er- bis 80er-Jahre sorgen für Gänsehaut-Feeling
(red). Am Freitag, 30. Septem-
ber, sind die „DeeJays“ wieder 
zu Gast in der Bluesstation im 
Alten Bahnhof in Wiesloch. 
Konzertbeginn ist um 20.30 
Uhr.

Bereits zum 17. Mal ist die Band 
beim Jazzclub zu Gast, erstmals 
im Jahr 1993, damals noch im 
ehemaligen Kellergewölbe. 
Damit zählen sie zu den lang-
lebigsten Formationen, die bis-
her den alten Bahnhof rockten. 
Seit 1992 sind die „DeeJays“ 
erfolgreich in der regiona-
len Musikszene verwurzelt 
mit Cover-Songs aus sechs 
Jahrzehnten aus den Berei-
chen Rock, Rock´n´Roll, Soul, 
Blues und Country. Und das - 
trotz zwischenzeitlicher Pause 

- in ursprünglicher Besetzung. 
Die Spielfreude der Band lässt 
zusammen mit der kraftvol-
len und außerordentlich vari-
ablen Stimme von Leadsänger 
Wolf Dieter Straub den Fun-
ken schnell überspringen und 
erzeugt vor allem bei stim-
mungsvollen Balladen Gänse-
haut-Feeling. 
Die „Rock-Röhre“ von Bassist 
Joachim Linder ist die opti-
male Ergänzung. Gleichzeitig 
ist er zusammen mit Drum-
mer Joe Bride für den Beat und 
Rhythmus der Gruppe verant-
wortlich. Jürgen Maaß an der 
Sologitarre und Multi-Instru-
mentalist Michael Unser (Key-
board/Gitarre) stehen für den 
unverwechselbaren Sound 
der „DeeJays“. Markenzeichen 

der Band ist der hervorragen-
de vierstimmige Harmoniege-
sang, der Songs von Gruppen 
wie den „Eagles“ oder „Beach 
Boys“ ermöglicht. Geboten 
werden vor allem Klassiker der 

60er- bis 80er-Jahre, darunter 
viele selten live gehörte Stücke.

www.jazzclub77.de
Eintritt: 6 €, 
Mitglieder günstiger 

Die DeeJays rocken am 30. September die Bluesstation im Alten Bahnhof in 
Wiesloch.  Foto: pr

Theater und Orchester Heidelberg

Gastland für 34. Heidelberger Stückemarkt: Ukraine
(red). Der Heidelberger 
Stückemarkt, das renommier-
te Festival für zeitgenössische 
Dramatik und Autoren, ist 
weit über Heidelbergs Grenzen 
und Deutschlands bekannt. 
Jedes Jahr im Frühjahr treffen 
sich Theaterschaffende sowie 
das Publikum, um Neues über 
die Theaterszene zu erfahren, 
interessante Autoren kennen-
zulernen. Neben spannenden 
Gastspielen aus dem deutsch-
sprachigem Raum und der 
Vorstellung neuer Stücke ist 
jährlich die Präsentation von 
einem neuen Gastland beson-
ders reizvoll.

Nachdem Heidelberg in der 
vergangenen Saison das klei-
ne Land Belgien vorstellte, ist 
für 2017 nun die Wahl auf die 
Ukraine gefallen. 
Damit möchten die Theaterleu-
te ihren Blick nach Osten rich-
ten. Die Ukraine ist nicht nur 
politisch ein Land, das sich in 
Aufbruchstimmung befindet 
und auf der Suche nach seiner 
eigenen Identität ist. 
Das spiegelt sich auch in einer 
aufstrebenden neuen Drama-

tik wider, die nur schwer ihren 
Platz in den Spielplänen findet. 

Ausschreibung  
Autorenwettbewerb
Das Theater und Orchester Hei-
delberg lädt alle Vorschlagbe-
rechtigten ein, Stücke für den 
deutschsprachigen Autoren-
wettbewerb des nun bereits 
34. Heidelberger Stückemarkts 
einzureichen. Der Fokus des 
renommierten Heidelberger 
Stückemarktes liegt auf der För-
derung noch nicht durchgesetz-
ter Autoren.

Zur Einreichung  
gebeten werden: 
Theaterverlage aus dem deutsch-
sprachigen Raum.
Nominierte Autorinnen und 
Autoren des Heidelberger 
Stückemarkts seit 1996 Dozen-
ten der Studiengänge „Szeni-
sches Schreiben“ der Universi-
tät der Künste Berlin, des Deut-
schen Literaturinstituts der 
Universität Leipzig, des Schwei-
zerischen Literaturinstituts der 
Hochschule der Künste Bern, 
der Universität Hildesheim 
sowie des UniT Graz. Persönli-

che Einreichungen sind für diese 
Ausschreibungen nicht zugelas-
sen. Die Uraufführung der ein-
gereichten Stücke darf bereits 
vergeben, das Stück jedoch zum 
Zeitpunkt des Festivals noch 
nicht uraufgeführt sein. 
Das Theater und Orchester Hei-
delberg verpflichtet sich, eines 
der nominierten Stücke in der 
darauffolgenden Spielzeit aufzu-
führen (als Uraufführung oder 
auch Zweitaufführung). Alle 
eingereichten Stücke müssen 
im Original in deutscher Spra-
che verfasst sein. Einreichungen 
von Stücken aus dem Bereich 
Kinder- und Jugendtheater wer-
den ausdrücklich begrüßt.

Preise
Folgende Preise werden im 
deutschsprachigen Autoren-
wettbewerb des Heidelberger 
Stückemarkts vergeben:
Der AutorenPreis - gestiftet 
durch die Manfred Lautenschlä-
ger-Stiftung: 10.000 €
Der Preis des Freundeskreises - 
(PublikumsPreis): 2.500 €
Die Festivalleitung erachtet es 
für sehr wichtig, dass die nomi-
nierten Autorinnen und Auto-

ren während des Festivals anwe-
send sind, um ihnen Austausch 
und Vernetzung zu ermögli-
chen. Aus diesem Grund werden 
die Kosten für Reise, Unterkunft 
und die Eintritte zu den Veran-
staltungen übernommen. Zur 
Preisverleihung am 07. Mai 2017 
muss der Autor anwesend sein. 
Alle Autoren sind eingeladen, 
zusammen mit ihrer Bewerbung 
einen Wunsch einzureichen, den 
die Organisatoren des Heidelber-
ger Stückemarktes während des 
Festivals nach Möglichkeit für sie 
realisieren wird. Dazu gehören 
z. B.: Begegnungen mit Drama-
turgen, Verlegern, anderen Auto-
ren, einem Kritiker, einem Regis-
seur, einem Technischen Leiter, 
einem Bühnenbildner oder auch 
Sound-, Video- oder Lichtdesig-
nern. Auch ein Testpublikum - 
bestehend aus Schülern, Studie-
renden, Theaterabonnenten - um 
sich für neue Ideen inspirieren zu 
lassen, könnte dabei sein. 

Info
Einsendeschluss ist der 
02.12.2016 (Datum der E-Mail). 
Manuskripte an: stueckemarkt@
theater.heidelberg.de
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Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Luxor Kinos
Jeweils 0,50 € Nachlass* auf 2 Parkett-Tickets 
(*ausgenommen Sonderprogramm: Sneak, Kino-
tag, GKKP, usw.)
Kinos in Walldorf, Schwetzingen und Bensheim

Reiss-Engelhorn-Museen
Zahlen Sie nur 10,50 € statt 12,50 € für die Son-
derausstellung „Ägypten - Land der Unsterblich-
keit“
Museum Weltkulturen D5, 68159 Mannheim

Technik Museum Speyer
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis (*Der Vorteil 
gilt für Kombikarte, das Museum oder das Dome)
Am Technik Museum 1, 67346 Speyer

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Hallenbad Dettenheim
1 € Nachlass auf 10er-Karte (16 € statt 17 €), 
4 € Nachlass auf 25er-Karte (36 € statt 40 €)
Kirchfeldstraße 30, 76706 Dettenheim

Kosmetikstudio BEAUTY DATE by Marion
10 % Rabatt für Neukunden
Ecke Oftersheimer-/ Hardtwaldstraße, 68775 Ketsch

Kosmetikstudio beautyengel
Bei einer Event-Frisur und einem Event-Make-up 
erhält der Karteninhaber einen wertgleichen 
Gutschein für eine(n) Bekannte(n)
Tullastraße 76, 68809 Neulußheim

WAYER Immobilien
Kostenfreie Werteinschätzung Ihrer Immobilie, 
kostenfreie individuelle Finanzierungsberatung
Vogelsang 15b, 68789 St. Leon-Rot

Entrümpelungsservice Heger
Kostenloses Angebot und Besichtigung sowie 
einen 100 € Tankgutschein bei Auftragserteilung 
ab einem Auftragswert von 1000 €
Konrad-Adenauer Straße 20, 
68753 Waghäusel-Kirrlach

Rolladen Butz
5 % Nachlass auf Terrassendächer aus Aluminium
Akazienweg 19, 68809 Neulußheim

Überdachungswelt Joachim Dommer
5 % Rabatt auf das gesamte Sortiment 
sowie auf die Montage
Schwetzinger Straße 81, 68766 Hockenheim

Wohnkult & Raumdesign Bianca Gluth
10 % Rabatt auf alle Artikel im Showroom 
(ausgenommen Aktionsartikel und 
Beratungshonorare)
P6, 12-15 (Fressgasse), 68161 Mannheim 

Bewertungsplatz – Ihr Immobiliengutachter
Mündliche Marktwerteinschätzung zum 
Vorzugspreis von 249,- € statt 299,- €
Grenzhöfer Straße 1, 69214 Eppelheim

Kirschbäumchen Trageladen
5 % Rabatt auf das gesamte Angebot
Hauptstraße 15, 68794 Oberhausen-Rheinhausen

Solid Reinigung e. K.
10 % Rabatt auf Teppichbodenreinigungen
Mannheimer Straße 16, 68782 Brühl

Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio, 
Aktuelle Damenmode Helga Fassl
Bei Buchung von drei Mesoporationsgesichts-
behandlungen erhalten Sie die vierte gratis
Mannheimer Straße 36-40, 68782 Brühl

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen 
im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

2x2 Tickets für
TSG 1899 Ho� enheim 
vs. Hertha BSC
Veranstaltungstermin: 
30.10.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena
Teilnahmeschluss:
Sonntag,18.09.2016

Jeden Monat 20x2 Tickets 
für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH
Monatliche Auslosung 
von April bis Oktober 2016

http://www.lokalmatador.de/anz/2184554
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Heit wie domols!

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger, 
liebe Freunde der Brühler 
Straßenkerwe aus nah und fern,

seien Sie herzlich willkommen 
zu unserer 32. Straßenkerwe, 
der beliebten Open-Air-Veran-
staltung im Brühler Ortskern: 
ho� entlich lacht die Herbst-
sonne über der Friedrich-Ebert-

Straße und dem Messplatz, 
dann macht es umso mehr Spaß 
dort an den Ständen der Verei-
ne und privater Organisationen 
zu verweilen. 
Die Organisatoren bauen einen 
großen Vergnügungspark auf 
dem vorderen Messplatz auf und 
haben ein buntes Programm mit 
Livemusik, Kinderanimation an 
den Ständen und auf der Fest-

bühne vorbereitet, einige neue 
Stände werden diesmal mit von 
der Partie sein. Am Kerwesonn-
tag ö� nen einige Geschä� e im 
Ortskern zum „verkaufso� enen 
Sonntag“ ab 13:00 Uhr. 
Unser Dank gilt den „Kerwe-
borscht“, die altes Brauchtum 
neu beleben und ihren neuen 
“Owwerkerweborscht” mitbrin-
gen. 

Ich wünsche allen frohe und 
friedliche Stunden an den drei 
Kerwetagen und freue mich 
auf gute Begegnungen und 
Gespräche.

Dr. Ralf Göck 
Bürgermeister

32.
Brühler
Straßenkerwe
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Liebe Kerwebesucher, 
es is widder soweit - zum 32. Mol  

ertönt durch Briehl laut die Parol: 
Erntedank heeßt Kerwezeit  

bei uns isses am Wochenend widder soweit. 
Unser Kerwepaar tut se suche  
Kerwewei un Kerwekuche 

Dabei wie immer ä aldi Tradition 
die Kerweborscht seit vielen Jahren schon! 
Noch wichtiger is, ich sag´s mit Freud,  

2016 – also erneut  
Vor vielen Jahren in der Chronik erforscht 

Es gibt ihn schon lang  
dä Owwerkerweborscht  

 

Wenn Sie diese Zeilen lesen ist die diesjährige Kerwe (Wein & Kuchen) bereits schon auf Brühler Gemarkung verbuddelt und zum Gesuchtwerden bereit.  Der Kerweumzug setzt sich um 13:40 Uhr ab dem Brühler 
Rathaus in Bewegung.   

Die Kerwe kann beginnen!  
 

 

Programmänderungen vorbehalten; ohne Anspruch auf Vollständigkeit; alle Zeitangaben sind ca. Zeiten 

 

 

 

 

 

Samstag, 01.10.2016 
12:00 Uhr Festbeginn 

 

13:30 Uhr
  

Treffpunkt am Rathaus – Kerweumzug begleitet durch die 
Brühler und Rohrhofer Kerweborscht, dem Spielmannszug der 
Freiwilligen Feuerwehr Brühl, den Kindern des Kindergartens 
St. Bernhard und des Jahnschulenhort Brühl 
 

15:00 Uhr Offizielle Eröffnung durch Bürgermeister Dr. Ralf Göck und 
Vorstellung des Owwerkerweborscht 2016 durch die Kerwe- 
borscht, auf der Aktionsbühne.  
Ausgabe von neuem Wein und Zwiebelkuchen an die Kerwe 
besucher (gespendet vom Festwirt) 
Im Anschluss:  
Auftritt des Tanzmariechens der Rohrhöfer Göggel (Julia Wolz) 
Auftritt der Tanzmariechen der Brühler Kollergrotten (Filifha 
Fröber, Vanessa Hohmann, Charly Schiefer) 
 

gegen 
17:00 Uhr 

…wenn 6 junge Männer aufeinander  
treffen und ihrer Leidenschaft  
nachgehen dann ist vom alten  
Classic Rock bis hin zum modernen    
Pop-Rock vieles vertreten. 
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Kerwe-Aktion
Schauen Sie doch mal rein, es lohnt sich:

bei 30,- buchen wir Ihnen 10 % Bonus
bei 40,- buchen wir Ihnen 20 % Bonus
bei 50,- buchen wir Ihnen 30 % Bonus

Karibik Sun
Schwetzinger Straße 5
Brühl, Tel. 7 78 58 %

Für Sie vor Ort:
Beratungsstellenleiter Erwin Stoll
Benzstr. 5, 68775 Ketsch
Tel. 06202 65515, E-Mail: Erwin.Stoll@vlh.de

Verkauf von Kaffee, Kuchen + Sekt zugunsten der Stiftung „Sternenglück“ 
für Brühler und Rohrhofer Kinder auf unserem Kundenparkplatz

Samsung 32 Zoll 
(81cm Bild) 

Neues Modell Full HD LED-TV, 
Energieklasse A, DVB-C/-T/-S2 

HD Triple Tuner, CI+, 2-Kanal Front-
lautsprecher 20Watt, Schwarz

379,00 € 

Kerwe Knüllerpreis 289,00 €       

     
    

- Neuheiten der Funkausstellung Berlin
.

Kaffeemaschinen-Macher: 
Kaffeevollautomaten-Reparatur und Wartung

Tolle Angebote,  Auslaufmodelle
Einzelstücke zum Schnäppchenpreis

Bei Kauf eines LCD's ab 500 Euro 
ein BRAUN-Funkwecker 

kostenlos ! gratis !

Abbildung ähnlich

Abbildung ähnlich

Abbildung ähnlich

Abbildung ähnlich

Unser Kerwe Knüller:

Verkaufsoffener Sonntag 
02.10.2016

Wir haben für Sie von 13 Uhr bis 18 Uhr geöffnet !

T V- S AT- K A B E L - I N T E R N E T
Schwetzinger Str. 22    68782 Brühl Tel.: 06202 / 71870

GREDEL

Häuser und Wohnungen 
für Verkauf und 

Vermietung gesucht.

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

Dieter Fassl – Immobilien Brühl 
06202 78269     info@dieterfassl.de

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung 
Immobilienkompetenz seit 1992

Tankschutz
Haase & Weik

Ihr Fachmann für Heizöltanks
Fachbetrieb nach WHG

68782 Brühl, In der Ziegelei 5
Tel. 06202 924734

 Demontage alter Heizöl-
tanks zu Festpreisen

 Ausführung sämtlicher
Arbeiten an Heizöltanks

 Tankreinigung bei 
laufender Heizung 

 Innenhüllen-Einbau

 Stilllegung und Verfüllung

Tel. 06202 9285366 ∙ E-Mail: Ra-Neumann@mail.de
www.ra-neumann.info

  

Anwaltskanzlei Verena Neumann

Bank- und Kapitalmarktrecht  
Tierrecht – Ihr Recht rund um‘s Tier 
Allgemeines Zivil- und Vertragsrecht 

Telefon 06202 9285366 ∙ E-Mail: Ra-Neumann@mail.de 

www.ra-neumann.info / www.tierrechts-kanzlei.de
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31 Sold  Crepes 
  

32 S. Valuch Süßwaren  

33 Uwe Müller Baguettes 

34 Aquarienfreunde Brühl 

 

 
36 Sportverein 1921 Rohrhof 
 
37 Nils Reimund   -1- 
 
38 Nils Reimund – 2 - 
  
40 Privatmannschaft FV 1918   
 
42 Freizeitkicker 
 
43 Torwandschießen FV Brühl 
 
44 Fahrgem. Rhoischnooge 
 
45 Alexander Triebskorn 
 
46 Förderverein DRK 
 
47 Dietmar Franz 
 
56 Jugend Gemeinderat 
 
57 Die Speiserei 
 

35 FV  Brühl 

Toilette 

12  Bauernstand 

2 

26 
 
26 Organisation  
+ Technik 

12 

Stand 22.09.2016- Änderungen vorbehalten! 
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Hauptbetrieb: Brühl · Mannheimer Str. 16 · Tel. 06202 71190 · Mobil 0172 1094291

 Textilreinigung

 Teppichreinigung

 Heißmangel

 Schneiderei

 Hemdenservice

  Kunststopfen

 Wäscherei

  Polstermöbel-
reinigung

  Leder-Spezial-
Reinigung

9,90 €

PARKA inkl. 
IMPRÄGNIERUNG

www.running-man.biz

CROSS-FITNESS
PERSONAL TRAINING

LAUF-COACHING
Anfänger & Fortgeschrittene

KOMM VORBEI ZUM PROBETRAINING!

Bitte reservieren Sie frühzeitig unter www.eventhouse-weber.de oder telefonisch

Luftschiffring 6 | 68782 Brühl
Telefon 06202 9479370

www.eventhouse-weber.de

Angebot soccer:
2 Stunden Fußball
2 alkoholfreie Getränke à 1 Liter
2 Pizzableche oder 
10 x Nuggets mit Pommes
(jede weitere Portion Nuggets 4,- €)

Angebot Kegeln:
2 Stunden Kegeln (eine Bahn)
2 alkoholfreie Getränke à 1 Liter
2 Pizzableche oder 
10 x Nuggets mit Pommes
(jede weitere Portion Nuggets 4,- €)  

nur
59 €

nur
99 €

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

Elektro-Installation & Service
• Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
• Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
• Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH Telefon 06202 73184 
Wilhelmstr. 35 Fax       06202 71313 
68782 Brühl www.elektro-niemeier.de
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Stand Standname Getränke, Speisen & Musik 
2 & 10 Chorgemeinschaft Brühl 

Baden CGBB 
Ausschankwagen - Softgetränke, Bier Wein 
an allen Tagen Schnitzel, Pommes und Bratwurst 
Sonntag Rindfleisch mit Meerrettich und 

Rindfleischsuppe 
Montag Schiefer Sack (Bratwürstel, Leberknödel und 

Sauerkraut) 
 

4 Mierzwinski Waffeln und Softeis 
5 Schwab Petra Schmuck 
6a Dieterle Edeka Embach Softgetränke, Ananas- und exotische Früchtebecher - Musik 
6 Gabor Szeman Ungarische Bratwurst, Ungarisches Gulasch - Musik CD 
7 Maric Milchgetränke und Eistee - Crepes  

Glücksrad und Luftballonmodelage 
8 Westerholz/Sessler Kreativwerkstatt - Basteln für Groß und Klein 
12 Bauernstand landwirtschaftliche Artikel 
13 Netzwerk Brühl/Rohrhof Info Stand mit Rolliparcour 
14 Erkan Yuca Bratwurst, Steak, Pommes, Süßkartoffel, Softgetränke 

15 & 16 Geschirrzelt Rohrhöfer Göggel 
21 CV Rohrhöfer Göggel Bier, Schorle, Softgetränke, sowie Kaffee und Kuchen 
22 Musikverein Brühl/ 

Brühler Bläserakademie 
div. alkoholische Getränke u. Softgetränke  
täglich Landschweinbraten mit Kartoffelsalat u. 

Brot 
täglich ab 15:00 Uhr hausgemachte Kuchen u. Torten 
Sonntag 11:00 Uhr Weißwurst u. Brezel 
Montag 11:00 Uhr Wellfleisch mit Kraut u. Brot 

MUSIK 
Samstag 21:00 Uhr Late Lounge 
Sonntag 12:00 Uhr Jugendblasorchester 
Sonntag 19:00 Uhr Sinfonisches Blasorchester 
Montag 19:00 Uhr Die fabelhaften Shakerboys 

 

23 Imbiss Steak, Bratwurst, Pommes, usw. 
25 & 26 Bühne & Organisation 
27 & 28 FC Powerplay Brühl Softgetränke, alkoholische Getränke  

Samstag, 01.10.16 Livemusik (Musikzelt gegenüber) 
 

27b Mehmet Sabor Choko Kebab, Softgetränke 
31 Angela Sold Crepes 
32 Stefanie Valuch Süßwaren 
33 Baguettes Müller Softgetränke - verschiedene Knobi-Baguette und Maiskolben 
34 Aquarienfreunde Brühl Fassbier, Weinschorle, Softgetränke - Bratwurst, Currywurst, 

Pommes 
35, 35a 

43 
FV Brühl Alkoholische Getränke, Softgetränke – Backfisch – Kuchenzelt 

Torwandschießen 
36 Sportverein 1921 e.V. 

Rohrhof 
Wein, Sekt, Bier, alkoholfreie Getränke 
 

  Alle Angaben ohne Gewähr 
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1. Oktober 2016, 10–18 Uhr
Schwetzinger Herbst

13.30 Uhr: Defilee der Rhein-Neckar-Hoheiten 

Tombola zugunsten der Aktion 
„Schwetzingen zeigt Herz“

ab 15 Uhr: Chor-Flash
Schwetzinger Chöre singen an verschiedenen Orten

Live-Musik in den Straßen

13.30 Uhr: Defilee der Rhein-Neckar-Hoheiten 

1. Oktober 2016, 10–18 Uhr
Schwetzinger HerbstSchwetzinger Herbst

Kings&Queens

13.30 Uhr: Defilee der Rhein-Neckar-Hoheiten 13.30 Uhr: Defilee der Rhein-Neckar-Hoheiten 

Königliche 

Bewirtung

13.30 Uhr: Defilee der Rhein-Neckar-Hoheiten 13.30 Uhr: Defilee der Rhein-Neckar-Hoheiten 

Shoppenbis 18 Uhr

• Rollläden aus Kunststoff, 
 Aluminium und Holz
• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
 und Markisen
• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de

K. Nussbaum Vertriebs GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 · Fax -1190 · info@knvertrieb.de · www.knvertrieb.de 

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Stefan Grün
Gebietsverkaufsleiter

Ihre Werbung bei 
Nussbaum Medien

Wir beraten Sie gerne

Für Vertriebsspezialisten reicht 
Produktwissen schon lange 
nicht mehr aus. Um die Kom-
munikationsziele unserer 
Anzeigenkunden optimal un-
terstützen zu können, ist es 
notwendig, uns immer wieder 
in deren individuelle Situation 
hineinzuversetzen. Nur so kön-
nen wir zum Problemlöser von 
Kundenbedürfnissen werden 
und gemeinsam mit unseren 
Kunden langfristig erfolgreich 
sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte
Beratung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, 
haben wir dafür Medienberater im Außen- und Innen-
dienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre 
Werbekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter
Partner in Sachen Anzeigenschaltung, Prospektver-
teilung, Einhefter in der Heftmitte und Onlinewerbung 
gerne zur Verfügung.  

Ihre Ansprechpartnerin
im Innendienst

Melanie Schwab
Tel. 06227 5449-1108
melanie.schwab@knvertrieb.de

Foto: Getty Images/iStockphoto 

http://www.lokalmatador.de/anz/2184673
http://www.lokalmatador.de/anz/2158768
http://www.lokalmatador.de/anz/2134142
http://www.lokalmatador.de/anz/2173060
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Diese und viele weitere Events fi nden Sie auf www.lokalmatador.de/events
Ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

VERANSTALTUNGEN
 IN DER REGION

www.lokalmatador.de/events

EVENTS im Oktober 2016 TICKETS BUCHEN für Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem 
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den angege-
benen Webcode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und Sie 
gelangen direkt zur Veranstaltung.

Konzert: „Blechschaden“, Blechbläser 
der Münchner Philharmoniker
03.10.2016, 20:00 Uhr
Stadthalle, Speyer

Laith Al-Deen 
„wieder unterwegs“
03.10.2016, 19:00 Uhr
Capitol, Mannheim

 aldeen1000

Konstantin Wecker - 
Revolution! 
03.10.2016, 19:00 Uhr
Kongresshaus Stadthalle, Heidelberg

 wecker1001

Kabarett: Django Asül - 
„Letzte Patrone“
08.10.2016, 20:00 Uhr
Karlstorbahnhof, Heidelberg

Kabarett: Arnim Töpel
12.10.2016, 20:00 Uhr
Gemeindebücherei, Nußloch

Christian CHAKO Habekost -
„de Weeschwie‘sch-MÄN“
13.10.2016, 20:00 Uhr, 
Capitol, Mannheim

Comedy: Sissi Perlinger
13.10.2016, 20:00 Uhr
Festhalle, Brühl

Robbie Williams Coverband - 
Supreme RW 
15.10.2016, 20:30 Uhr 
Alte Wollfabrik, Schwetzingen

Comedy: Ole Lehmann
15.10.2016, 20:00 Uhr
Capitol, Mannheim

Theater: Nathan der Weise 
19.10.2016, 19:30 Uhr
Marquerre-Saal, Heidelberg

Götz Alsmann & Band - 
Broadway
20.10.2016, 20:00 Uhr
Kongresshaus Stadthalle, Heidelberg

Comedy: Jörg Knör - FILOU 
22.10.2016, 20:00 Uhr
Alte Wollfabrik, Schwetzingen

 knör1000

Theater: Hexenjagd -
Stück von Arthur Miller
22.10.2016, 19:30 Uhr
Marquerre-Saal, Heidelberg

Theater: Tschick
27.10.2016, 20:00 Uhr
Zwinger 1, Heidelberg

Tommy Emmanuel
27.10.2016, 20:00 Uhr
Kongresshaus Stadthalle, Heidelberg
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Mannheimer Oktoberfest
ab 14. Oktober 2016
Festzelt, Theodor-Heuss-Anlage, Mannheim 

Veterama
7. bis 9. Oktober 2016
Maimarktgelände, Mannheim

Nickelback - 2016 European Tour
2. Oktober 2016
SAP Arena, Mannheim

Herbstmesse
21. bsi 31. Oktober 2016
Festplatz, Speyer

Arnim Töpel - nur für kurze Zeit
Freitag, 11. November 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schatzkistl, Mannheim
Ticketpreis: ab 21,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  töpel1003

Midge Ure - Something for Everything Tour
Dienstag, 29. November 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: MS Connexion, Mannheim
Ticketpreis: ab 34,95 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  midgeure1000

Beginner
Donnerstag, 10. November 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Maimarkt Club, Mannheim
Ticketpreis: ab 35,80 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  beginner1000

Nico Semsrott
Donnerstag, 1. Dezember 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Musik-Kabarett Schatzkistl, Mannheim
Ticketpreis: ab 21,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  semsrott1002

Sportfreunde Stiller
Freitag, 16. Dezember 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Maimarkt Club, Mannheim
Ticketpreis: ab 34,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  stiller

Christian Chako Habekost
Samstag, 29. Oktober 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Pfalzbau, Ludwigshafen
Ticketpreis: ab 29,35 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  chako1001

Jörg Knör - FILOU!
Samstag, 22. Oktober 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Wollfabrik, Schwetzingen
Ticketpreis: ab 27,40 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  knör1000

Sinsheimer Herbst
Bummeln, erleben, shoppen: Über 85 mobile Händler aus ganz Europa 
und der Region verwandeln die Hauptstraße in eine genussvolle Markt-Meile. 
Der Sinsheimer Einzelhandel lädt ein zum verkaufsoffenen Sonntag. 

 9. Oktober 2016  11.00-19.00 Uhr, Innenstadt, Sinsheim

Profi tieren Sie mit der NussbaumCard 
bei Anlässen aller Art: von Freizeit- und 
Wellness-Einrichtungen über die lokale 
Gastronomie bis hin zu Optikern, Blumen-
geschäften und vielen mehr!

Pro� tieren mit der NussbaumCard

Alle teilnehmenden
Partner fi nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2183880
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TOP FIT
seit 1983

STUDIOS

SCHLUSS MIT LANGWEILIG - auf geht´s!
4 WOCHEN ALLE STUDIOS TESTEN 49€

Limitiert auf 

100 Anmeldungen
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TEL. 06205 15663
www.topfit-studios.de

www.rhein-neckar-kreis.de

Freizeit
Klimaschutz    Bildung
Kultur   Kfz-Zulassung

Wunschkennzeichen
Formulare   Behörden   

Wirtschaft  Kreistag

Besuchen Sie unser neues Internet-Portal

www.rhein-neckar-kreis.de

*0,50 EUR / Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen
Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und

unter www.nussbaum-slr.de, unter dem Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

Losungswort:
„Adam & Erdal“

Teilnahmeschluss:
Sonntag,16.10.2016

Verlosung

Özcan Cosar
 „Adam & Erdal – Der Unzertrennliche“ 

02.11.2016 | 20.00 Uhr | Stadthalle Speyer

Özcan Cosar

3x2 Eintrittskarten
zu gewinnen! Jetzt anrufen unter

0137 / 837 00 17*

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

http://www.lokalmatador.de/anz/2185043
http://www.lokalmatador.de/anz/2184241
http://www.lokalmatador.de/anz/2182846
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Wir suchen dich für eine Ausbildung bei

NUSSBAUM MEDIEN
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Ausbildungsbeginn: 1. September 2017

 für eine Ausbildung bei für eine Ausbildung bei
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St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
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Wir suchen dich für eine Ausbildung bei

NUSSBAUM MEDIEN
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
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 für eine Ausbildung bei

NUSSBAUM MEDIEN
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Ausbildungsbeginn: 1. September 2017Ausbildungsbeginn: 1. September 2017

Wir suchen 

NUSSBAUM MEDIEN
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

INTERESSE GEWECKT? personal@nussbaum-medien.de 
Schicke uns deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post 
unter Angabe der oben genannten Bewerbungsnummer.

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG | Opelstr. 29 | 68789 St. Leon-Rot

Ausbildung zum/zur 
FACHINFORMATIKER/IN
Fachrichtung Systemintegration 

Hinter Nussbaum Medien St. Leon-Rot 
steckt mehr Technik als man auf den 
ersten Blick vermuten mag: Mehrere 
Serverzentren, etliche PC-Arbeitsplätze, 
ausgeklügelte Netzwerke und unter-
schiedlichste Programme bedürfen 
stetiger P� ege und Optimierung. 
Bewerbungsnr. NM 214

Ausbildungsinhalte sind 
unter anderem: 
■  Schulung und Unterstützung der Mitar-

beiter bei technischen Fragen 
bzw. Störungen

■  Installation und Kon� guration vernetzter 
IT-Systeme

■  Administration der kompletten IT-Infra-
struktur

■   Behebungen von Störungen durch Ein-
satz von Diagnosesystemen

■   Konzeption zur Verbesserung von Ar-
beitsabläufen durch technische Mittel

■  Bereitstellung und Wartung der Ausfallsi-
cherheit hauseigener Systeme

Das bringst du mit:
Abitur bzw. Realschulabschluss mit guten 
Deutsch-, Mathematik- und Englischkenntnissen 
// Interesse an Kommunikation in Print- und 
Online-Medien // Kommunikationsfähigkeit  // 
Zuverlässigkeit, Eigeninitiative, Belastbarkeit 
und Organisationsfähigkeit  // Mathematisches 
und logisches Denken // Interesse für technische 
Zusammenhänge // Anderen gerne als Ansprech-
partner zur Verfügung stehen // Ideen verständlich 
präsentieren können // Eigenverantwortung

Ausbildung zum/zur 
KAUFFRAU /-MANN 
FÜR MARKETING-
KOMMUNIKATION 
Kau� eute für Marketingkommunikation 
sind wahre Alles-Könner: Egal, ob es 
um die Weiterentwicklung bestehender 
oder die Einführung neuer Produkte, um 
Leser-Marketing oder das Planen und 
Durchführen von Veranstaltungen geht, 
all das und viel mehr zählt zu
deinem Aufgabenbereich.
Bewerbungsnr. NM 215

Ausbildungsinhalte sind 
unter anderem:
■  Organisation von Eigenveranstaltungen 

und der Teilnahme an Fremdveranstal-
tungen 

■  Mitgestaltung von Werbemaßnahmen 
und -Konzepten

■  Leser-Marketing inkl. Betreuung 
und Weiterentwicklung des Abo-Vorteil-
sportals

■  Ausbau der Bereiche „Social Media“ 
und „Direktmarketing“

Das bringst du mit: 
Abitur bzw. Realschulabschluss mit guten 
Deutsch- und Mathematikkenntnissen // 
Interesse an Kommunikation in Print- und 
Online-Medien  // Kommunikationsfähigkeit // 
Zuverlässigkeit, Eigeninitiative, Belastbarkeit und 
Organisationsfähigkeit Genaues und sorgfältiges 
Arbeiten  //  freundliche und aufgeschlossene 
Art // Freude an Teamarbeit  //  Flexibilität  //  
gutes Beherrschen der deutschen Sprache in 
Wort und Schrift  //  Kreativität und Freude an 
guter Gestaltung 

Ausbildung zum/zur 
MEDIENTECHNOLOGE/IN
DRUCK 
Medientechnologen sind die quali� zier-
ten Fachleute, die den gesamten Druck-
prozess steuern und die Funktionsabläu-
fe der Maschinen über Mess-, Regel- und 
Steuertechnik bedienen. 
Bewerbungsnr. NM 216

Ausbildungsinhalte sind 
unter anderem:
■  Du lernst das Planen des Ablaufs von 

Druckaufträgen 

■  Einrichten und Justieren von Druckma-
schinen unter Berücksichtigung maschi-
nentechnischer Zusammenhänge bei 
Funktionsprüfungen

■  Steuern von Druckprozessen

■  Visuelles und messtechnisches Prüfen 
und Beurteilen von Druckergebnissen

■  Instandhalten von Druckmaschinen

Das bringst du mit:
Guter Realschulabschluss bzw. vergleichbarer 
Schulabschluss // Technisches Verständnis und 
handwerkliches Geschick // PC-Grundkenntnisse 
// Genaues und sorgfältiges Arbeiten und Ver-
antwortungsbewusstsein // Gutes Farbsehver-
mögen  // Analyse- und Problemlösefähigkeit 
//  Flexibilität // Teamfähigkeit // Belastbarkeit // 
Zuverlässigkeit 

http://www.lokalmatador.de/anz/2184079
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WEITER.
JETZT BIS ZU 330 KM FAHRFREUDE.
DER NEUE BMW i3 MIT RANGE EXTENDER.
4.000 EURO UMWELTBONUS 1 NUTZEN.

Er le ben Sie die Mo bi li tät von mor gen schon heu te: Der neue BMW i3 mit 
Range Extender sorgt für 330 km elek tri sie ren de Fahr freu de. Der Aus bau der 
Lade infra struk tur und der Um welt bonus1 von 4.000 Euro ma chen Elek tro -
mo bi li tät zudem noch at trak tiver. Besu chen Sie uns, wir be ra ten Sie gerne.

BMW i3 (94 Ah) mit Range Extender: Strom ver brauch in kWh/100 km (kom-
i niert): 11,3; CO2-Emis si on in g/km (kombi niert): 12; Kraft stof fver brauch in 
l/100 km (kom bi niert): 0,6. Reich wei te rein elek trisch in km (kom bi niert): 240; 
kun den ori en tier te Reich weite rein elek trisch in km: bis zu 180, kun den ori en tier te 
Ge samt reich wei te in km: bis zu 330. Reich wei te ab hän gig von 
un ter schied li chen Fak to ren, ins be son de re: per sön li chem Fahr stil, Stre cken-
be schaf fen heit, Au ßen tem pe ra tur, Hei zung/Kli ma ti sie rung, Vor tempe rie rung. 
CO2-Emis sio nen, die durch die Pro duk ti on und Be reit stel lung des Kraft stof fes 
bzw. an de rer En ergie trä ger ent stehen, wur den bei den CO2-Emis sio nen nicht 
be rück sich tigt. Die Ver brauchswer te wur den auf Basis des ECE-Test zy klus er-
mit telt. Ab bil dung zeigt Son der aus stat tun gen.

Freude am Fahren

BMW i

LEASINGBEISPIEL: BMW i3 (94Ah) MIT RANGE EXTENDER
Neuwagen, Capparisweiß mit Akzent BMW i Blau, Stoff-/Sensatec-
Kombination, Navi Professional, Business Package, Comfort Paket, 
Sitzheizung, Komforttelefonie,  BMW i Interieurdesign Loft, Klimaautomatik uvm.

Mtl. Leasingrate:        349,00 EUR1*

Fahrzeugpreis:                45.590,00 EUR     Netto-
Leasingsonderzahlung darlehensbetrag:  41.709,98 EUR
oder Ihr Gebrauchter:       7.506,25 EUR     Sollzinssatz p.a.**:              3,49 %
Laufzeit: 36 Monate     Effektiver Jahreszins:          3,55 %       
Laufleistung p.a.: 10.000 km      Gesamtbetrag:     20.070,25  EUR                                 

Stromverbrauch kombiniert: 11,3 kWh/100 km, CO2-Emission kombiniert: 12 g/km,
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 0,6 l/100 km, Energie effizienzklasse: A+
Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 09/2016. Druckfehler und Irrtümer 
vorbehalten. *Alle Preise inkl. MwSt. **Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. 
Überführung und Zulassung gesonderte Berechnung. Abbildung ähnlich. Neue BMW i 
Fahr zeu ge sind bei je dem au to ri sier ten BMW i Agen ten er hält lich.

1 Die Höhe und Be rech ti gung zur In an spruch nah me des Um welt bo nus ist durch 
die auf der Web seite des Bundes amts für Wirt schaft und Aus fuhr kon trol le un ter 
www.bafa.de ab ruf bare För der richt li nie ge re gelt. Es be steht kein Rechts an-
spruch auf Ge wäh rung des Um welt bonus. Der Um welt bonus en det mit Er-
schöpfung der be reitge stell ten För der mit tel, spä tes tens am 30. Juni 2019.

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-113 
Herrn Efstratios Argiriou

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmwi-krauth.de                            iPhone Apps erhältlich     
Unsere weiteren Marken: BMW, BMW M, MINI

Unsere weiteren Standorte: 
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf, Hockenheim und Mosbach

`Schwetzinger Herbst -  Kings & Queens‘ 

Königliches Flair 
und ein Stelldichein der Hoheiten
(red). Ob Apfel- und Blütenköniginnen, Fastnachtshoheiten, 
Mostkönige, Weinprinzessinnen oder Spargelköniginnen: Das 
Mo�o des diesjährigen „Schwetzinger Herbst“ passt perfekt, 
denn „Kings & Queens“ aus Baden, Hessen und der Pfalz treffen 
sich am 1. Oktober zunächst im Schwetzinger Schloss zur Krönung 
der neuen Spargelkönigin Janine I. Ab 13.30 Uhr ziehen die über 
130 Hoheiten in ihren schillernden Roben und Gewändern in 
Begleitung des Perkeo Fanfarenzugs und des Churfürstlichen 
Hofstaats durch die Innenstadt. Zum Abschluss erwartet die 
Zuschauer ein s�mmungsvolles Finale auf den Kleinen Planken, 
mit der Möglichkeit im Anschluss Autogramme der Hoheiten zu 
sammeln.

Chor-Flash mit Überraschungsfaktor 
Direkt im Anschluss um 15 Uhr sind fast alle Chöre Schwetzingens 
unterwegs und verwandeln die Innenstadt in eine singende 
Bühne. Diese bisher einmalige Idee entstand in der Vorbereitung 
zum Jubiläumsjahr der Stadt Schwetzingen und ist eine 
Koopera�on der Chöre, des Stadtmarke�ngs und der hiesigen 
Geschä�s- und Restaurant-Szene. Live Musik zum Anfassen gibt 
es auch von zahlreichen Live-Acts in der gesamten Innenstadt.

Schwetzingen zeigt Herz
Eines der zahlreichen Projekte im Jubiläumsjahr ist die Ak�on 
„Schwetzingen zeigt Herz“. Im Rahmen der Ak�vitäten des 
Schwetzinger Herbsts ist mit tatkrä�iger Unterstützung der 
Metropolregion eine große Herz-Tombola entstanden, bei der 
unter anderem allerlei ‚Herziges‘ in den Pavillons vor der 
Stadtkirche über den Tisch geht. Die Erlöse kommen zu 100 % 
Schwetzinger Jugendprojekten zu Gute. 

Erleben, shoppen und genießen 
Während sich die Akteure auf den Kleinen Planken abwechseln, 
halten sich Ladeninhaber und Mitarbeiter bis 18 Uhr in den 
Geschä�en bereit, um den Kunden zum Start in die Herbstsaison 
etwas Besonderes zu bieten. So präsen�eren Models auf der 
Bräuninger-Bühne in der Dreikönigstraße neue Fashion-Highlights. 
Bei Op�k Lenk wird das tradi�onelle Handwerk der Augenop�k 
demonstriert: Auszubildende bröckeln und schleifen Gläser per 
Hand. Neben den besonderen Ak�onen der Geschä�e gibt es 
zahlreiche Verkaufs-, Informa�ons- und Genussstände in der 
Innenstadt. Die VHS präsen�ert großforma�ge Fotomosaike und 
deren ‚Making Of‘ unter dem Titel ‚1250 Jahre Schwetzingen‘ und 
das zukün�ige Museum Blau öffnet speziell an dem Nachmi�ag 
seine Türen für einen ‚Tag der offenen Baustelle‘ samt Führungen 
ab 16 Uhr. Zu guter Letzt darf an solch einem Fes�ag der 
Gaumenschmaus nicht fehlen: Das kulinarische Angebot reicht 
von ausgefallenen Leckereien aus der Region bis hin zu Gerichten 
und Spezialitäten aus Nachbarländern.

alles rund um den Computer
für Firmen- und Privatkunden
Konfiguration Ihres Wunsch-PC
Verbrauchsmaterialien (z.B. für Drucker)
Reparatur und Aufrüstung
Fernwartung
Datenrettung

KRAUS  Hard & Software
Inh. Thorsten Kraus

Computer 
  SERVICE
Computer 
  SERVICE

Tel. 06205 204060  •  Fax 06205 204066  •  Karlsruher Str. 28  •  68766 Hockenheim
Internet: www.kraus-online.de  •  E-Mail: service@kraus-online.de

Seit 1992

06227 / 35 828-30
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

http://www.lokalmatador.de/anz/2184685
http://www.lokalmatador.de/anz/2184960
http://www.lokalmatador.de/anz/2137200
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INTERESSE GEWECKT? personal@knvertrieb.de 
Schicke uns deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post 
unter Angabe der Bewerbungsnummer KN 051.

K. NUSSBAUM Vertriebs GmbH | Opelstr. 29 | 68789 St. Leon-Rot

www.facebook.com/
Lokalmatador.de

FANPAGE

FIRMENVIDEO

Ausbildungsinhalte sind unter anderem: 

■ Kommunikation und Korrespondenz mit unseren Kunden
■  Mitwirken bei Angebotsgestaltung, Vertragsanbahnung und 

Vertragsabschlüssen
■  Steuerung und Kontrolle der Projektabwicklung
■  Präsentation und Verkauf von kundenorientierten Produkten oder 

Dienstleistungen
■  Beobachten des Marktes und der Wettbewerber und Mitwirken bei der 

Gestaltung des Dienstleistungsangebotes
■  Planung, Organisation, Kontrolle und Dokumentation von Kampagnen und Projekten 

unserer Kunden

Das bringst du zusätzlich mit ...

Gutes Beherrschen der deutschen Sprache in Wort und Schrift // Freundliche und 
aufgeschlossene Art // Gerne im Team arbeiten // Flexibilität, um auf neue Situationen 
reagieren zu können

Das bedeutet die Ausbildung bei uns ...
Auszubildende der K. Nussbaum Vertriebs GmbH haben die Chance, ein wich-
tiger Bestandteil in der Betreuung unserer Werbekunden zu werden und sie 
kompetent in allen Fragen rund um ihre Werbeplanung zu beraten. Durch die 
vielseitigen Aufgabengebiete erhalten Auszubildende ein fundiertes Wissen in 
ihrem jeweiligen Ausbildungsberuf.  

Über die gesamte Ausbildungszeit steht dir dein Vertriebsleiter Marco Distler mit Rat 
und Tat zur Seite. In wöchentlichen Azubi-Meetings erlangst du Einblicke in die unter-
schiedlichsten Bereiche der Medienwelt.

Das bringst du grundsätzlich mit ...

■  Abitur bzw. Realschulabschluss mit guten Deutsch- und Mathematikkenntnissen
■  Interesse an Kommunikation in Print- und Online-Medien
■  Kommunikationsfähigkeit
■  Zuverlässigkeit, Eigeninitiative, Belastbarkeit und Organisationsfähigkeit

Als Vertriebspartner von 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot 
unterstützen wir unsere Werbe-
kunden in allen Fragen rund um 
ihre Kommunikationsplanung in 
Print, Online und Mobile.

Der Verlag ist medienübergrei-
fende Anbieter lokaler und regi-
onaler Informationen für große 
Teile des nördlichen Baden-Würt-
temberg und verbreiten alleine 
in Print jede Woche 220.000 
Mitteilungsblätter. Immer wich-
tiger wird auch die Online- und 
Mobile-Kommunikation, auf die 
Nussbaum Medien mit neuen 
Produkten wie dem Onlineportal 
www.lokalmatador.de reagiert.

Wir suchen dich für eine Ausbildung bei

Ausbildungsbeginn: 1. September 2017
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INTERESSE GEWECKT? personal@knvertrieb.de 
Schicke uns deine aussagekräftigen Bewerbungsun
unter Angabe der Bewerbungsnummer

K. NUSSBAUM Vertriebs GmbH | Opelstr. 29 | 68789 St. Leon-Rot

www.facebook.com/
Lokalmatador.de

FANPAGE

FIRMENVIDEO

Ausbildungsinhalte sind unter anderem: 

■ Kommunikation und Korrespondenz mit unseren Kunden
■  Mitwirken bei Angebotsgestaltung, Vertragsanbahnung und 

Vertragsabschlüssen
■  Steuerung und Kontrolle der Projektabwicklung
■  Präsentation und Verkauf von kundenorientierten Produkten oder 

Dienstleistungen
■  Beobachten des Marktes und der Wettbewerber und Mitwirken bei der 

Gestaltung des Dienstleistungsangebotes
■  Planung, Organisation, Kontrolle und Dokumentation von Kampagnen und Projekten 

unserer Kunden

Das bringst du zusätzlich mit ...

Gutes Beherrschen der deutschen Sprache in Wort und Schrift
aufgeschlossene Art
reagieren zu können
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Wir suchen 

K. Nussbaum Vertriebs GmbH

http://www.lokalmatador.de/anz/2184101
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TRAUER

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu 
verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren, wie 
viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm ent-
gegengebracht wurde.

Luzia Lux
Herzlichen Dank sagen wir allen, die meine 
Mutter auf ihrem letzten Weg begleitet und 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck gebracht haben.

Claudia Bühler-Lux mit Familie

Brühl, im September 2016

Betrachtet mich nicht als gestorben,
denn ich lebe mit denen weiter,
die ich von Herzen geliebt habe.

Jürgen Hoffmann
* 03.01.1941     † 23.09.2016

In tiefer Trauer
Markus, Simone und Yvonne
mit Familien
Irma
und Angehörige

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, den 5. Oktober 
2016 um 14:00 Uhr auf dem Friedhof Rohrhof statt.

S T R A U B  B E S TAT T U N G E N
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Der Tod ist etwas
Persönliches. 

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

www.bestattungen-rathmann.de · 24 Std. für Sie erreichbar

BESTATTUNGEN Rathmann Bestattungen  Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge 
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock

Dmytro Parashchuk/iStock/Thinkstock
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TRAUER

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

G 
m 
b 
H

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

http://www.lokalmatador.de/anz/2014951
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
http://www.lokalmatador.de/anz/2141534
http://www.lokalmatador.de/anz/1827161
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Taschengeld aufbessern als Schüler(in) – 13-17 Jahre
Du lieferst mittwochs und freitags TV-Movie, Bravo u. a. an feste Kunden in deiner 
Nähe. Freie Zeiteinteilung am Nachmittag bis abends. 
Weitere Infos unter www.zusteller-online.de 
Schreibe uns deine Anschrift (u. Telefon), damit wir prüfen können, ob etwas frei ist/
wird. MVR GmbH, 67071 Ludwigshafen, Frau Kohl, Tel. 0179 6060842 oder  
 mvs_ma01@bauermedia.com

Vereinstrainer sowie Trainer (m/w) 
ab 16 Jahren für den Radsport in unseren 

Fahrrad-AG‘s an Schulen auf 450-€-Basis gesucht.
www.vereine-radpower.de  ∙  Tel. 06202 126250

Floristik Michael Heinzmann
         Inh. Michael Franz

Telefon (06205) 2 81 89 11   michaelheinzmann.1@gmx.de 

Heidelberger Straße 104 · 68766 Hockenheim

Floristik
"am Friedhof”

Wir sind ein Blumenfachgeschäft/Meisterbetrieb
am Friedhof in Hockenheim

Standortgemäß spielt die Trauerfloristik eine große Rolle,
jedoch ist auch Floristik für freudige Anlässe bei 

uns sehr gefragt.
Wir suchen ab sofort eine gelernte

Floristin (w/m) oder Gärtnerin/er 
mit floristischen Kenntnissen

für ganztags.
Wir bieten eine 5 Tage Woche, regelmäßig freie Samstage 

und keinen Sonntagsdienst.
An blumigen Hoch- und Festtagen kein übermäßiges 

„Überstunden“ arbeiten.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf 

Ihre aussagekräftige Bewerbung oder vereinbaren Sie einen 
unverbindlichen Gesprächstermin.

STELLENANGEBOT

Dachdeckermeister 
sucht Nebenbeschäftigung

Dachreparaturen aller Art, Flachdach – Eternitdach – 
Dachüberprüfung

Tel. 0176 72602030

STELLENGESUCH

(Büro-)Container ab sofort zu 
vermieten, auch als Lager

Größe 6,0 x 2,4 m, ca. 15 m², mit Eingangstür 0,9 x 
2,0 m, Standort Schwetzingen
Tel. 06202 27870

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, 
Puppen, Münzen, Bronze� guren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, 
Orden, alte Militaria, alte Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.
Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock unter 0152 24726948

Achtung! Achtung!
                        
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We r fe n  S i e  A l te s  n i c h t  we g,
s o n d e r n  m a c h e n  S i e  A l te s  z u  B a re m !

S e r i ö s e r  P r i vat s a m m l e r  a u s  He i d e l b e rg
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 
 
 
 
 
 
 


 
 
 
 
 
 
 

Ab sofort Kfz-Stellplatz
Germaniastr./Brahmsstr. zu vermieten, monatlich 
35,- €.

Bei Interesse bitte melden unter:
Tel. 06202 7609605 od. 0177 4071089

VERSCHIEDENES

Nachdem wir in diesem Jahr unseren gemeinsamen

130. Geburtstag
begehen konnten und unsere fünf Kinder (nebst Partner) 
sowie die drei Enkel großen Druck auf uns ausgeübt hatten, 
haben wir uns entschlossen nun auch noch zu heiraten.

Dies haben wir am Freitag, 
den 30. September 2016 getan! 

Unsere Kinder sind zufrieden und wir haben endlich wieder 
unsere wohlverdiente Ruhe.

Das neue Ehepaar 
Christine Sand-Stiegel 

Manfred Stiegel

 68782 Brühl-Rohrhof • Schwarzwaldstraße 5

Unsere Eltern hätten sich gefreut 
Lore und Manfred Wietstock 

Gertrud und Fritz Stiegel

HOCHZEIT

An Selbstabholer in Schwetzingen kostenlos abzugeben:  
Einfacher Schreibtisch (Computertisch), Buche, 1,05 x 
0,73 x 0,60 (B,H,T) gut erhalten. Bett, Buche, 1,20 m, mit 
Lattenrost und einfacher Matratze.  Tel. 0176 92280763

DIE GUTE TAT

Beratung · Installation · Kundendienst · Wartung
Meisterbetrieb Michael Rößler 

Werkstatt und Verkauf:  
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
 Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2184617
http://www.lokalmatador.de/anz/2184480
http://www.lokalmatador.de/anz/2184707
http://www.lokalmatador.de/anz/2184860
http://www.lokalmatador.de/anz/2184680
http://www.lokalmatador.de/anz/2184799
http://www.lokalmatador.de/anz/2182937
http://www.lokalmatador.de/anz/2183638
http://www.lokalmatador.de/anz/2184567
http://www.lokalmatador.de/anz/2148178
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Full Service für Immobilienverkäufer
EINER FÜR ALLES – ALLES AUS EINER HAND

Vereinbaren Sie jetzt ein
Beratungsgespräch.
Tel.: 06202 - 57 59 19
www.frei-immobilien.de
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IMMOBILIEN 

 
  

per Post:
Bauernbrotbäckerei und Konditorei 
Otto Schall
Meckenheimer Str. 14
67067 Ludwigshafen
per Mail:
bewerbung@otto-schall.de

Zur Verstärkung unseres Verkaufsteams in

Brühl
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Fachverkäufer/-innen
die mit Begeisterung und Leidenschaft unsere Kunden mit 

qualitativ hochwertigen Backwaren, köstlichen Kleinigkeiten, 
leckeren Kaffeespezialitäten und exzellentem Service verwöhnen.

Sie fühlen sich angesprochen? Dann teilen Sie unsere 
Leidenschaft für Genuss und unsere Freude am Erfolg und 
werden Teil unserer familiengeführten Traditionsbäckerei.

Für unseren Lebensmittel- und Getränkemarkt stellen wir ein:

1  engagierte/-r Verkäufer/-in – 
Jungkaufmann in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
- ansprechende Warenpräsentation
- aktives Verkaufen und Bedienen unserer Kunden
- Bedienung der Kasse
- Kundenberatung
- Lagerhaltung
- Warenannahme, Warennachschub, Leergutentsorgung
- verschiedene Aufgaben im gesamten Tagesgeschäft

Ihr Profil:
-  Ausbildung im Lebensmitteleinzelhandel bzw. Erfahrung im 

Lebensmittel- bzw. Getränkehandel
- selbstständiges Arbeiten
- flexibel und belastbar
- Spaß im Verkauf und Umgang mit unseren Kunden
- motiviert und zuverlässig
- kaufm. Grundkenntnisse

Einem einsatzfreudigen und engagierten Mitarbeiter bieten wir ein 
hohes Maß an Selbstständigkeit, abwechselungsreiche Tätigkeiten, 
leistungsorientierte Verdienstmöglichkeiten, einschl. Sozialleistun-
gen, ein gutes Betriebsklima und einen sicheren Arbeitsplatz.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

EDEKA aktiv-markt, z. Hd. Herrn Knoch
Marktstr. 75-77   •   68789 St. Leon-Rot   •   Telefon 06227 52266

Produkte in den schönsten Farben und Formen. Blank Home ist ein  
erfolgreich expandierendes Lifestyle-Label aus Berlin. Schönes rund 
um Bett & Bad ist unsere Leidenschaft. Mit hohen Ansprüchen an  
Design, Qualität und Funktion entwickeln wir unser Sortiment. 
Wir überzeugen unsere Kunden mit zeitlosen Kollektionen und sai-
sonal wechselnden Trends rund um Heimtextilien wie Handtücher,  
Bettdecken und Bettwäsche sowie Wohnaccessoires.

Blank Home GmbH · Retail Management 
Herrn Rudi Sauer · E-Mail: bewerbung@blankhome.com 
Lietzenburger Str. 94 · 10719 Berlin

Zur Verstärkung unseres Outlet-Teams im Fashion Park Nußloch  
suchen wir ab sofort eine

Fachkraft (m/w) in Teilzeit 
(20 - 35 Std./Woche)
mit mehrjähriger Berufserfahrung im Einzelhandel, aus dem Bereich 
Heimtextilien, Mode oder einer ähnlichen Handelsposition.

Ihr Profil:
n Fachgerechte Bedienung und Beratung unserer Kunden
n Sicherer Umgang mit Scannerkasse und Kassenabschluss
n Inventurerfahrung
n Teamfähigkeit, Flexibilität und Zuverlässigkeit
n Spaß am Umgang mit schönen Produkten

Wir bieten:
n Umfangreiche fachliche Einarbeitung/regelmäßige Produktschulungen
n Abwechslungsreiche und langfristige Tätigkeit in einem  
 sympathischen Team mit individuellen Gestaltungsspielräumen
n Flexibilität und Spaß an der Arbeit

Unseren Erfolg als aufsteigendes Lifestyle-Label haben wir vielen enga-
gierten Menschen zu verdanken. Werden auch Sie Teil unseres Teams - 
wir freuen uns auf Sie! Bitte richten Sie Ihre Bewerbung per Email an:

Die Lebenshilfe ist ein gemeinnütziger 
und mildtätiger Verein, der sich für die 
Belange von Menschen mit geistiger 
Behinderung einsetzt. Diese werden 
von uns in allen Lebensbereichen unter-
stützt. Wir haben ein breit gefächertes 
Wohnangebot, einen ambulant tätigen 
Offene Hilfen Dienst und integrative Kin-
dertagesstätten an drei Standorten. 

Für unsere

Integrativen  
Kindertagesstätten / Wohnhaus 

in Hockenheim und Schwetzingen 
suchen wir eine/n

Hausmeister (m/w)
in Teilzeit

Näheres entnehmen Sie bitte den 
aktuellen Stellenausschreibungen auf 

unserer Homepage:

www.lebenshilfe-schwetzingen.de

Wir suchen eine nette Haushälterin in Plankstadt
gerne älter, welche uns im alltäglichen Geschehen unter die Arme 
greift und die Arbeit zu Hause erledigt! D. h. Haushalt, evtl. Kochen 
etc., ab sofort 2- bis 3-mal die Woche. Wir sind eine Familie mit Kind 
und Hund. Wir freuen uns auf Ihre sofortige Rückmeldung.

Mobil 0176 10116600

http://www.lokalmatador.de/anz/2184841
http://www.lokalmatador.de/anz/2185193
http://www.lokalmatador.de/anz/2167820
http://www.lokalmatador.de/anz/2184806
http://www.lokalmatador.de/anz/2184585
http://www.lokalmatador.de/anz/2153103
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Single-Wohnung
Ortszentrum Brühl, 2. OG ohne Lift, 1 Wohn-/
Schlafraum, 32 m², 1 Küche, 1 Dusche, WC, 1 Ab-
stellraum, Flur, Balkon 8 m², Keller, ruhige Lage, 
Kaltmiete 415,- € zzgl. 145,- € Nebenkosten, nur 
langfristig zu vermieten, ab 01.12.2016.

Tel. 06202 15387, 0178 5415387

Berufstätiges Paar sucht 
Haus zu mieten.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 0163 3723500

Schwetzingen-Schälzig, Toplage, ab 15.11.2016 
zu vermieten

hochwertige 3 ZKB in 4-Fam.-Architekten-Haus, 1. OG, 96 m² Wohnfl., TL-
Bad, Gäste-WC, Fußbodenhzg., Bulthaup-Küche, Balkon, bodentiefe Fenster, 
2 Stellplätze, offener Wohn-Essbereich, KM € 1.050,-
Zuschriften bitte unter Chiffre CH101167 an Nussbaum Medien St. Leon-Rot 
GmbH & Co. KG, Postfach 6564, 68784 St. Leon-Rot

Schwetzingen-Hirschacker, Gewerbegebiet

3 ZKB   75 m² Wohnfläche + 25 m² Dachgeschoss über 
1,50 m, Fußbodenheizung und Nachtspeicher, 
1 Stellplatz , Miete ohne NK 700,- €. 

Tel. 06202 4005

IMMOBILIEN – MIETEN

KAP ITALAN LAGE

Mehrfamilienhaus
zu verkaufen

Gesamtwohnfläche: ca. 308 m², bestehend
aus 5 Wohneinheiten. Berchtesgaden –
zentrale, verkehrsgünstige Lage und dennoch
wunderschöner Blick auf die Bergkulisse.
Bushaltestelle in direkter Nachbarschaft.
Baujahr 1998, laufend renoviert,
sehr gepflegt, guter Zustand,
5 Tiefgaragenstellplätze,
alle Wohnungen sind
vermietet.
Kaufpreis auf
Anfrage. Besichtigung nach

vorheriger Absprache unter
0157 72 60 97 11

Bezirksleiter Tim Gaber
Mobil 0176 23599856 
Tim.Gaber@lbs-sw.de

Unternehmerfamilie mit kleiner Tochter sucht ein 

Baugrundstück (500-650 m²) 
zum sofortigen Kauf in Brühl oder Plankstadt.
Kontakt: Fam. Kott, Telefon 0173 4710656 oder  
E-Mail: christine610@web.de

Brühl-Rohrhof, 3 ZKB, ca. 83 m2

1. OG, Gäste-WC, sep. Hobbyraum, Balkon, Parkettbö-
den, 2 TG-Plätze, Bj. 1994, sehr gepflegt, kleine WE, 
ruhige Lage, zzt. vermietet. VK 180.000,- €, von privat, 
bitte keine Makleranfragen.

Kontaktaufnahme unter: doromaka1@gmail.com

Immobilien
Sparkasse Heidelberg

Weitere interessante Angebote finden Sie 
unter: www.s-immo-hd.de

Gut für Käufer. 
Gut für Verkäufer.
Telefon 06221 511-5500 
info@s-immo-hd.de

Unsere aktuellen Immobilienangebote

Abkürzungsverzeichnis Pflichtangaben EnEV 2014: Verbrauchsausweis = V, Bedarfsausweis = B,  
Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert in kWh/(m²a),  
Energieeffizienzklasse (A+ bis H)

Penthouse in Schwetzingen
5 Zi., Wohnfl. ca. 163 m², Maiso-
nette, Bj. 1981, 3 Dachterrassen, 
Dachgarten, frei ab 04/2017, EnEV: 
V, 171 kWh(m²a), Gasetagenhzg.
(0-11072) € 398.000,–

2-Zi.-ETW in Ketsch
Wohnfl. ca. 52 m², DG (2. OG), Bj. 
1978, Speicherraum, frei nach Ab-
sprache, 
EnEV: V, 141 kWh/(m²a), Gas
(0-10723) € 67.000,–

3-Zi.-ETW in Oftersheim
Wohnfl. ca. 100 m², Maisonette, Bj. 
1993, Terrasse, Balkon, Stellplatz, 
Garage, frei ab 10/2016,
EnEV: V, 129 kWh/(m²a), Gas
(0-11055) € 238.000,–

EFH in Oftersheim
5 Zi., Wohnfl. ca. 105 m², Grundst. 
ca. 201 m², Bj. 1952, Modern./Renov. 
erforderlich, frei,
EnEV: B, 285 kWh/(m²a), Öl, 
(0-11026) € 220.000,–

http://www.lokalmatador.de/anz/2183740
http://www.lokalmatador.de/anz/2184901
http://www.lokalmatador.de/anz/2184152
http://www.lokalmatador.de/anz/2182561
http://www.lokalmatador.de/anz/2183757
http://www.lokalmatador.de/anz/2180870
http://www.lokalmatador.de/anz/2184507
http://www.lokalmatador.de/anz/2184969
http://www.lokalmatador.de/anz/2184524
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DER MINI 3-TÜRER. 
MINI ONE FIRST
Neuwagen, 55 kW (75 PS), Pepper White, Stoff Firework Carbon 
Black, Ausstattungspaket Salt, Alufelgen 17“ Track Spoke schwarz, 
Klimaanlage, ISOFIX, PDC hinten, Sitzheizung, Bordcomputer, 
Lichtpaket, Service Inclusive-3 Jahre/40.000 km, uvm.

Finanzierungsbeispiel: 
Fahrzeugpreis: 21.457,00 EUR
Barpreis:  16.603,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Laufleistung p.a.:                                                            10.000 km
Anzahlung oder Ihr Gebrauchtwagen: 1.703,00 EUR 
Effektiver Jahreszins: 2,49 %
Nettodarlehensbetrag:                    14.900,00 EUR 
Zielrate: 12.445,00 EUR
Sollzinssatz p. a.*: 2,46 %
Bearbeitungsgebühr: 0,00 EUR
Darlehensgesamtbetrag: 15.910,00 EUR 

Monatliche Rate: 99,00 EUR

Kraftstoffverbr. innerorts: 6,4 l/100 km, außerorts: 4,3 l/100 km, 
kombiniert: 5,1 l/100 km, CO2-Emission komb.: 120 g/km,  
Energieeffizienzklasse C. Zzgl. 860,00 EUR für Zulassung, 
Transport und Überführung.

* Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Ein Angebot der BMW Bank GmbH. 
Stand 09/2016. Ausgestattet mit Schaltgetriebe. Wir vermitteln Finanzie-
rungsverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH. Alle Preise inkl. MwSt. 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Abbildung ähnlich.

www.mini-krauth.de

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Unsere weiteren Standorte: 
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf, 
Hockenheim und Mosbach.

AUTO & VERKEHR

Haben Sie Lust auf eine Probewoche zum halben Preis? 

Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfreie Rufnummer)

www.malteser-wiesloch.de

»Lecker, vielfältig und 
zuverlässig«

Ihr täglicher Menüservice - heiß geliefert,
auch Feiertags und am Wochenende

Malteser Menüservice

gültig vom 03.10.bis 09.10.2016
Hähnchensteak in Kräutersoße, Rahmgemüse, Butt erreis, Pudding
Gefüllte Eierpfannkuchen, heißer Apfelkompott , Obst
Pikanter Linsenaufl auf, Petersilienkartoff eln, Biskuitröllchen
Gebratene Serviett enknödel, Blatt spinat, Käsesoße, Obst
Kürbis-Kartoff el-Grati n, bunter Mischsalat, Fruchtjoghurt
Champignon-Hackbraten in Rahmsoße, Lauchgemüse, Kartoff elpüree, Pudding
Zartes Hühnerfrikassee „Prinzess“, Erbsen, Reis, Butt ergebäck

6.90

MITTAGSTISCH

06202 - 12 62 533, 06222 - 77 23 93, 07263 - 60 99 451

Nachhilfe wie sie sein soll !
Intensiv - Erfolgreich
●  , weil im Einzelunterricht zu Hause gezieltIntensiv
    auf Wissenslücken eingegangen werden kann.
●  , weil 91,4% unserer Schüler seit 1992Erfolgreich
    ihre schulischen Ziele erreicht haben.
●  Wir unterrichten überall im .Rhein-Neckar-Kreis

www.abacus-nachhilfe.de

UNTERRICHT

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Zu vermieten in Brühl, ab 01.10.2016 oder später

2 ZKB ca. 60 m², EG ohne Balkon, Tageslichtbad, 
Nachtspeicherheizung, Laminat, Keller, Garten, 

(B, 149 kWh, E, Bj. 1955) Miete € 430,- + NK + 2 MM Kaution.

 Telefon 06202 71443

2-Raumwohnung
Wohn-/Schlafraum, essen und kochen, Küche inkl., WC,  
Dusche, Flur, Abstellraum, Balkon, Keller, 2. OG, ohne Lift.
415,- € kalt, 145,- € Nebenkosten, nur langfristig zu vermie-
ten, ab 01.11.2016 frei.
 Mobil 0178 5415387, Festnetz 06202 15387

Ketsch-Neurott: 
3-Zimmer-Dachgeschosswohnung

in kleiner Wohneinheit zum 01.01.2017 zu vermieten. Die 
Wohnung hat ca. 91 m², mit Balkon, Tageslichtbad, Abstell-
raum für Waschmaschine, Laminat, Gäste-WC und Kellerraum, 
Pelletsheizung, Miete 580,- € + Nebenkosten, 2 MM Kaution.
Tel. 0171 5505516

http://www.lokalmatador.de/anz/2184699
http://www.lokalmatador.de/anz/2155465
http://www.lokalmatador.de/anz/2164128
http://www.lokalmatador.de/anz/2181060
http://www.lokalmatador.de/anz/2185167
http://www.lokalmatador.de/anz/2185118
http://www.lokalmatador.de/anz/2184932
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Traumurlaub
in Kroatienin Kroatien

5-Sterne-Ferienhaus in Rogoznica-Stupin

Sunčani Orah

Weitere Informationen:  www.ferienhaus-rogoznica-stupin.de

Buchen Sie jetzt Ihren Traumurlaub in Kroatien:

E-Mail info@ferienhaus-rogoznica-stupin.de
Mobil +49 (0)163 63 52 505

  ca. 130 qm Wohnfläche
   2 Doppelzimmer,  

1 Kinderzimmer mit 2 Betten
  2 Bäder mit Dusche/WC
  Terrasse mit Grill
  Haustiere sind willkommen

  sehr gut ausgestattete Küche
  Waschmaschine/Wäschetrockner
  programmierbare Klimaanlage

   ca. 200 m zum feinen Kiesstrand  
mit direktem Zugang zum Meer

Buchen Sie jetzt Ihren Traumurlaub in Kroatien:

  Haustiere sind willkommen mit direktem Zugang zum Meer

Mieten Sie auch unser  

Boot mit Skipper

Frühbucher-Rabatt 

jetzt sichern!

Für Termine Mai bis Juli 2017.
Sonderangebote

Erleben Sie den goldenen Herbst 

in Kroatien. Preis auf Anfrage.

Mirko Ziegler,  0162 8593305 Torsten Höhnle,  0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen  ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten  ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau  ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten  ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung undAngebotserstellung

GmbH

 Tel. 06202 4096207

Ziegeldächer aller Art Schieferarbeiten
Gerüstbau

Flachdachsanierung Spenglerarbeiten
Mob. 0151 10525779 oder 0162 4917319

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern) 
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen  &  Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500 – 500.000 ltr. Tankgrößen

Mitarbeiter für Öltankservice mit Führerschein gesucht.

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl 
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks 

TÜV-Zulassung nach § 19.1 WHG 
Einbau Von TanK-innEnHÜLLEn

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Gärtner sucht Arbeit
z. B. Heckenschnitt, Rasenmähen, Vertikutieren, 
Arbeiten mit Hochdruckreiniger ... u. v. m.,
Grün-Entsorgung, bin � exibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

http://www.lokalmatador.de/anz/2182358
http://www.lokalmatador.de/anz/2185093
http://www.lokalmatador.de/anz/2163920
http://www.lokalmatador.de/anz/2165896
http://www.lokalmatador.de/anz/2010835
http://www.lokalmatador.de/anz/2166351
http://www.lokalmatador.de/anz/2180627
http://www.lokalmatador.de/anz/1825631
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RECHTSANWÄLTE

GEMEINSAM NEHMEN
WIR JEDE HÜRDE!

RECHTSANWÄLTE ZIPPER & PARTNER

   
Unsere App für iPhone:                            und Android:

Arbeitsrecht І Familienrecht І Erbrecht І Baurecht І Internetrecht І Gesellschaftsrecht
Wettbewerbsrecht І Markenrecht І Strafrecht І Computerrecht І Verkehrsrecht

Wildemannstraße 4
68723 Schwetzingen
Telefon 06202 859480
www.rechtsanwalt-schwetzingen.de

Mario Bauer
Rechtsanwalt

Heidelberger Straße 6 · 68782 Brühl
Telefon 06202 74092 
Telefax 06202 74094

Kanzleifilm und weitere Informationen: 
www.kanzlei-bauer-bruehl.de

(djd). Das Jahresende ist für 
viele Bundesbürger Anlass, 
einen Kassensturz zu machen 
und herauszufinden, wo man 
im kommenden Jahr sparen 
kann. Auf den Prüfstand kom-
men jetzt gerne Handy- und 
Stromtarife oder auch Versi-
cherungen. Nicht zuletzt sollte 
aber auch die Geldanlage einer 
Prüfung unterzogen werden. 
Denn einer Comdirect-Studie 
zufolge liegt das meiste Geld 
der Bundesbürger fast unver-
zinst auf täglich verfügbaren 
Konten. 57 Prozent legen ihr 
Erspartes demnach auf dem 
Girokonto an, 52 Prozent auf 
Sparbüchern und 39 Pro-
zent auf dem Tagesgeldkonto 
(Mehrfachnennungen waren 
möglich).  Generell wären Spa-
rern Geldanlagen am liebsten, 

die hundertprozentig sicher 
sind, eine höchstmögliche 
Rendite erzielen und täglich 
verfügbar sind. „Dabei spricht 
man vom ‚Magischen Drei-
eck‘“, so Oliver Schönfeld, Fi-
nanzexperte von RGZ24.de. 
Alle drei Ziele zu erreichen, 
wäre aber Zauberei: Die Ziele 
konkurrieren miteinander und 
lassen sich nicht gleichzeitig 
erfüllen. Gut kalkulierbar sei-
en aber etwa grüne Sachwer-
tinvestitionen, dabei müsse 
man zu Gunsten der Sicherheit 
nicht auf Rendite verzichten: 
„Kriterien wie Nachhaltigkeit 
und Ökologie würden dann 
quasi ein ‚Magisches Viereck‘ 
ergeben, aus dem man eine 
möglichst optimale Geldanlage 
ableiten könne“, so Schönfeld.

Geldanlage auf dem Prüfstand

Foto: djd/UDI/ACN

(djd). Sicherheit ist für die 
Bundesbürger wieder das alles 
entscheidende Kriterium bei 
der Geldanlage. Mit großem 
Abstand folgt die Flexibili-
tät, die Rendite spielt bei den 
meisten kaum eine Rolle. Ganz 
besonders auf Nummer sicher 
gehen dabei die Frauen - selbst 
die aktuell niedrigen Zinsen 
können sie nicht dazu verlei-
ten, ein höheres Risiko einzu-
gehen. Das ergab eine aktuelle, 
repräsentative Studie der forsa 
Politik- und Sozialforschung 
im Auftrag der Gothaer As-
set Management AG (GoAM) 
zum Anlageverhalten der 
Deutschen. Safety first trotz ge-
ringer Renditen: Insgesamt 48 
Prozent der Deutschen lassen 
sich von den derzeit niedrigen 

Zinsen nicht schrecken und 
setzen weiterhin auf das gute 
alte Sparkonto oder Sparbuch. 
Bei den Frauen beträgt der An-
teil sogar 50 Prozent - Männer 
sind mit 46 Prozent nicht ganz 
so defensiv in Sachen Geld-
anlage. Noch deutlicher wird 
das Sicherheitsbedürfnis der 
Frauen bei der Frage, ob sie 
angesichts der niedrigen Zin-
sen für Spareinlagen grund-
sätzlich bereit wären, bei einer 
Geldanlage ein höheres Risiko 
einzugehen und beispielswei-
se mehr Geld in Aktien oder 
Fonds statt in Festgeld oder 
Sparbuch zu investieren. Wäh-
rend sich dies immerhin jeder 
vierte Mann vorstellen könnte, 
sind es bei den Frauen gerade 
einmal zwölf Prozent.

Sicherheit statt Risikofreude

Foto: djd/Gothaer Versicherungsbank/thx

http://www.lokalmatador.de/anz/2155195
http://www.lokalmatador.de/anz/1866576
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Englisch-Sprachkurse für die Genera�on 50 plus:
 Es gab Zeiten, da spielte sich das Leben der Frauen der Genera�on 50 plus 
vor allem in der Küche beim Kochen und der Wohnstube beim Stricken 
oder Häkeln ab und das Leben 
der Männer der Genera�on 50 
plus ha�e neben der Arbeit 
meist wenig zu bieten. Man 
lebte eben so vor sich hin.
Doch diese Zeiten sind schon 
lange vorbei. Vielmehr ver- 
suchen viele der Genera�on 50 
plus mi�lerweile, ihre „besten 
Jahre des Lebens“ ak�v zu 
nutzen, weil sie noch fit und 
unternehmungslus�g sind. Sie 
werden zwar von der Gesell-
scha� gerne mal als „Senioren“ 
abgestempelt, sind aber eigent-
lich gar keine – zumindest nicht im Vergleich zu den 80-Jährigen. Sie 
wissen, was im Trend ist, Computer, Smartphone und Internet gehören zu 
ihrem Leben wie bei 20-Jährigen. Sie machen Sport, treffen sich mit 
Freunden, reisen. Allerdings stellt sich für diese Menschen o�mals ein 
Problem: die Sprachbarriere bei Reisen. Denn sie haben in der Schule nicht 
oder nur wenig Englisch gelernt und das, was sie mal wussten, zu einem 
großen Teil wieder verlernt. Während ihre Enkel also mit dem Rucksack 
durch Australien reisen oder ein Jahr in den USA verbringen, sind sie schon 
damit überfordert, wenn auf der Straße jemand in Englisch nach dem Weg 
fragt - ist dann bei der Familie des Sohnes oder der Tochter ein englischs-
prachiger Austauschschüler zu Gast, sind sie, wenn die Unterhaltung auf 
Englisch sta�indet, von dieser weitgehend ausgeschlossen. Weil sie aber 
nicht ausgeschlossen sein wollen, haben immer mehr Menschen der 
Genera�on 50 plus den Wunsch, die englische Sprache zu erlernen 
beziehungsweise ihr Wissen aufzufrischen. In Englischkursen mit jungen 
Leuten fühlen sie sich allerdings meistens nicht wohl – zu groß sind die 
Unterschiede. Sie haben das Gefühl, dem Lerntempo der Jugend nicht 
folgen zu können, fühlen sich in großen Gruppen unwohl, die Gramma�k 
steht ihnen zu sehr im Vordergrund. Immer wieder brechen daher 
Menschen der Genera�on 50 plus ihren Englischkurs ab – und mo�en den 
Gedanken, sich doch noch in fremden Ländern verständigen zu können, 
für immer ein. Allerdings gibt es mi�lerweile auch Kurse, speziell für die 
Bedürfnisse und Wünsche der Genera�on 50 plus hin entwickelt. Diese 
Kurse finden ausschließlich für Menschen dieser Altersstufe sta� - in klein-
en Gruppen, sodass viele Übungswiederholungen für ein hohes Lernniv-
eau sorgen. Und sta� stundenlang Gramma�k zu pauken, werden lieber 
Dialoge gelernt, die im prak�schen Leben von Relevanz sind. Auf das Niv-
eau des Enkels, der ein Jahr in den USA war, gelangen sie zwar nicht, aber 
für die Verständigung bei der nächsten Reise reicht es allemal – und auch, 
um den Austauschschüler der Tochter oder des Sohnes zu verstehen. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Nähere Informa�onen erhalten Sie 
unter 06202/9259025. memo�v                                         (Text/Foto z.g.) 

Englischkurs, speziell auf die Bedürfnisse
der Generation 50+ ausgerichtet.
- Lernen in kleinen Gruppen mit Gleichaltrigen
- Praxisorientierte Themen
- Keine Vorkenntnisse erforderlich

Telefon 0 62 02 / 9 25 90 25

AKTIV IN DIE ZUKUNFT/  
SENIOREN HEUTE

Mit zunehmendem Alter wis-
sen Menschen das Glück der 
kleinen Dinge zu schätzen. 
Jüngere Menschen dagegen 
brauchen außerordentliche 
Ereignisse, die sie glücklich 
machen, wie zum Beispiel Rei-
sen in exotische Länder. Älte-
re Teilnehmer beziehen ihre 
Zufriedenheit häufiger aus 
alltäglichen Begebenheiten, 
etwa dem Zusammensein mit 

Enkelkindern, berichtet die 
„Apotheken Umschau“ unter 
Berufung auf eine US-ameri-
kanische Studie. Die Schluss-
folgerung der Wissenschaftler: 
Junge Menschen leben zu-
kunftsorientiert und suchen 
nach Erlebnissen, die das 
Vorwärtsschreiten markieren. 
Ältere wissen, wo sie stehen, 
und genießen das Glück des 
Augenblicks.

Glück der kleinen Dinge

Foto: Noam_Armonn/iSTockThinkstock � Quelle: Das Gesundheitsmagazin „Apotheken Umschau“ 4/2014 B

(djd/red).  Ein attraktives Ziel 
für Radbegeisterte ist zum 
Beispiel das nördliche Baden-
Württemberg. Vom Lieblichen 
Taubertal bis zum Rhein und 
von Heidelberg bis Stuttgart 
locken abwechslungsreiche 
Landschaften und eine Fülle 
an gut ausgebauten Radwegen, 
die alle ihre Reize haben. Aus-
flüge können von vielen Or-
ten  – etwa Bad Mergentheim, 
Künzelsau, Heilbronn oder 
Schwäbisch Hall – aus gestartet 
werden. 

Das Radtourismusportal unter   
www.RadSüden.de stellt alle 
Möglichkeiten ausführlich 
vor. Wer zum Beispiel entlang 
des Neckartal-Radwegs zwi-
schen Neckargemünd und Bad 
Wimpfen unterwegs ist, kann 
sich auf reizvolle Landschaften 
und eine Fülle an sehenswerten 
Burgen und Schlössern freuen. 
Genießertipp: Im Herbst wäh-
rend der Apfelernte lassen sich 
bei vielen Gastronomen lecke-
re Apfelgerichte oder ein Gläs-
chen Most genießen.

Genussvolle Ausflüge im „RadSüden“

Foto: djd/Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand

http://www.lokalmatador.de/anz/2184896
http://www.lokalmatador.de/anz/2184878
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Fr. 30.09.
DYNAMO DRESDEN

Tickets und Infos unter: 
www.svs1916.de

Hardtwaldstadion, 18.30 Uhr

102,1 / 106,1
107,1 / 107,7
Klick regenbogen2.de

REGENBOGEN ZWEI
Neu im Radio

MAXIMUM ROCK’N POP!

http://www.lokalmatador.de/anz/2184876
http://www.lokalmatador.de/anz/2184574
http://www.lokalmatador.de/anz/2183479
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Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr         Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

        Abholung durch unseren Containerdienst

Wir machen
Solarstrom

Machen Sie sich mit Ihrer eigenen Stromversorgung unabhängiger - 
mit MVV Solar, der lernenden Photovoltaikanlage. Und mit dem 
Servicepaket MVV Care optimieren wir Ihre Erzeugung und helfen 
Ihnen beim Sparen.

 Informieren Sie sich und berechnen Sie Ihr persönliches
 Einsparpotenzial unter:
 www.mvv-energie.de/solarstrom

Besuchen Sie uns auf den

MM BAU- UND

IMMOBILIENTAGEN

8./9. Oktober 2016

Rosengarten Mannheim

MVV Solar + MVV Care:
Senken Sie Ihre Stromkosten –
zukunftssicher und unabhängig

 Informieren Sie sich und berechnen Sie Ihr persönliches
 Einsparpotenzial unter:
 www.mvv-energie.de/solarstrom

*0,50 EUR / Anruf. Es werden 2x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen
Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und

unter www.nussbaum-slr.de, unter dem Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

Losungswort:
„Vanessa Mai“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 09.10.2016

Verlosung

Vanessa Mai: Die Tour „Für Dich“ 
25.11.2016 | 20.00 Uhr | Rosengarten Mannheim

Vanessa Mai: Die Tour „Für Dich“ 

2x2 Eintrittskarten
zu gewinnen! Jetzt anrufen unter

0137 / 837 00 17*

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

– PR-Anzeige –

MannheiMer Mess 2016
Größtes Volksfest der region

Oktobermess 2016
24.09.2016 bis 09.10.2016 – Neuer Messplatz 
ca. 50.000 m² Veranstaltungsfläche, ca. 160 Schaustellerbetriebe 
Öffnungszeiten:  So. - Do. 13:00 - 22:00 Uhr 
  Fr., Sa. u. vor Feiertagen 13:00 - 23:00 Uhr
Für Jung und Alt gibt es auf der Oktobermess wieder ein attraktives 
und abwechslungsreiches Programm und ca. 160 Betriebe freuen sich auf  
Besucher aus der gesamten Region.
Schon traditionell bietet die beruhigte Zone am Haupteingang an der 
Waldhofstraße den ersten Anziehungspunkt, in der Gemütlichkeit und 
Aufenthaltsqualität die Schwerpunkte für die Besucher setzen. Unter 
dem neuen Motto „Rothaus-Biergarten“ bildet dieser mit fast 100 m Länge 
das Herzstück. Mit echtem Grün in Anlehnung an eine Parkanlage außerge-
wöhnlich gestaltet und ohne laute Musik lädt dieser Bereich zum Ausruhen 
und Verweilen ein. Unterschiedliche Angebote an Speisen und Getränken, 
Kinderkarussells, Mandelbrennereien und andere Verkaufsgeschäfte run-
den das Angebot ab.
Außerdem wird, wie immer, ein Waren- und Krammarkt mit rund 20 Teil-
nehmern in die Mannheimer Mess integriert sein.
Terminübersicht:
Sa., 24.09.2016:  Offizielle Eröffnung mit dem traditionellen Fassbieranstich 

durch Bürgermeister Michael Grötsch
Mo., 26.09.2016:  Gutscheinaktion Happy Monday mit vielen tollen Vergünstigungen, 

Gutscheine werden vorab in den Zeitungen „Mannheimer Mor-
gen“, „EXTRA am Samstag“ und im „Mannheimer Wochenblatt“ 
zu finden sein.

Do., 29.09.2016:  Familientag der Schausteller mit halben Preisen an den Fahr- 
geschäften und Sonderangeboten an den Verkaufsgeschäften 

Fr.,   30.09.2016: Feuerwerk
Mi.,  05.10.2016: Kindernachmittag mit Heimkindern aus dem Stadtgebiet Mannheim
Do., 06.10.2016:  Familientag der Schausteller mit halben Preisen an den Fahr- 

geschäften und Sonderangeboten an den Verkaufsgeschäften
Fr.,  07.10.2016: Feuerwerk

„SAUGWISCHEN?  
 BRINGT MICH ZUM STRAHLEN!“

Ihr Ansprechpartner in Brühl, Schwetzingen 
und Hirschacker
Stefan Herberger
Telefon: 06202 409 18 30 I Mobil: 0176 82 16 22 30
stefan.herberger@kobold-kundenberater.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2144681
http://www.lokalmatador.de/anz/2182430
http://www.lokalmatador.de/anz/2183817
http://www.lokalmatador.de/anz/2180341
http://www.lokalmatador.de/anz/2178009
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ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug  Entrümpelung  Abbruch  Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

HAUS & GARTEN

www.zimmerei-erny.de info@zimmerei-erny.de 
Hockenheim Pfälzer Ring 22/1 
Tel. 06205 923253 Fax 06205 923254

Autokran • Gerüstbau • Zimmerer • Anbau und Aufstockungen in 
Holzständerbauweise • Altbausanierung • CAD-Planung und Bau-
eingabe kompl. • Dachdecker- und Spenglerarbeiten • Treppenbau 

und Treppensanierung • Innenausbau Fenster und Türen 
Wintergärten • Carports • Dachbegrünung usw.

Bauunternehmer übernimmt preiswert

� 0163 9470432

 z Renovierungen
 z Malerarbeiten
 z Abbruch
 z Flachdach- und 
Terrassensanierung

 z Sockel und Fassaden

 z Fundament und 
Kellerwände isolieren

 z Pflasterarbeiten
 z Innenausbau

 z Tapezieren
 z Fliesen legen
 z Gartenbau mit Baggerarbeiten

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co.KG
Tel. 06227 873-0 • Fax 06227 873-190

An unsere Anzeigenkunden  Der Verlag informiert

Kalenderwoche 40

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Tag der Deutschen Einheit

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sind um 24 Stunden nach
hinten gelegt.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
03.10. 04.10. 05.10. 06.10. 07.10. 08.10. 09.10.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
03.10. 04.10. 05.10. 06.10. 07.10. 08.10. 09.10.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn1 
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag

Hohenlohekreis1 
Eberstadt  bleibt am Freitag
Forchtenberg  bleibt am Freitag
Krautheim  bleibt am Freitag
Neuenstein  bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis1 
Adelsheim  bleibt am Freitag
Osterburken  bleibt am Freitag
Scheffl  enz  bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis 
Angelbachtal bleibt am Donnerstag
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt am Mittwoch

Eine Übersicht des Verbreitungsgebiets 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Friedrichshall fi nden 
Sie unter www.nussbaum-mediadaten.de/startseite/verbreitungsgebiet

Kooperation | 1Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG

Foto: Getty Images/iStockphoto 

Der Herbst ist ein zwei ter Frühling,
wo jedes Blatt zur Blüte wird.
Albert Camus

http://www.lokalmatador.de/anz/2161646
http://www.lokalmatador.de/anz/2138657
http://www.lokalmatador.de/anz/2184177
http://www.lokalmatador.de/anz/2168943
http://www.lokalmatador.de/anz/1825316
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MICROSALT…

…tausende Male am Tag atmet der Mensch ein und
aus. Ein 30-jähriger ungefähr 16-mal in der Minute,
960-mal in der Stunde, 23.040-mal am Tag. 
Die höchste Atemluftqualität bietet im L´IO Zentrum
für Therapie und Balance der Microsalt-Bereich mit
ergonomischen Wärmeliegen. Ein wohltuendes 
Mikroklima aus Trockensalznebel zirkuliert durch 
den Raum und dringt tief in die Atemwege ein, befreit
und reinigt sie. 
Lungenfachärzte bestätigen die heilsame Wirkung
von Salz mit seinem hohen Gehalt an Mineralstoffen
und Spurenelementen: Salzluft zu atmen, steigert
Energie und Wohlbefinden und hilft bei zahlreichen
Atemwegserkrankungen, Mukoviszidose, Nasen-
nebenhöhlenkatarrh und Allergien. Der feine Salz-
staub verbessert sogar Hautirritationen wie Neuro-
dermitis, Psoriasis und Akne. 
Wie eine Befreiung wirkt der Aufenthalt in Salzräu-
men positiv bei Schlafstörungen, schlechter Stim-
mung und stärkt insgesamt das Immunsystem.
Sportler profitieren von der Erhöhung ihrer Vitalka-
pazität und der Leistungssteigerung  der Lunge.
Durch die ergonomisch geformten Wärmeliegen 
können Sie die Ruhephase im Microsalt-Bereich in
entspannter Position genießen, abschalten und Kraft
tanken.

Die Microsalt-Technik wird eingesetzt, um ein salz-
haltiges Mikroklima in einem Raum zu erzeugen. 
Die mit Salz angereicherte Luft dient primär zur 
Reinigung und Befreiung der Atemwege. 
Das Microsalt-Trockensalz wird über ein patentiertes
Zerkleinerungsverfahren auf eine Partikelgröße von
1 bis 2 Mikrometer (µ) zerkleinert. Die dadurch ent-
stehenden Partikel sind zu 97 % lungengängig und
dringen tief in das Atemwegssystem ein.
Von Nase über die Nebenhöhlen, den Rachenraum bis
in die äußersten Lungenbereiche wirkt das Salzklima
positiv. Es erlaubt somit ein tiefes, befreites Atmen
wie an einem Tag am Meer.

Genießen Sie die regenerierende Wirkung der
Microsalt-Therapie – ob als Bestandteil unserer 
neuen Mitgliedermodule oder einzeln gebucht.

45 Minuten Wohlfühlen in der entspannenden
Microsalt Atmosphäre sind auch ein besonderes
Geschenk. Fragen Sie nach unseren L´IO Gutscheinen! 

feel newborn - feel

Ĺ IO • Zentrum für Therapie und Balance GmbH & Co. KG • Scheffelstraße 63 • 68723 Schwetzingen
Tel. 06202/9788693 • Fax 06202/7629609 • info@lio.eu • www.lio.eu

http://www.lokalmatador.de/anz/2184796
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Danke für Eure Treue! 
Wir feiern das einjährige Bestehen 
unseres Meisterfriseursalons und 

unserer Meistergoldschmiede.  
 
 
 
 
 

Bei allen treuen und neuen 
Kunden möchten wir uns herzlich für 

die Beständigkeit im vergangenen 
Jahr bedanken. Lasst uns feiern! 

 

      Sonntag, 2. Oktober 2016 
      13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
      Ketscher Strasse 2b/ Brühl 
      Live-Musik & Sektempfang 
 
 
 
 
 
   Anja        Meike        Arlei       Marina 

unserer Meistergoldschmiede. unserer Meistergoldschmiede. 

Bei allen treuen und neuen
Kunden möchten wir uns herzlich für 

NEU: Rollladen-Service Sonderkonditionen bis 31.12.2016

Ab sofort auch 
„RAUF UND RUNTER“!
Wir haben unser Spektrum um die Reparatur 
von Rollläden erweitert. Unser langjähriger 
Mitarbeiter Andreas Erhardt wurde eigens 
dafür ausgebildet und erweitert nun seine 
Tätigkeit auf diesem Gebiet.
Wir bieten Ihnen ab sofort – zusätzlich zu 
unseren bekannten Produkten folgendes an:
•  Reparatur vorhandener Rollläden
•   Elektrifizierung der Rollläden zum 

Festpreis
•   Austausch der alten Rollladenpanzer 

und der Gurte.

Kosmetik-, Nagel- & Rollenstudio 
aktuelle Damenmode

Helga Fassl

 
 

 

 

Es gibt Kaffee und Kuchen sowie 
unsere aktuellen Angebote.

www.helgafassl.de 
Mannheimer Straße 36 - 40 · 68782 Brühl · Tel. 06202 77574 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00 - 12:30 und 15:00 - 19:00, Sa. 9:00 - 13:00 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung · Mittwoch geschlossen

Die aktuellen Kollektionen sind da!

Outfit der Woche

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst

www.schweitzer-kundendienst.de

Ihr kompetenter Partner im Bereich
Hausgeräte – ob Neugerät oder Reparatur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst
Büro/Werkstatt: Friedrich-Ebert-Straße 1 · 68782 Brühl
Ladengeschäft: Mannheimer Straße 24 · 68782 Brühl
Öffnungszeiten: MO-FR 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
 MI nachm. geschlossen, SA 9-13 Uhr
Telefon: 06202 702124
eMail: verkauf@schweitzer-kundendienst.de

Kurzer Weg  
zum guten Service!

Jetzt Fan werden!
www.facebook.com/lokalmatadorde




